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ſicherlich ganz beſonders in Halle gewirtſchaftet
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siegreiche Abwehr ſtarker ruſſiſcher Angriffe
zehnmaliger vergeblichei Anſturm gegen die Armeen Linfingen und Böhm Ermolli Erfolgreicher Gegen

ſtoß bei der Armee Bothmer 36 Offiziere und 1900 Mann gefangen genommen
Holle und das Kriegsernährungsamt

Als in der vorigen Woche im Reichstage die große
zweitägige Kartoffeldebatte ſtattfand war das ſchließ
liche Endergebnis nicht allzu tröſtlich Zwar hörten
wir aus dem Munde der einſt als Lebensmitteldiktator
mit vielleicht allzu großen Hoffnungen begrüßten
Exzellenz des Herrn von Batocki daß von einer Gefahr
für unſere Ernährung auch im kommenden Winter nicht
die Rede ſein könne vor allem wegen des hervorragenden

Ausfalles der Körnerernte aber wir hörten doch auch
den Unterton der leiſen Sorge daß wir uns trotzdem
ſehr einrichten und ſehr ſparſam wirtſchaften müßten
weil die Kartoffelernte dieſes Jahres der glänzenden
porjährigen leider nicht entſprechen würde

Nun eingerichtet haben wir uns ja ſchon lange und
ſparſam wird wie in den meiſten anderen Städten

Wir
müſſen uns ſeit vielen Monaten eigentlich ſeit dem Be

ſtehen der Fett Fleiſch und anderen Karten mit weit
geringeren Mengen für den Kopf begnügen als andere
Städte als beiſpielsweiſe die Reichshauptſtadt die an
Butter ſtets mehr als das Doppelte jetzt ſogar mehr als
das Dreifache erhält und an Fleiſch ebenfalls bedeutend

mehr Die Bevölkerung Halles hat dieſen Zuſtand
wie ihr ja auch vom Oberbürgermeiſter ſelbſt beſcheinigt
worden iſt mit bewundernswürdiger Geduld ertragen
in dem Bewußtſein daß die Entbehrungen die der Hei
mat auferlegt ſind noch immer leicht wiegen wenn man
ſie an den Leiden und Strapazen der Kämpfer draußen
mißt und in der Hoffnung daß die ſo oft verſprochene
Gleichmäßigkeit in der Verteilung durch das
ganze Reich doch endlich einmal kommen müſſe

Denn ſoweit freilich ging die Opferfrenudigkeit auch
der Hallenſer nicht und das konnte billigerweiſe ſelbſt
Herr von Batocki nicht verlangen daß ſie mitten in

einer land wirtſchaftlich ergiebigen Provinz ungleich
mehr als die Bewohner anderer Städte darben und in
täglicher Sorge darüber leben ſollten wie ſie nur knapp

die Kartoffelſchüſſel füllten von Butter Fett Fleiſch
und anderen ſchließlich doch auch zu des Lebens Nah

rung und Notdurft zählenden Dingen nicht zu reden
Die Ungleichheit der Verteilung war es die
eine ſtarke und berechtigte Unzufriedenheit hervorrief
nicht die Knappheit an ſich womit ſich jede einſichtige
Hausfrau trotz aller ſchweren Sorgen abgefunden hätte
Zwar die Kartoffelſorge die erſt jüngſt ſo unerwartet
uftrat und die Herr von Batocki im Reichstage als
eine Art Naturwunder hinſtellte teilten wir mit
anderen Städten und über die Unbegreiflichkeiten mit
den Pflaumen die infolge der Maßnahmen des Kriegs

ernährungsamtes plötzlich verſchwanden und erſt wieder
am Markt erſchienen als ſie zum großen Teil bereits
derfault waren hat man nicht nur in Halle den Kopf
geſchüttelt Aber bei den meiſten anderen Nahrungs
mitteln mußten wir doch immer wieder die Erfahrung
I nmachen daß es anderen Städten vom platten Lande
gar nicht zu reden weit beſſer ging als uns und das
mußte auch die längſte Geduld ſchließlich erſchöpfen

Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten kam
es nun zu einem ſtarken Ausbruch der nur zu bevrech
tigten Unzufriedenheit und zwar war es der Ober
bürgermeiſter ſelbſt der ſich zum Wortfithrer
dieſer Stimmung machte Angeſichts der fortgeſetzten

urückſetzung Halles durch das Kriegsernährungsamt
worüber in der Sitzung aktenmäßige Belege vorgebracht
wurden angeſichts der Vorwürfe aus der Bürgerſchaft
die ſich naturgemäß immer an die nächſte Adreſſe alſo

an den Magiſtrat richten und deren Berechtigung dieſer
anerkennen mußte ohne ſich doch zur Abhilfe imſtande
zu fühlen klagte der Oberbürgermeiſter
öffentlich wider das Kriegsernährungs
amt Und zwar erhob der Oberbürgermeiſter gerade
den Vorwurf gegen Herrn von Batocki und ſeine Leute
den man am allerwenigſten erwartet hatte nämlich
den eines ſtarren Bureaukratismus Bekanntlich hatte
man urſprünglich gerade in dem Wiederherſteller Oſt
reußens den Mann zu finden gehofft der der bureau
atiſchen Hydra die Köpfe abſchlagen ſollte ſtatt deſſen

einen ihr nur immer neue zu wachſen

Der heutige Bericht der
Großes Hauptquartier 17 Oktober

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Armee des Generalfeldmarſchalls Herzog
Albrecht von Württemberg

W T

An vielen Stellen der Front rege Patrouillen und
Feuertätigkeit

Bei der

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
lagen die Stellungen beiderſeits der Somme
tagsüber unter ſtarkem Artilleriefener das kräftig er
widert wurde Bei der Bekämpfung feindlicher Batterien
leiſteten unſere Beobachtungsflieger wertvolle Dienſte

Angriffeerfolgten abends nördlich des Fluſſes gegen
die Anſchlußlinien von Gueudecourt und Sailly
ſüdlich gegen unſere Stellungen nördlich von Fresnes
Mazancourt Bei Gueudecourt brachen die
Anſtürme im Sperrfeuer zuſammen bei Sailly und
Fresnes ſcheiterten ſie im Nahkampf der um kleine
Grabenteile noch andanert

Unſere Kampfflieger ſchoſſen ſechs feind
liche Flugzeuge ab davon drei hinter den feind
lichen Linien Hauptmann Bölcke ſetzte wieder zwei
Gegner anßer Gefecht

Heeresgruppe Kronprinz
Jn der Champagne wurde ein franzöſiſcher

Vorſtoß nördlich von Le Mesnil abgewieſen im
Argonnen und Maas Gebiet war der Artil
leriekampf ſtellenweiſe lebhaft

Oeſtlicher Kriegsſchanplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Wieder war die Front der Heeresgruppe Lin

ſingen weſtlich von Luck und die des General
oberſten v Böhm Ermolli an der Narajowka
der Schauplatz ſiegreicher Abwehr ſtarker feindlicher An
griffe bei denen der Ruſſe ohne jeden Erfolg von neuem
Menſchenmaſſen opferte

gezogene und wieder anfgefüllte Verbände zehnmal

daß die Stadt mit der bureaukratiſchen Verteilung durch
das Kriegsernährungsamt recht unerfreuliche Erfah
rungen gemacht hat und daß Halle mit jedem ſeiner
noch ſo berechtigten Wünſche dort dem zäheſten Wider
ſtand begegnet Wenn das Oberhaupt einer Stadt von
faſt zweimalhunderttauſend Einwohnern bekennen muß
wir tun alles Erdenkliche um die ſchwierige Lage der

Bewohner zu erleichtern keine Mühe wird geſcheut und
dennoch ſind wir machtlos ſo iſt das in der
Tat im höchſten Grade bedauerlich Oberbürgermeiſter
Rive zeichnete dann im einzelnen ein höchſt befremd
liches Bild von dem Verkehr zwiſchen der Stadt und
dem Kriegsernährungsamt Kommt die Stadt ſelbſt
mit Beſchwerden kommen berufene Männer wie der
Stadtverordnetenvorſteher und Vertreter der Stadt im
Abgeordnetenhauſe oder auch ein anderer angeſehener
Stadtverordneter ſo erfolgt nicht einmal eine Antwort
aus Berlin während irgend ein beliebiger Herr
Schmidt der ſich über den Magiſtrat beſchwert ſofort
telegraphiſchen Beſcheid bekommt und zugleich der
Magiſtrat die Aufforderung zu einer ausführlichen
Rechtfertigung Dagegen wäre vom Standpunkt des
Bürgers aus geſprochen an ſich gewiß nichts einzu
wenden wenn ſich darin nur das Beſtreben kund tun
würde berechtigten Beſchwerden nachzugehen und wixk
lich Beſſerung zu ſchaffen aber da auf der andern Seite

wie der Oberbürgermeiſter ſagt alle Wünſche und
Forderungen der Stadtverwaltung ſelbſt und der ſonſt
in erſter Linie dazu berechtigten Männer unberück
ſichtigt bleiben ſo wird in Wahrheit durch dieſes Ver
fahren des Kriegsernährungsamtes das der Ober
bürgermeiſter öffentlich auf das Uebelwollen einer Per
ſönlichkeit zurückzuführen zu müſſen glaubte nicht das
geringſte für die Bevölkerung gebeſſert
Und das iſt das Unerfreulichſte an dieſer Sache

Herr von Batocki wird auf dieſe von berufenſter
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So ſtürmten ſeit frühem Morgen friſch r e abgewieſen

deutſchen Heeresleitung
gegen die unter ſtärkſtem Artilleriefeuer gehaltenen
Stellungen Hannoverſcher und Braunſchweiger Truppen
zwiſchen Siniawka und Zubilno und gegen öſter
reichiſch ungariſche Linien ſüdweſtlich von Zaturczy
vergeblich an

Abends ſetzten gegen den Abſchnitt Puſtomhty
Bub now nach heftiger Feuervorbereitung dreimal
wiederholte ſtarke Angriffe ein die ebenfalls verluſtreich
mißlangen Das gegen die Stellungen der Armee des
Generals Grafen v Both mer gerichtete feindliche Ar
tilleriefeuer ſteigerte ſich mittags zu größter Heftigkeit
und dauerte nur durch die wiederholten feindlichen An
läufe unterbrochen bis zur Dunkelheit an Alle Jn
fanterieangriffe wurden auch hier abgeſchlagen und

dem Feinde eine ſchwere Niederlage be
reitet Gardefüſiliere und Pommerſche Grenadiere
ſtießen dort dem zurückweichenden Feinde nach nahmen
die vorderſten feindlichen Gräben in zwei Kilometer
Breite und brachten 36 Offiziere 1900 Mann
gefangen zehn Maſchinengewehre als
Beute ein

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
Ein am 15 Oktober unternommener Vorſtoß

ruſſiſcher Bataillone bei Jamnica nördlich
von Stanislau hatte ebenſo wenig Erfolg wie Angriffe
gegen die Gipfel des D Coman in den Karpathen

Südlich von Dorna Watra gewannen unſere
Truppen Höhen öſtlich des Neagra Baches

Kriegsſchauplatz in Siebenbürgen
An den Paßſtraßen auf der Ofſtfront leiſten die

Rumänen Widerſtand
Südlich und weſtlich des Beckens von Kronſtadt

Braſſo iſt die Lage im allgemeinen unverändert

Balkan Kriegsſchauplatz
Jn der Dobrudſcha nichts Nenes
An ver mazedoniſchen Front wurden räum

lich begrenzte Angriffe bei Gradesnica ſüdlich von
Monaſtir an der Cerna und nördlich der Nidze

Der Erſte Generalquattiermeiſter Ludendorff

Man kann die berechtigten Beſchwerden einer großen
Stadt nicht it einer jovialen Handbewegung
oder einem mehr oder minder guten Witz beiſeite ſchie
ben und wir erwarten deshalb mit aller Beſtimmtheit
daß etwas geſchieht und daß die auf dem Papier ſo oft
verſprochene Gleichmäßigkeit in der Verteilung nun end
lich auch für unſere Stadt Tatſache wird Mit Recht
ſagte der Stadtverordnete Hos wenn unſere Bürger
ſchaft ſieht es iſt überall der gleiche Mangel ſo ſchickt ſie
ſich leicht in die Verhältniſſe aber ihr Recht muß
auch der Saaleſtadt endlich werden wenn nicht ſchwerer
Schade geſtiftet werden ſoll

Erfreulich war es daß wie ja auch ſonſt in der
Regel die Erfahrungen der Stadt mit der militäriſchen
Kommandoſtelle ganz andere und günſtigere waren
Dort war von Bureaukratismus keine Rede Auf eine
beim Generalkommando in Magdeburg erhobene Be
ſchwerde wegen der Kartoffeln erfolgte prompteſter Be
ſcheid und Abhilfe durch den Oberpräſidenten und die
ſes raſche Verfahren hat der Stadt in der jüngſten
Kartoffelkriſe ſehr geholfen Jm übrigen haben wir ja
heute bereits von Reichs wegen erfahren daß wir uns
nit den Kartoffeln einrichten müſſen Aber das wird

von der Bevölkerung willig ertragen werden in dem
Bewußtſein daß dieſe Maßnahme die vorläufig nur
eine Vorſicht iſt auch wirklich gleichmäßig durchgeführt
wird

Bemerkenswert war an der Sitzung ſonſt daß der
von uns ſchon immer dringend empfohlenen Einrichtung
der Kriegsküche durch die Stadt von allen Seiten
Anerkennung geſpendet wurde eine Anerkennung die
ſie nach unſeren Erfahrungen auch in vollem Maße ver
dient Einige noch geäußerte Wünſche werden ſicher
nach Möglichkeit berückſichtigt werden und ſo wird die
Kriegsküche ohne Zweifel ihren ſo hochwichtigen Zweck
erfüllen der minderbemittelten Bevölkerung das Durch
halten zu erleichtern und ihr eine ausreichende Ernäh

zu erſchwinglichem Preiſe auch in dieſer ſchweren

fo ach mit

Seite öffentlich gegen das Kriegsernährungsamt er rungl Be

Batocki denn aus nichts kann auch der beſte Koch nichts
machen Aber es iſt Gefahr im Verzuge und deshalb
ſoll man nun auch in Berlin ſchleunigſt und entſchloſſen

verlangt nichthandeln Die Einwohnerſchaft Halles

n ohne Rückſichtmehr und nicht weniger als ihr Recht
auf Stimmungen und Verſtimmungen für die eine not
leidende Bevölkerung jetzt kein Verſtändnis hat P

Großkampftage an der Somme
Von zuſtändiger militäriſcher Seite

wird geſchrieben
Die näheren Einzelheiten über die letzten Tage an

der Somme laſſen immer deutlicher erkennen daß die
Angriffe zwiſchen dem 9 und 13 Oktober mit zu den

Kampfhandlungen der ganzen
gehören Bapaume und Pöronne

d Ziel dieſer gewaltigen Kampfan
ſtrengungen der Franzoſen und Engländer Die Haupt

der zahlreichen feindlichen Angriffe richtete ſich
nördlich der Somme beſonders gegen Front von
Courcelette bis zum St Pierre Vanaſt
Walde ſüdlich der Somme gegen die Front zwiſchen
Fresnes Mazancourt und Chaulnes Die größte Hef
tigkeit erreichte indes bisher der Kampf nördlich der
Somme Während am 10 und 11 September vor
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allem die Gegenden nördlich Thiepval nördlich Cource
lette bei Sailly und am St Pierre Vaaſt Walde die
Hauptbrennpunkte des Kampfes waren richtete ſich am
12 Oktober ein großer einheitlicher Angriff gegen die

von Courcelette bis ſüdlich BouchavesnJ mn z erganze Front
do OrnhfeBeſonders erbittert waren an dieſem Tage die Kän

bei Le Sars bei Gueudecourt Lesboeufs bei Sailly
und im St Pierre Vaaſt Walde Bei Sailly ſtürmte
der Gegner am 12 Oktober nicht weniger als ſechsmal
vergeblich an Eingeleitet war hier der Angriff bereits
am 11 Oktober durch ſtärkſtes vom Morgen bis zum
Abend ſich ſtändig ſteigerndes Trommelfeuer vor
bereitet das am Vormittag des 12 Oktober unter Ein
ſatz allerſchwerſten Kalibers äußerſte Heftigkeit er
reichte Gleichzeitig fand eine ſyſtematiſche Vergaſung
aller Verbindungen der Deutſchen ſowie ſämtlicher
irgend eine Deckung bildender Mulden und Ortſchaften
ſtatt Dieſe waren durch Brandgranaten in Flammen
geſetzt worden

Der außergewöhnliche Umfang des feindlichen
Munitionseinſatzes ließ klar die Abſicht erkennen einen
entſcheidenden Angriff unternehmen zu wollen Offen

r Meinung ſeiner Jnfanterie durch die ge
valtigen Kraftanſtrengungen der Artillerie den Weg zu
einem leichten Siege geebnet zu haben brach die eng

e und franzöſiſche Jnfanterie gegen mittag auf der
zen Linie in dichten Maſſen 10 Wellen hinter

einander dahinter wieder dichte Kolonnen zum Angriff

p tzt geführt hoch zu PferdeDer Feind glaubte beſtimmt die deutſche Jnfanterie
durch dieſen Maſſeneinſatz ſchwerſter Kaliber bereits
völlig vernichtet zu haben Laut johlend und ſchreiend

von Offizlerenor etztere

türmten die Maſſen vor dem ſicher gewähnten Siege
entgegen Umſo erſchütternder war was nun folgte
Der Tod hielt reiche Ernte Die deutſche Jn
fanterie hatte trotz dieſer tagelangen ſchwerſten Be
ſchießung trotz fehlenden Schlafes und der Unmöglich
keit einer ausreichenden Verpflegung bej der Bedrohung
der rückwärtigen Verbindungen ihren inneren Halt und
die Kraft zum Durchhalten nicht eingebüßt Groß war
die Zähigkeit mit der der Feind trotz blutigſter Ver
luſte immer wieder von neuem anſtürmte größer aber
war der Todesmut mit dem die deutſche Jnfanterie
trotz der großen zahlenmäßigen Ueberlegenheit des
Feindes ihre Stellungen nicht nur hielt und verteidigte
ſondern den Feind auch da wo er eingedrungen war
im ſchneidigen Gegenſtoß ſtets wieder binauswarf

ſion bei Gueudecourt beim Vorgehen des F
um Angriff ihre zerſchoſſenen Stellungen und

Schutz bildenden Granatlöcher und
ſtehend freihändig die dichten engliſchen Maſſen

mit Gewehr und Maſchinengewehrfeuer völlig zu
ſammen Die dichten Kolonnen waren in dem über
legenen Feuer der deutſchen Jnfanterie Maſchinen
gewehre und Artillerie an einzelnen Stellen im wahrſten
Sinne des Wortes niedergemäht An den Haupt
hrennpunkten des Kampfes ſo vor allem vor dem St
Pierre Vaaſt Walde befand ſich eine wahre Leichen
barrikade

Am 13 Oktober ließen die feindlichen Angriffe ſchon
an Heftigkeit nach An dieſem Tage richtete ſich die
Hauptanſtrengung des Feindes gegen Sailly den St
Pierre Vaaſt Wald und die Gegend öſtlich Boucha
vesnes An allen genannten Stellen kam es zu er
bitterten Nahkämpfen gegen die ſtellenweiſe überlegenen
feindlichen Maſſen Es iſt außer allem Zweifel daß
der Feind mit dieſer gewaltigen Kraftanſtrengung
eine große Entſcheidung ſuchte namentlich am
12 Oktober einen Durchbruch großen Stils

Beiſpielsweiſe verließ die Jnfanterie der 6 Jnfanterie
eindes
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ſagen aller Gefangenen und den Meldungen unſerer
Truppen haben die Verluſte des Feindes namentlich
der Engländer eine bisber noch nie dageweſene Höbe
erreicht Die franzöſiſchen Jnfanteriekompagnien
zählen nach Geſangenenausſager zur Zeit kaum noch

ine Kopfſtärkeein von 50 Mann Der Feind i offen
ſichtlich ſterkgeſchwäſcht Die franzöſiſchen Führer
hatten um den Kampſeémut ihrer Truppen zu veleben
zu bedenklichen Mittel gegriffen die Infanterie
von Antreter zum Strrm überreichſich mit Al
kohol zu verſehen

Dieſe Tatſache beleuchtet blitzartig die wahre Stim
n zöfiſchen Heere Alle Gefongenen ſchil

ils kriegsmüde ſie ſelber wären froh durch
ingennahme der Hölle an der Somme ent

t zu ſein Ven Angriff des 12 Oktober bezeichnen
als nutzloſe Menſchenſchlächterei und zwegloſe Ver

ung wertvoller Menſchenkräſte Es iſt begreiflich
die franzöſiſchen und engliſcher Berichte die Er

dieſer Tage nur kurz berühren oder ſie zum
lſtändig verſchweigen Man will die Schwere

ißerfolges verbeimlichen da bei den geſpannten
tungen der Rüdcſchlag naturgemäß ernſter und

mung gedrückter iſt
Um ſo zuverſichtlicher und ſiegesfroher iſt die Stim
ug der tapferen Verteidiger an der Somme Jhre

raft und ihre Ausdauer wachſen mit der Schwere und
Größe ihrer Aufgaben Die Kampftage an der

vom 9 bis 13 Oktober waren Großkamvftage
einen ebenſo großen und

deutſchen Waffen wie
ere Niederlage der Franzoſen
änder dar Das Drama an der Somme
inem Höhepunkt zu nähern

Engliſche 45 Ctm Geſchütze
erdam 16 Oktober Der engliſche Korreſpon

de e Thomas ſchildert die jüngſten en gli
ſchen A iffe an der Somme am Donnerstag
nachmittag die in verhältnismäßig kleinem Stil ſtatt

d von Artilleriefeuervon beiſpiel

c r

fielen
derr W

44

lerie begleitet waren Zum erſten Male
wurden engliſcherſeits dabei Geſchütze von 18 Zoll
145 meter verwandt

Die Entente und Rumänien
Von unſerer Berliner Redaktion

mmung im Ententelager gegenüber Rumä
nien hat ſich völlig geändert Jn Frankreich deſſen
Miniſterpräſident in ſeiner letzten Rede das ſtolze Wort
geprägt durch den Eintritt Rumäniens in den Krieg
har der Weltkrieg eine entſcheidende Wendung ge
nommen befürchtet man angeſichts des unaufhaltſamen
Vord ns der Zentralmächte in Siebenbürgen und in
der Dobrudſcha daß Rumänien das Schickſal Belgiens
und Serbiens teilen werde Engliſche Blätter ſehen be
re Bukareſt im Beſitz der Deutſchen Alle dieſe
K r über Rumänien haben das gemeinſame daß

n offen als eine Laſt für die Verbündeten hin
ſte vird und daß England Frankreich und Jtalien

wendigkeit der Rettung Rumäniens betonen
p al eingeſtehen daß nur Rußland

politiſchen Kreiſen wird nun darauf hingewieſen
engliſchen Ermahnungen an die Adreſſe der

hen Regierung Rumänien die verſprochene Hilfe
iſten immer dringender werden in Rußland aber
tet man ſich dieſe Ermahnungen mit auffallender

heit Die Ermahnungen der engliſchen Preſſe
ein unverkennbares Mißtrauen gegenüber der
e wieder die Rußland in bezug auf das Schickſal

zäniens ſpielt Man ſieht in London daß Rußland
rumäniſchen Heere die verſprochene Hilfe weder in

iuf Truppen noch auf Munition leiſtet und in der
n Preſſe taucht bisher nur in behutſamen

ndeutungen die Frage auf Kann Rußland dieſe
ilfe nicht leiſten oder will es ſie nicht leiſten Man
innert ſich jetzt in London der Tatſache daß Rußland

en freiwilligen Eintritt Rumäniens in den Krieg nicht
wünſchte ſondern in Rumänien einmarſchieren wollte
ußland ſieht eben in einem erweiterten Rumänien ein
inbequemes Hindernis für ſeinen Ausdehnungsdrang

ſieht in ihm ein engliſches Werkzeug gegen die ruſſi
en Balkanpläne eine engliſche Beeinträchtigung der
iſſiſchen Dardanellen wünſche von der Landſeite her
enau wie die Beſetzung von Saloniki und Tenedos in

Rußlard immer mehr als eine engliſche Vorſichts
maßregel gegen die ruſſiſchen Dardanellenpläne von der
Seeſeite her angeſehen wird

Ueber dieſe ruſſiſchen Gedankengänge iſt man ſich in
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London offenbar durchaus im Klaren und deshalb kann
man ſich dort dem Mißtrauen nicht entziehen daß Ruß

Art deutſche sſegeszug von Hermannſtedt

Von unſerem nach dem öſtlichen Kriegs
ſchauplatz entſandten Kriegsberichterſtatter

Karl Rosner
Beim Armeeoberkommando v Falkenhayn am 12 Oktbr

Der große Sieg der von den verbündeten deutſchen
und öſterreichiſch ungariſchen Truppen ſüdlich von
Hermannſtadt und auf dem Roten Turm
Paſſe in den letzten Septembertagen errungen worden
war hatte die erſte rumäniſche Armee vernich
tend getroffen Nur Trümmer ihres einſtmals ſtatt
lichen Beſtandes fanden den rettenden Weg über die
Höhen des ſüdöſtlich des Alttales ziehenden Fogaras
gebirges in die Heimat zurück

Auf den Lorbeeren dieſes Sieges hat der Ober
befehlshaber der in Siebenbürgen kämpfenden Armee
General von Falkenhayn und haben ſeine kampf
erprobten Diviſionen nicht einen Tag nicht eine Stunde
ausgeruht An das glückliche Ende eines gewaltigen
Ringens haben ſie einen neuen glücklichen Anfang ge
knüpft und haben ſich kaum daß der Gegner der aus
Süden drohte niedergerungen war gegen den Feind
im Oſten gewendet Hier ſtand in breitem Bogen
deſſen linker Flügel etwa bis zu dem Dorfe
Peoerumbac im Alttale reichte mit einem Zentrum
bei Groß Schenk und einem rechten Flügel bis
Szekely Keresztur die rumä niſche zweite
Armee und war ein Riegel der ſich vor das obere
Alttal legte die breite Niederung von Fogaras be
ſchirmte Hinter dem Alttale aber und hinter dem
öſtlich dieſes Tales hingelagerten Höhenglände des
Geiſterwaldes lag Kronſtadt das Braſſo der Ru
mänier die größte reichſte Stadt Siebenbürgens und
Oſtungarnz überhaupt

Nur durch die Niederkämpfung auch dieſer rumä
niſchen zweiten Armee die während der Kämpfe bei Her
mannſtadt vergeblich verſucht hatte durch Vorſtöße ihres
linken Flägels die bedrängte erſte Armee zu entlaſtenkonnte der Süden und é denen Siebenbürgens
zurückgewonnen werden

Die erſte deutſche G wirkung wandte ſich nun im
nichluß an die Kämpfe füdlich von Hermannſtadt gegen
ſeien vorgebogenen Rügel der rumäniſchen zweiten
rmee und dieſer wurde in tagelangen unaufhörlichen
jefechten die ſich von Ort zu Ort von Hang zu Hang
urch das Alttal hinzogen und die ſich namentlich bei

Porumbaec und Groß Schenk Nagy Sink zu
großer Heftigkeit ſteigerten bis Fogaras und ſchließ
lich nach ſchwerem Kampfe bis in eine Stellung etwa
zehn Kilometer öſtlich von Fogaras zurückgedrängt ſo
daß er nun weſtlich des hier von Nordoſt nach Südweſt
fließenden Alt und von den Eingangspforten in das
breite Maſſiv des Geiſterwa,ldes ſtand

Se

linken rumäniſchen Flügels und des zugunſten dieſes

An Zuſammenbong mit dielex Rurücchränaung des

weigert weil ſo ſeltſam es klingen mag ein zertrüm
mertes Rumänien der r Zaren noch immer
lieber iſt als ein ſiegreiches und den Siegespreis ver
langendes Rumänien

Die Antwort Amerikas auf die
cug liche Pootnote

Newyork 11 Oktober Funkſpruch des Vertreters
von W T B Verſpätet eingetroffen Die ameri
kaniſche Denkſchrift vom 31 Auguſt iſt jetzt im
vollen Wortlaut veröffentlicht worden Das Staats
departement antwortet darin auf das vom 23 Auguſt
datierte und am vergangenen Montag hier bekannt
gegebene Verlangen der Allijerten daß Unterſeeboote der
Kriegführenden von den neutralen Gewäſſern aus
geſchloſſen würden in folgender Weiſe

Die Regierung der Vereinigten Staaten hat gleich
lautende Denkſchriften von den Regierungen Frankreichs
Großbritonniens Rußlands und Japans erhalten in
denen die neutralen Regierungen erſucht werden wirk
ſame Maßregeln za ergreifen um Unterſeeboote
der Kriegführenden ohne Rückſicht auf ihren
Verwendungszweck daran zu verhindern neutrale Ge
wäſſer Ankerplätze oder Häfen zu benutzen Dieſe Re
gierungen weiſen auf die Leichtigkeit hin mit der ſich
ſolche Fahrzeuge der Ueberwachung der Durchſuchung
und der Feſtſtellung ihrer Nationalität und ihrer
Weſensart entziehen können und auf ihre Fähigkeit
Schaden anzurichten wie es in ihrer Natur liegt wie

auch auf die beſonderen Erleichterungen die ihnen ge
währt werden wenn ſie Plätze zur Verfügung haben an
denen ſie ſich aufhalten und ihre Vorräte ergänzen
können Offenbar auf Grund J n ſind
die Regierungen der Alliierten der Meinung daß Unter
ſeeboote vom Genuß der bisher völkerrechtlich an
erkannten Regeln über den Aufenthalt von Handels
oder Kriegsſchiffen in neutralen Gewäſſern Ankerplätzen
oder Häfen ausgeſchloſſen werden ſollten Jedes Unter
ſeeboot eines kriegführenden Staates das einmal einen
neutralen Hafen anläuft ſollte dort feſtgehalten werden
und deshalb warnen die Regierungen der Alliierten die
Neutralen vor der großen Gefahr des Fahrens neutraler
Unterſeeboote in Gewäſſern die von Unterſeebooten der
Kriegführenden beſucht werden

Jn Erwiderung hierauf muß die Regierung der Ver
einigten Staaten ihrem Erſtaunen Ausdruck geben
daß es das Bemühen der Regierungen der Alliierten zu
ſein ſcheint für die neutralen Regierungen Regeln für
das was ſie eine neue Lage in bezug auf den Gebrauch
von Unterſeebooten nennen aufzuſtellen und die An
wendung dieſer Regeln oder wenigſtens eines Teiles
davon zu erzwingen indem ſie die neutralen Mächte vor
der großen Gefahr für ihre Unterſeeboote in Gewäſſern
die von Unterſeebooten der Kriegführenden beſucht wer
den könnten warnen

Nach der Meinung der an der Vereinigten
Staaten haben die alliierten Mächte betreffend den Ge
brauch von Handels und Kriegsunterſeebooten nichts
vorgebracht noch kann die Regierung der Ver
einigten Staaten einen Anlaß ſehen durch den die be
ſtehenden Regeln des Völkerrechtes auf dieſe nicht an
wendbar würden Angeſichts dieſer Tatſache ſowie der
Mitteilung und der Warnung der alliierten Mächte die
in ihrem Memorandum ausgeſprochen und in Erwägung
gezogen iſt ſieht ſich die Regierung der Vereinigten
Staaten gezwungen den Regierungen von Frankreich
Großbritannien Rußland und Japan mitzuteilen daß
was die Behandlung von Handels oderKriegsunterſeebooten in amerikaniſchen Gewäſſern betrifft die Regierung der Ver
einigten Staaten ihre Handlungsfreiheit in
jeder Beziehung ſich vorbehält und ſolche
Fahrzeuge ſo behandeln wird wie nach ihrer Meinung
das Verhalten einer Macht zu ſein hat von der geſagt
werden kann daß ſie die erſten Schritte zur Feſtlegung
der Grundſätze der Neutralität getan hat und die mehr
als ein Jahrhundert lang dieſe Grundſätze in über
liefertem Geiſte und mit hohem Sinn für Unparteilichkeit

erhalten hat aus dem heraus ſie entſtanden
ind

Damit aber kein Mißverſtändnis über die Haltung
der Vereinigten Staaten beſtehe teilt die Regierung der
Vereinigten Staaten den alliſerten Mächten mit daß ſie
es für die Pflicht der kriegführenden Mächte hält zwi
ſchen Unterſeebooten neutraler und kriegführender Na
tionalität zu unterſcheiden und daß die Verantwortung
für jeden Zwiſchenfall der zwiſchen Kriegsſchiffen der
Kriegführenden und neutralen Unterſeebooten infolge der
lußerachtlaſſung ſolcher Unterſcheidung zwiſchen dieſen

Arten von Unterſeebooten entſtehen kann völlig auf den

transporte prompt verſenken und die Murmanbahn iſt
trotz der ausgiebigſten Bemühungen der ruſſiſchen Re

Unterſcheidung vernachläſſigenden Mächten ruhen
wird

Flügels ſtark geſwächten Zentrums ergab ſ auch für
den rechten Flügel im Norden die Notwendigkeit gleich
falls nach Oſten zurückzuweichen ſo daß die rumäniſche
zweite Armee am 5 Oktober mit ihrem rechten Flügel

ſüdöſtlich von Szekely ſtand daß ihrZentrum etwa bei R x Köhalom lag und linker
Flügel längs des Alt bis an die Hänge des über 1900Meter bohen Orf Scortia heranreichten Der
Vergleich dieſer neuen Stellung mit der urſprünglichen
Linie während und gleich nach der Schlacht bei Her
mannſtadt zeigt daß die Rumänen nunmehr den Vorteil
einer weſentlich kürzeren Linie für ſich hatten daß ſie
ihre Kräfte auf dieſem kürzeren Raume zu weit dichter
beſetzten Abwehreinheiten ſammeln konnten und endlich
daß ihnen hier auf den Hängen des Geiſterwaldes ein
ideales Verteidigungsgelände gegen die aus dem Alttale
ankommenden deutſchen und ungariſchen Angriffstruppen
zur Verfügung ſtand Der Vorzüge dieſer neuen
Stellung ſind ſich die Rumänen zweifellos bewußt ge
weſen und die zahlreichen zum Teile ſehr weitgreifend
angelegten Verteidigungswerke die ſie an den Hängen
der Höhenkette öſtlich der Linie Sarkany Chaba aus
gebaut haben beweiſen daß ſie dieſen Abſchnitt zu einer
zuſammenhängenden Feldbefeſtigung ausgeſtalten wollten
die als ein Riegel vor den Zugängen zum Geiſterwalde
ſtehen ſollte

Der Traum iſt nicht von langer Dauer geweſen
Unſere Kräfte ſtießen zur Ueberwindung des hier ſtand
haltenden Feindes in breiten Flutwellen gegen die
Pforten des geſperrten Gebietes Sie kamen von Süden
am Gebirge entlang und in der Richtung auf Chaba
auf Vad und gegen Sarkanyy Es entwickelten ſich
an dieſen Zielpunkten ſchwere für die Rumänen ſehr
verluſtreichh Kämpfe bei denen unſere Artillerie in
hohem Maße beteiligt war und die die Gräben der
Gegner an den Berohängen furchtbar zerſchlug Der
Kampf entſchied ſich raſch zu unſeren Gunſten und auch
bei Grid Perſany und Sinka wo die Rumänen ſich
gleichfalls tapfer wehrten konnten ſie ihr Schickſal nicht
mehr abwenden Jhre Flucht war ſchließlich eine neue
Quelle furchtbarer Verluſte z unſere Geſchütze über
ſpielten jetzt die Päſſe von Sinka Uj Sinka und von

rſany und brachten zu voller Auflöſung was irgend
noch Zuſammenhang hatte Als Beute wurden allein
hier nicht weniger als 88 Geſchütze eingebracht Gleich
itia mit dieſer Ueberwindung der Pforten in die Süd
inie des Geiſterwaldes brachen deutſche Truppen auch bei

Revps Köhalom über den Alt und drangen bei Hevitz in
die Nordlinie des Geländes ein der große Wald von
Kronſtadt war erreicht

Jetzt galt es dieſes ſtellenweiſe bis 25 Kilometer
breite Hochgelände aus Heideland und waldbeſtandenen
Bergen zu durchqueren und an de Ebeneyon Kron
ſt ad t vorzukommen Auch Aufaabe ging

nördlich von

fur un i i W uUnſere Poot Tätigkeit im Eismeer
34 Dampfer verſenkt

Die überaus erfolgreiche Tätigkeit unſerer Boote
im Eismeer hat bei den Vierverbandsländern ungemeine
Beunruhigung hervorgerufen Jn Rußland hatie man
damit gerechnet daß die eisfreien Häfen der Murman
üſte im ruſſiſchen Lappland auch während des kom

menden Winters die Zufuhr von Geſchützen und Ge
ſchoſſen von Amerika und den weſtlichen Ententemächten
geſtatten würden und die Murmanbahn die von
der Hafenſtadt Alexandrowsk ſüdwärts nach dem
Jnnern uſtand führt den Weitertransport des aus
gebooteten Kriegsmaterials ermöglichen werde Beide
Hoffnungen haben indes die Ruſſen und ihre Verbün
deten enttäuſcht Die Murmanhäfen ſtehen unter der
ſcharfſen Kontrolle unſerer Boote die alle Bannwaren

ijerung noch iwmer nicht fertiggeſtellt Jm Hinblick auf
ie zahlreichen Verſenkungen die unſere

Tauchboote in den letzten Tagen im Eismeere vor
genommen haben weigern ſich nun auch die Reeder ihre
Schiffe den gefährlichen Weg paſſieren zu laſſen und der

Munitionsverſorgung Rußlands droht deshalb eine be
denkliche Kriſe

Wie überaus reichlich die Beute unſerer
u oote geweſen iſt geht aus folgender Meldung
ervor

Malmö 16 Oktober Der Petersburger Ver
treter der Lloydverſicherung teilt mit daß die Tätig
keit der feindlichen Boote im Gebiet der Murman
küſte noch keineswegs nachgelaſſen habe Bis zum
11 Oktober 6 Uhr abends waren insgeſamt
34 Dampfer die ſich auf der Fahrt nach Alexan
drowsk oder Archangelsk befanden verſenkt
Weitere Fahrzenge ſind noch überfällig Nur ein
Teil dieſer Schiffe iſt bei Lloyd verſichert Neun
darunter befindliche munitionsdampfer müſſen
von der ruſſiſchen Regierung erſetzt werden
da dieſe die Garantie für die Fahrzeuge übernommen
hatte Zurzeit ſtockt die Einfuhr nach Archangelsk
faſt vollſtändig Auch in England werden jetzt die
Transporte nach der Murmanküſte und nach dem
Weißen Meer zum Teil zurückgehalten Die wichtigſten
Transporte werden durch ſtarken Konvoi geleitet

Ueber die letzte Beſchießung der Murman
kü ſt e von der wir bereits berichteten meldet das Blatt
Archangelsk noch folgende Einzelheiten Stadt und

Hafenanlagen von Alexandrowsk wurden in den
letzten Tagen z weimal von einem großen deut
chen Boot mit 75 Zentimeter Ge

ſchoſſen beworfen Die Wirkungen des Geſchütz
feuers ſind nicht unbeträchtlich Das Telegraphen
am t das erſt kürzlich errichtet wurde und die daneben
befindliche Station mit Funkenturm ſind in
Brand geſchoſſen und im Hafen ſelbſt eine Re
gierungsbarkaſſe verſenkt Zwei engliſche
Dampfer im Hafen wurden beſchädigt Als zwei
ruſſiſche und engliſche Torpedobootfäger erſchienen ver
ſchwand das Boot Nach zwei Tagen wiederholte es
das Bombardement des Hafens Vorläufig ſtockt der
Verkehr mit Alexandrowsk vollſtändig Das Gebiet
des Weißen Meeres und die Murmanküſte iſt nunmehr
vollſtändig als Kriegsgebiet erklärt worden An der
Murmanküſte ſind zurzeit ſechzehn Bergunasſchiffe tätig
die die zahlreichen umhertreibenden Wracks in Sicher
heit bringen und vollends verſenken ſollen

Booterfolge in der Nordſee
Chriſtiania 16 Oktober Die Chriſtianianer Aften

poſten erhält aus Frederikſtadt einen telegraphi
ſchen Bericht des Kapitäns des verſenkten nor
wegiſchen Dampfers Nornen Die Nornen
war in der nördlichen Nordſee von einem deutſchen
Unterſeeboot angehalten worden das nach nowe
e Darſtellung mindeſtens 150 Fuß lang war Die

in wurde in die Boote geſchickt und die Nornen
die Bannware führte durch Brandbomben in die Luft

re Die Beſatzung wurde dann an Bord des
Interſeeboots genommen das im weiteren Verlauf des
Tages die Dampfer Benguela und Emanuel
verſenkte Die geſammelten Mannſchaften der drei
verſenkten Dampfer wurden dann an Bord des gekaper
ten Dampfers Haarfagre gebracht
Priſenmannſchaft erhielt Die Haarfagre die

der deutſche E

von Frederikſtadt nach Hartlepool mit Grubenholz alſoBannware unterwegs war wurde in einen d a en
Hafen geſchleppt
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Englands bewaffnete Handelsſchiffe
W T B Newyork 16 Oktober Jn der

New York World erklärt ein hoher engliſcher Ve
amter Es wird das Erſcheinen eines Erlaſſes der
Admiralität erwariet falls dieſer nicht überhaupt
ſchon veröffentlicht worden iſt in dem alle Schiffe
angewieſen werden Geſchütze ſo ſchweren Ka
libers an Bord zu nehmen als dies ihre Bauart zuläßt
Dies ſoll ausſchließlich zu Zwecken der Verteidi

ung geſchehen Der Erlaß weiſt die Kapitäne aller
auffahrtei Paſſagier und Transvportſchiffe an für

ausgebildete Geſchützmannſchaften zu ſorgen um auf den
Schiffen für den Fall eines Angriffs bis zum
äußerſten zu kämpfen

Die weitere Bewaffnung von Handels
dampfern entſpricht vollſtändig dem bisherigen
völkerrechtswidrigen Gebahren der engliſchen Admi
ralität Daß die Geſchütze nicht nur zur Verteidi

ung ſondern wie es die Tatſachen bereits wiederſeit bewieſen haben auch zum Angriffe auf
Boote beſtimmt ſind iſt nach den bisherigen Er

fahrungen ohne weiteres ſelbſtverſtändlich Daß die
engliſche Marine gerade beſonderen Wert auf ſchwere
alſo weittragende Kanonen legt iſt mit dem ſogenannten
Verteidigungszwecke überdies auch ſchwer vereinbar

Schweden und England
Ueber Kopenhagen kam geſtern eine Meldung aus

Stockholm ne zwiſchen Schweden und England ein
neues Handelsabkommen in Sicht und daß ein großer
ſchwediſcher Einfuhrtruſt in der Bildung begriffen ſei
dem der ſchwediſche Miniſter des Aeußern Wallenberg
nicht fern ſtehen ſollte Das Ganze ſah aus als ſollte die
Oeffentlichkeit auf ein Hinüberſchwenken Schwedens zu
England vorbereitet werden Jndeſſen ſcheint auf den
britiſchen Hoffnungsweizen ein Reif gefallen zu ſein
denn wir erhalten folgende Meldung

W T Kopenhagen 16 Oktober National
tidende meldet aus Stockholm Die neuen Verhand
lungen mit England über ein Handelsabkommen ſind
aus unbekannter Urſache plötzlich verſchoben
worden Auch die ſchwediſchen Unterhändler die morgen
nach England abreiſen ſollten ſchoben ihre Reiſe um
eine Woche auf Der Korreſpondent des Blattes
bezweifelt die Richtigkeit der Meldung von der geplanten
Gründung eines ſchwediſchen Einfuhrtruſts unter
der Leitung einer Stockholmer Bank

Das Schickſal Griechenlands
Die brutale Vergewaltigung Griechenlands durch die

Entente iſt nunmehr ſo weit gediehen daß das wider
e Land zum willenloſen Werkzeug ſeiner

Peiniger geworden iſt Jm Juni hatten die Entente
Diplomaten von Griechenland die allgemeine Demobili
ſierung des Heeres den Rücktritt des Kabinetts
Skuludis die Vornahme von Neuwahlen und die
Reorganiſation der Grenzpolizei gefordert und dieſes
Anſinnen damit begründet daß die letzten Wahlen ver
faſſungswidrig geweſen ſeien Griechenland das ſeit
Mai von der Entente blockiert war gab nach und die
Peiniger des Landes hofften nun durch die Neuwahlen
eine gefügige Mehrheit mit Venizelos an der Spitze und
damit die Möglichkeit zu erhalten Griechenland auf ver
faſſungsmäßigem Wege in den Krieg zu ziehen Sobald
ſich aber zeigte daß der ränkeſüchtige Kreter keine Aus
ſicht hatte in der neuen Kammer die Mehrheit zu er
iangen ließen England und Frankreich die Maske
fallen und zwangen die griechiſche Regierung die Neu
wahlen zu verſchieben behinderten ganz im Gegenſatze
zu allen bisherigen Verſicherungen das griechiſche Volk
in der Ausübung ſeines Wahlrechts forderten die Kon
tkolle über die geſamte innere und äußere Politik des
Landes organiſierten eine Revolution ſuchten die Offi

des griechiſchen Heeres und der Marine zum Treu
ruch zu verleiten und raubten als dies nicht gelang

dem Lande einfach ſeine Flotte
So befindet ſich denn Griechenland gegenwärtig

vollſtändig unter der Gewalt des Vier
verbandes deſſen Offiziere jetzt auch die griechiſchen
Polizeigeſchäfte nach ihrem Wunſche dirigieren und
neuerdings mit einer an Straßenraub grenzenden
Dreiſtigkeit auch die griechiſchen Eiſenbahnen für die
Zwecke der Entente nutzbar gemacht haben

Heute wird ferner von Paris aus endlich die Mel
dung italieniſcher Blätter beſtätigt daß das neue
Kabinett Lambros von der Entente anerkannt worden iſt Die Anerkennung iſt auf die
Jnitiative des engliſchen Geſandten

lliot hin erfolgt der als praktiſcher Brite offenbar
eingeſehen hat daß ein weiteres Schmollen des Vier
verbandes gegenüber dem Kabinett Lambros eventuell
zu Schwierigkeiten in der Durchführung der Entente

wünſche in Griechenland führen könnte

überall in dem unwegſamen Gebirge ſaßen verſprengte
Rumänentrupps und immer wieder wo ſie ſich zu
größeren r er ſuchten ſie Widerſtand zu
leiſten Unſere ſiegreich und unaufhaltſam vordringenden
Kräfte zogen wieder auf getrennten Wegen z dem neuen

iele Jn der Richtung auf Almas Mezö ſchoben
ich Teile längs des Waſſerlaufes des Poenii Me
rului ſie hatten im Raume ſüdlich von Almas Mezö
im Gebirge des Burzenbaches ſchwere Kämpfe mit
den ins Gebirge nach Süden weichenden Rumänen zu
beſtehen Dieſe Gruppe iſt es auch die ſpäter den zwiſchen
Butſchetſch und Königſtein in die Walachei führenden
Törzburger Paß genommen hat Nach Oſten in der
Richtung auf Vledeny drückten andere deutſche und
öſterreichiſchungariſche Truppenverbände und ſäuberten
das Gelände von den Reſten der vor dieſem Drucke
zurückweichenden Rumänen Zahlreiche lebhafte Ge
fechte mit den Nachhuten des abziehenden Gegners zeich
neten ihren Weg Aber auch dieſe Verbände hielten ſich
noch einmal und kamen dann in zwei Strömen um
areifend an Kronſtadt heran Jn der Richtung auf das
etwa fünf Kilometer weſtlich von Kronſtadt gelegene
Dorf Waldenburg Vidembakh wirkte der eine dieſer
Ströme der die öſterreichiſch ungariſchen Kräfte zu
ſammenfaßte aus dem Norden über Held sdorf
Höltöveny und Brenndorf Botfalu längs der
ahnlinie von M Földavar nach Südender andere Es ergab unſer ufmarſch alſo drei An

pr die Ungarn aus Weſten bei Vidombak in
ie Mitte genommen von den Deutſchen aus Südweſten

und aus Norden
Gegenüber dieſer Angriffsbaſis ſtanden die Ru

mänen in der Stadt als dem Zentrum ihres Beſitzes
in dem Maſſiv des ſüdlich und ſüdöſtlich anſchließenden
Gebirges und in dem hügeligen Gelände nördlich von
Kronſtadt etwa bis nahe an Botfalu ſo daß ſich in
der Linie des Bahndammes von hier bis re die
gegneriſchen Kräfte in breitem Raume nüberlagen
Deutſchen und öſterreichiſchungariſchen Truppenteilen
unſeres rechten Flügels und unſeres Zentrums gelang
es als erſten nach ſchweren und erbitterten Kämpfen in
den Nordteil der Stadt zu dringen ſich hier feſtzuſetzen
und gegen alle Angriffe ſtarker rumäniſcher Kräfte p
behaupten während auf dem langgeſtreckten Kampffel
nördlich der Stadt das Ringen noch weiter ging

Ueber die Möglichkeit die Stadt gegen den deutſchen
Anſturm zu halten ſcheint bei der rumäniſchen Armee
leitung nicht volle Klarheit geherrſcht zu haben Dem
ernſthaften und ſchweren Widerſtande der einleitenden
Kämpfe folate wie unſere Flugaufklärung feſtſtellte bald
die Vorbereitung zum Aufbruche nach den
Fluchtlinien durch die Päſſe und dann doch
wieder ein ſtarker Gegenſtoß aus dem Gelände

lich von Kronſtadt gegen unſeren linken Flügel
Dieſer jähe Widerſtand der ſeinen Kern im Raume um

Kilometer nördlich von Kronſtadt hatte opferte meh
rere Regimenter im Sturme gegen ein von unſerer über
wältigend wirkſamen Artillerie beſtreutes Gelände und
kann ſeine Erklärung im Zuſammenhange mit dem Zeit

ſeines Einſetzens nur in dem rumäniſchen
Vunſche finden die Hauptkräfte unſeres linken Flügels

für eine Weile noch zu beſchäftigen um im Schutze der
nſirdlich der Stadt entfeſſelten Kämpfe den Abzug
größerer Armeeteile nach Süden und Südoſten durch
führen zu können Aber auch dieſer Wunſch hat keine
reſtloſe Erfüllung gefunden Die Hinweiſe auf die leb
hafte Tätigkeit in der Richtung auf den Tömöſer
Paß und auf den Altſchanz Paß die unſere Flieger
brachten hatten zur Folge daß unſere ſchweren Mörſer
dieſe Abfuhrwege abklopften und den rückflutenden
Maſſen der Rumänen auch im Gebirge noch furchtbare
Verluſte beibrachten

Jn den Nachmittagsſtunden des 8 Oktober war denn
auch der tapfer durchgeführte aber ausſichtsloſe Angxiffs
kampf aus dem Raume von Petersberag zu Ende
Was von den armen Regimentern die hier geopfert
worden waren nicht tot oder verwundet auf dem Felde
lag ſuchte den Anſchluß an die Reſte der fluchtartig ab
ziehenden zweiten Armee zu erreichen und wurde ſpäter
in dem dazwiſchen von deutſchen und öſterreichiſchungariſchen Truppenteilen ſtärker durchſetzten Gelände

gefangen

Kronſtadt war in deutſcher Hand
Und der neue Morgen hat dann im Jubel der be

eiten deutſchen Menſchen der wunderſchönen Stadt im
Flaggenſchmuck der alten Häuſer den Einzug der Sieger
geſehen Der Einzug der kaum ein Verweilen der nur
ein Durchzug war ein Markſtein auf dem deutſchen
Siegeszuge der dann hinter den Rumänen drein ins
Gebirge drängte auf die Päſſe die von Siebenbürgen
in die Walachei hinüberleiten

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Das Versluſßtſpiel Der ſiebente

Tag kommt Mittwoch zur erſten Wiederholung Für
Donnerstag iſt unter der Spielleitung von Leopold
Sachſe und der muſikaliſchen Leitung von Kapellmeiſter
Oskar von Pander die erſte Aufführung der Oper von
Nicolai Die luſtigen Weiber von Windſor vorgeſehen
Die Einſtudierung des darin vorkommenden Balletts
liegt in den Händen der Ballettmeiſterin Fräulein
Amelie Peters Goethes Schauſpiel Jphigenie auf
Tauris welches am Sonnabend nachmittag als erſte
Schülervorellſtung bej kleinen Preiſen in Szene gehtſteht unter der pielleitung von Ludwig Maſſon Die
Titelrolle liegt in den Händen von Fräulein Tandar
weiter ſind beſchäftigt die Herren Ziſtig als Oreſt

durch nunterbrochene Ketten pon Gefechten denn das Dorf Petersberg Setentpeter ſieben bis acht
Wilcke als Pylades Teuſcher als Thoas und Friedriche ſcher als Thoas und F
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Erfolgreiche Kämpfe an der Dreiländerecke

W T Wien 16 Oktober Amtlich wird ver
lautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generals der Kavallerie

Erzherzog Karl
An der ungariſch rumäniſchen Grenze

reine nennenswerte Aenderung in der Lage Es wird
weitergekämpft An der Dreiländerecke ſüdlich
ron Dorng Watra drängten wir die Ruſſen über den
Neagrabach zurück wobei ſie einen Offizier 217 Mann
und zwei Maſchinengewehre in unſerer Hand ließen Bei
Kirlibaba wurden in den letzten Kämpfen fünf Offi
ziere und 1097 Mann ſowie fünf Maſchinengewehre am
Swmotrec drei Offiziere und 381 Ruſſen eingebracht Jn
beiden Abſchnitten ſcheiterten geſtern ruſſiſche Gegenſtöße
Jm Ludovagebiet bemächtigten ſich bayriſche Bataillone
einer feindlichen Stellung

Heeresfront des Generalfeldmarſchall Prinz
Leopold von BayernAn der Narajowka am oberen Sereth nd

ſüdweſtlich von Brody hatte die Heeresgeuppe des
Generaloberſten v Böhm Ermolli ſtarke Angriffe abzu
wehren Der Feind wurde überall unter ſchwerru Ver
luſten geworfen

Die Armee des Generaloberſten von Terszty
anszky ſtand den ganzen Tag über unter ſchwerem
ruſſiſchem Feuer Beiderſeits von Zaturen brach auch
die feindliche Jnfanterie zum Angriff vor der namentlich
nördlich des obengenannten Ortes unter großem Maſſen
auſgebot mehrmals wiederholt wurde Der Feind erlitt
abermals einen ſchweren Mißerfolg

Aialieniſcher Kriegsſchauplatz
Jn den Kämpfen bei So ber haben unſere Truppen

wei Offiziere 212 Mann gefangen genommen und drei
Maſchinengewehre erbeutet

Südöſtlicher Kriegeéſchauplatz
Nichts zu berichten

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

1 5 eDie öchlach un der Vahn Vionaſtir Lerin

W T Sofig 16 Oktober AnmttccherHeeresbericht vom 16 Oktober Nach ergänzenden
Meldungen wurde der feindliche Angriff am 14 Oktober

beiderſeits der Eiſenbahn Monaſtir LerinFlorina unter ungeheuren Verluſten für die Franzoſen
abgeſchlagen Allein vor der Front eines unſerer Ba
taillone begruben wir 485 Gefallene darunter vier Offi
ziere Jm Laufe der beiden letzten Tage des 14 und
15 Oktober machten die Serben unerhörte Anſtrengun
gen um unſere Front an der Czerna zwiſchen den Dör
fern Brod und Skatchivir zu durchbrechen Aber alle
Anſtrengungen waren vergeblich Jn der Nacht
vom 15 zum 16 Oktober unternahmen die Serben acht
aufeinander folgende ſehr erbitterte Angriffe in dem
ſelben Abſchnitt wurden aber mit großen Ver
luſten zurückgeſchlagen Unſere Jnfanterie
ließ ſie bis an die Drahthinderniſſe vor ihren Gräben
herankommen und ſchlug unerſchütterlich alle acht An
griffe ab wobei ſie durch einen Gegenangriff die Ser
ben in ihre Ausgangsſtellungen zurückwarf

Der amtliche tarliſche Bericht

W T Konſtantinopel 17 Oktober Bericht des
Hauptquartiers vom 16 Oktober Kaukaſusfront Jm
allgemeinen Scharmützel mit für uns günſtigem Er
gebnis

Auf den anderen Fronten
dentung

kein Ereignis von Be

ndithen Heeresberichtenden Heeresberichle
W T Franzöſiſcher Heeresbericht vom 16 Okto

ber nachmjittags Nördlich der Somme drangen
die Franzoſen am Abend in das Dorf Sailly Sail
liſel ein ſie beſetzten Häuſer am Rande der Straße
von Bapaume bis zum Hauptkreuzungspunkt Die
Deutſchen leiſteten ſehr heftigen Widerſtand Der
Kampf dauert fort Südlich der Somme wieſen
die Franzoſen einen deutſchen Angriff im St Eloi
R alde ab Auf der übrigen Front verhältnismäßig

ube

Flugweſen Trotz des ſchlechten Wetters liefer
ten die franzöſiſchen Flugzeuge ſieben Kämpfe in deren
Verlauf ein deutſcher Apparat abgeſchoſſen wurde

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 16 Oktober abends
An der ganzen Sommefrontt lebhaftes r r

enArtilleriefeuer Nördlich von der Somme ha
wir uns in dem eroberten Teile von Sailly
Sailliſel trotz lebhafter Beſchießung durch den
Feind befeſtigt Südlich von der Somme haben
wir einen heftigen Gegenangriff abgeſchlagen Oeſtlich
von Berny en Santerre haben wir ein kleines
Gehölz genommen und iſchen Genermont und
Ablaincourt zwei Eeſchütze von 21,6 Zentimeter
und eins von 7,7 Zentimeter erbeutet Bei dieſer Unter
nehmung haben wir 110 Gefangene darunter vier Offi
ziere eingebracht Jm Abſchnitt von Laſſigny iſtein deutſches Flugzeug das von unſerer ürhilleri ge

troffen worden war in Flammen gehüllt in den deut
ſchen Linien abgeſtürzt Von der übrigen Front iſt
nichts zu melden

Orientarmee Kein Ereignis von Bedeutung
Belgiſcher Bericht Artilleriekämpfe an ver

iedeen Stellen in der Gegend von Ramscapelle
Dixmuiden und Steenſtraete Minenwerfer
tätigkeit in der Gegend von Boeſinghe

W T Engſiſcher Herresbericht vom 16 Oktober
nachmittags Südlich der Ancre mit Unter
brechung feindliche Artilleriebeſchteßung Nachts wurde
ein kleiner Bombenangriff nördlich von Cource
lette mit Leichtigkeit zurückgewieſen Ein großer
feindlicher Angriff der nach ſchwerer Artillerievorberei
tung und mit Unterſtützung von Flammenwerfern auf
Schwaben Schanze ausgeführt wurde wurdeebenfalls mit großen Verluſten für den Feinb zurück
geſchlagen

W T Engliſcher Bericht aus Saloniki vom
16 Oktober Struma Front Unſere Patrouillen
drangen nach Burſuk durch und trieben feindliche
Abteilungen zurück Der Marineluftdienſt führte einen
erfolgreicher Bombenangriff auf die Brücke von Buk
aus Wardar Front Nichts Neues

Britiſcher Heeresbericht vom 16 Oktober abends
Es ſtellt ſich heraus daß die feindlichen Verluſte bei dem
geſtern Abend ſtattgehabten Angriff bei der Schwabenſchanze ſt ſchwer die unſrigen ſehr leicht ge
weſen ſind Wir haben ein gut geleitetes Feuer auf
die Nachbarſchaft von Neuville St Vaaſt ge
richtet Unſere Flugzeuge haben eine feindliche
Batterieſtellung zerſtört andere ſchwer beſchädigt undBomben auf ſitiegende und ſich bewegende Truppen

transporte geworfen
Rumäniſcher Heeresbericht vom 16 Oktober Auf

den Fronten nördlich und nordweſtlich von Folghes und
dem oberen Bidaziale heftige Artillerietätigkeit Bei
Pallanca und im Uzul Tale wurden Jnfanterieangriffe
zurückgeſchlagen wir machten 40 Gefangene Ar
tillerietätigkeit an der Grenze Jm Oiluzul Tale wurde
ein Jnfanterieangriff des Feindes zurückgewieſen Der
Feind griff unſere Truppen an der Grenze heftig an
wurde aber über die Grenze zurückgeworfen Jm
Buocu Tale geringfügige Tätigkeit wir machten 80 Geſagen Be Talg eng i ber

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
wenig nach Süden zurückzugehen Bei Bratoaca iſt die
Lage unverändert Bei Predeal wurden Angriffe des
Feindes mit großen Verluſten für ihn zurückgeſchlagenJn der Gegend von Ruda leiſten unſere Truppen hart

näckigen Widerſtand Jn der Gegend des Alt Fluſſes
beſetzten wir Stana Stegevad Cidiva Dovfolu Nudji
und Civea Stricatului Jn der Gegend des Jiu

un Jn der Gegend von Orſova Artillerie
ampf

Südfront Feuergefechte längs der ganzen Donau
Jn der Dobrudſcha warfen wir mit dem Bajonett einen
vorgeſchobenen Poſten des Feindes bei Carabaoa zurück

Belagerungszuſtand und 6chutzhaſt

Der Hauptausſchuß des Reichstages begann
geſtern die Beratung über die Handhabung des e
agerungszuſtandes und der Schutzhaft
ie Beſprechung der Preßzenſur wurde zunächſt zurück
ſtellt Zur Beratung ſtehen zwei Anträge Baſſer
ann auf geſetzliche Regelung der Schutzhaft der Jn

alt dieſes Antrages iſt bereits bekannt und Ebert
Soz auf Aufhebung des Belagerungszuſtandes und
er Zenſur

Jn der Beratung bezeichnete ein fortſchritt
licher Redner die Fortdauer des Belagerungszuſtandes
als unhaltbar Das Vereinsgeſetz ſei in einzelnen Be
zirken völlig über Bord geworfen Man ſollte ſich hüten
ſeeliſche Verſtimmungen in das Volk hineinzutragen
Bei den Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereinen habe man
beiſpielsweiſe bei geſchloſſenen Mitgliederverſammlun
gen Vorlegung des Manuſkripts der Vorträge verlangt
Auch die Diskuſſionsreden ſollten vorher vorgelegt wer
den Das gehe doch viel zu weit und ſei glatt unmög
lich Mit der Verärgerungspolitik müſſe gebrochen wer
den Die Beſeitigung der politiſchen Rechte verſchulde
die Treibereien und das Getuſchel und Geklatſche im
Lande Es liege im Jntereſſe aller Parteien damit
ein Ende zu machen Ein ſozialdemokrati
ſcher Redner führt aus es ſeien Mißgriffe der ärgſten
Art vorgekommen Gegen harmloſe Perſonen und aus
nichtigen Gründen ſei Schutzhaft verhängt worden Die
argen Mißbräuche in der Handhabung des Verſamm
lungsrechtes ſeien wohl nicht immer auf bloße Ahnungs
loſigkeit zurückzuführen und müſſen in der Kriegszeit
bittere Verſtimmung hervorrufen und den vorhandenen
Schatz von vaterländiſcher Staatsgeſinnung und Ver
trauen vergeuden Der Redner hat wenig Glauben daß
die Regierung etwas Weſentliches ändern werde

Staatsſekretär Dr Helfferich bezeichnet den Be
lagerungszuſtand als unentbehrlich im Kriege
Jetzt könne man das Geſetz nicht ändern

Ein nationalliberaler Abgeordneter begrün
det den Geſetzentwurf auf Regelung der Schutzhaft Als
beſonders weſentlich ſei das Recht der Beſchwerde zu
fordern als Gegengewicht gegen die Willkür die in der
Verhängung der Schutzhaft liege Nach einer beſtimm
ten Friſt müſſe die Schutzhaft unter allen Umſtänden
ablaufen wenigſtens um die Sachlage neu zu er
wägen Miniſterialdirektor Lewald hält den vor
geſchlagenen Weg nicht für gangbar Der Vertreter
der ſozialdemokratiſchen Arbeitsgemein
ſchaft bezeichnet die Schutzhaft als Strafmittel gegen
politiſch Mißliebige und fordert entſchieden die Auf
hebung des Belagerungszuſtandes Jedermann füge ſich
darein nicht über militäriſche Dinge zu ſchreiben aber
man dürfe nicht alle möglichen Fragen zu militäriſchen
ſtempeln Ein fortſchrittlicher Redner bezeichnet die
Briefſperre gegen den ſoz Reichstagsabg Herzfeld als
Verletzung der Jmmunität und nennt das Geſetz über
den Belagerungszuſtand eine einzige Schattenſeite
Ein ſozialdemokratiſcher Redner erklärte die
Unterdrückung von Friedenspetitionen als unzuläſſig
und den Standpunkt der Regierung hinſichtlich der
Hausſuchungen bei Abgeordneten für unhaltbar Die
Verſammlungsverbote wirkten teils verſtimmend teils
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komiſch Die Verhängung der Schutzhaft über den
70jährigen Schriftſteller Dr Franz Mehring ſei
völlig unverſtändlich

Miniſterialdirektor Dr Lewald Dr Mehring iſt
am 15 Auguſt in Schutzhaft genommen worden weil er
dringend verdächtig iſt aufreizende Flugblätter verfaßt
zu haben Nach den volizeilichen Vernehmungen hatte
Dr Mehring die Abſicht Demonſtrationen gegen den
Krieg zu veranſtalten die wir nicht dulden können Da
er kränklich iſt wurde er vor einigen Tagen in die
Lazarettabteilung überführt

Ein Zentrumsredner
gegen den Abg Herzfeld unzuläſſig und fordert die
Wahrung des Rechtsſchutzes Zur Verhängung der
Schutzhaft reichen bloße Annahmen nicht aus

Staatsſekretär Dr Helfferich Der Schutz
unſerer Truppen und die Sicherheit unſeres Landes ver
langen bisweilen harte Maßnahmen Lieber ſoll ein
Unſchuldiger leiden als daß die Geſamtheit unſeres
Volkes Schaden nimmt

Ein nationalliberaler Redner meint man
ſolle die Schutzhäftlinge nicht als überführte Verbrecher
behandeln Da die nrerrre des Reichstages nichts
geholfen haben müſſe er den Weg der Geſetzgebung be
treten

Hierauf trat Vertagung ein
w

nennt das Verfahren

Dem Reichstag iſt ein Antrag Baſſermann
zugegangen der in Form eines Geſetzentwurfs verlangt
daß wenn im Deutſchen Reiche auf Grund des preußi
ſchen Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom 4 Jun
1851 oder eines an deſſen Stelle tretenden Reichsgeſetzes
eine Zenſur der Preſſe eingeführt wird die voll
ziehende Gewalt in Angelegenheiten der politiſchen Zen
ſur auf den Reichskanzler übergeht der damit die
Verontwortung für die Handhabung der politiſchen Zen
ſur übernimmt Paragraph 4 des oben genannten Ge
ſetzes bleibt nur für die Zenſur militäriſcher An
gelegenheiten beſtehen

Zum Fliegerangriff auf Süddeutſchland

Karlsruhe 17 Oktober Ueber die Fliegertätig
keit am letzten Donnerstag wird der Badiſchen Preſſe
noch gemeldet Jn Freiburg wurde ein engliſches
Flugzeug durch Abwehrfeuer getroffen und zur Lan
dung gezwungen Der Jnſaſſe ein engliſcher Oberleut
nant hatte trotz des ſchweren Kopfſchuſſes noch die
Geiſtesgegenwart den Apparat im Gleitflug auf dem
Freiburger Exerzierplatz zu landen Der Offizier wurde
ins Lazarett gebracht Außer dem über dem Freiburger
Exerzierplatz niedegegangenen Apparat wurde zwiſchen
Lehen und Hugsſtetten ein Apparat abgeſchoſſen
Ein drittes Flugzeug ſtürzte unweit Haslach
brennend nieder Die Jnſaſſen zwei Offiziere waren
tot Ein weiteres Flugzeug wurde bei Jrin
gen am Kaiſerſtuhl zum Landen gebracht zwei
andere landeten über Breiſach Ferner wurde ein
Flugzeug bei Krotzing und ein weiteres bei Müll

e im heruntergeholt Der Jnſaſſe des letzteren war ein
engliſcher Marineoffizier

Rußland und der Londouer Vertrag
Baſel 17 Oktober Eigene Drahtmeldung Die

ruſſiſchen Zeitungen Kolokol und Roſſija Wjedomoſti
bringen zenſurierte Meldungen aus denen hervorgeht
daß Rußlands Zuſtimmung zu dem Londoner
Vertrag betreffend einen Separaifrieden in
der von Reuter verbreiteten Form niemals erfolgt

sind in gber Il Vertrag unterzeichnet
ſei habe lediglich verſchiedene Protokolle

Wie die Rumänen in Siebenbürgen hauſten

Von Karl Rosner Kriegsberichterſtatter
Armee Oberkommando v Falkenhayn 13 Oktober
Erſt jetzt da die Rumänen bis auf kleine Reſte im

Nordoſten des Landes aus Siebenbürgen vertrieben
ſind läßt ſich ein Bild der ungezählten Greuel
taten gewinnen die dieſe lateiniſchen Brüder Frank
reichs in den beſetzten Eebieten namentlich gegen die
deutſche und ungariſche Bevölkerung verübt haben
Diebſtahl und Raub waren Alltäglichkeiten und im Zu
ſammenhang damit kamen zahlreiche Morde vor Der
Bürgermeiſter von Kronſtadt hat mir geſagt Man war
in dieſen langen Wochen der rumäniſchen Okkupation in
keinem Augenblick ſeines Lebens ſicher
Es gab keinen Deutſchen in Kronſtadt der nicht in un
unterbrochener Gefahr ſchwebte Die Fälle von Einbruch
und Raub durch rumäniſche Soldaten feſtzuſtellen wäre
eine ſo ungeheure Arbeit daß die Zivilbehörde ſich ihr
gar nicht widmen könne Aber öſterreichiſchungariſche
Regierungskommiſſare ſeien am Werke den Kulturtaten
der Erlöſer Siebenbürgens nachzugehen Züge um
Züge voll geraubten Gutes das nicht mehr weggebracht
werden konnte ſtehen auf dem Bahnhof Die Einzelfällevon Räuberei die mir von glaubwürdigen felkſt be
troffenen deutſchen Einwohnern erzählt wurden zeugen
von einer grenzenloſen Verkommenheit der Walachen aus
dem Königreiche

Ein verbürgtes Beiſpiel ſei angeführt Jn den Ge
ſchäftsräumen eines Kunſthändlers in der Kloſtergaſſe
erſchien ein rumäniſcher Offizier und verlangte für ſeinen
perſönlichen Beſitz einen großen alten Teppich der dort
als Verkaufsſtück gebreitet lag Der Beſitzer des Geſchäfts
dient im ungariſchen Heer Sein Vertreter ein älterer
Herr der erſt vor kurzem aus der Schweiz gekommen
war nannte den Preis des Teppichs mit 1200 Kronen
Der Rumäne erklärte ſchroff er wolle das Stück ohne
Bezahlung erhalten Als der Verkäufer die Her
gabe ohne Entgelt ablehnte ging der Rumäne ien
aber gleich wieder in Begleitung von zwei Soldaten
und ließ den Mann auf die rumäniſche Polizei bringen
Dort gab er an er habe den Teppich bezahlt und der
Verkäufer verweigere trotzdem die Herausgabe Die
Gegenrede des Verkäufers wurde nicht angehört Er
wurde ſofort beſchimpft bedroht und vor die Wahl ge
ſtellt den Teppich ſogleich herauszugeben oder ein
geſperrt und verurteilt zu werden Er mußte ſchließlich
noch froh ſein mit dem Verluſte ſeines Teppichs aus
dieſer Angelegenheit zu kommen

Wenige Tage ſpäter brachen vier rumäniſche Solda
ten bei ihm ein und ſtahlen ihm ſilberne Leuchter
und ſilbernes Eßbeſteck Der alte Herr konnte der un
genierten Räuberei nur hilflos zuſehen denn die Ein
brecher erklärten als er ihnen entgegentrat es wäre
aus dem Hauſe geſchoſſen worden und ſie müßten daher
die Räume abſuchen Wenn er ſich rühre würden ſie
ihn als den Urheber der nie gefallenen Schüſſe auf die
Wache bringen Auf der Wache aber war man mit Er
ſchießen immer gleich zur Hand

Exminiſter Filipeseu
Genf 16 Oktober Aus Bukareſt wird tele

graphiert Exminiſter Filipescu iſt an einer un
heilbaren Krankheii einem nervöſen Herzleiden ge
ſtorben

Einer der ſchärfſten Gegner Deutſchlands und
Oeſterreich Ungarns iſt mit Nikolaus Filipescu
aus der Welt gegangen Die Rolle die er als Abgeord
neter der rumäniſchen Kammer und Redakteur des
Hetzblattes Epoca ſpielte war ſtets die eines rück
ſichts und ſkrupelloſen Ehrgeizlings der in immer er
höhtem Maße mit Rußland liebäugelte da deſſen Regie

mrrung ihn mit den meiſten Beſtechungsgeldern ſpickte
Filipescus geſamte parlamentariſche und ſpätere
Miniſterlaufbahn bildet eine Kette ſchmutziger Affären
Als er im Jahre 1912 Ackerbauminiſter wurde ſtand
gerade der Balkankrieg vor der Tür der Filipescu im
Gegenſatz zu Carp und Marghiloman ſofort auf Seiten
der Jnterventioniſten fand Als ſchließlich die ru
mäniſch bulgariſchen Differenzen gütlich geſchlichtet
wurden gab er ſeine Demiſſion Seine Hauptleiſtung
als Kriegshetzer aber vollbrachte Filipescu zu Beginn des
jetzigen Weltkrieges Was er ſeit dieſer Zeit an Ver
hetzung und Korruptionierung der öffentlichen Meinung
geleiſtet hat iſt nur von Take Jonescu übertroffen
worden So hat er den heiß erſtrebten Krieg ausbrechen
ſehen aber auch die furchtbaren Niederlagen Rumäniens
noch miterleben und daraus erkennen müſſen daß er
ſein Vaterland in das Verderben geſtürzt hat

Ein italieniſches Kriegsſchiff
in die Luft geflogen

Budapeſt 16 Oktober Der Berichterſtatter des
Az Eſt in Lugano telegraphiert ſeinem Blatte daß nach

ihm zugegangenen Jnformationen das italieniſche
Kriegsſchiff Regina Margherita im
Hafen von Spezia in die Luft geflogen
ſein ſoll Eine Beſtätigung dieſer Nachricht von anderer
Seite liegt nicht vor

Regina Margherita iſt ein 1901 gebautes
Linienſchiff von 13 400 Tonnen Waſſerverdrängung Es
hat eine Beſatzung von 820 Mann und iſt mit vier
30,5 Ztm vier 20,3 Ztm zwölf 15 Ztm zwanzig
7,6 Zim und zwei 4,7 Ztm Geſchützen beſtückt

Auch eine Seeſchlacht
Rotterdam 16 Oktober Jm Kanal von

Meſſina kam es infolge Nebels zu einem Zu
ſammenſtoß zwiſchen engliſchen und italieni
ſchen Kriegsſchiffen die einander beiGoſſen Ein ſchwer beſchädigter engliſcher Panzer

geſchleppt Einzelheitenkreuzer wurde nach Neapel
fehlen B

m

Die Bewegung in Shyrien
J rn 4 gffW T Konſtantinopel 17 Oktober Das offi

T 2 3 J t I werziöſe arabiſche Blatt Alſchark das in Damaskus
wo uſcheint meldet Der mächtige weſtarabiſche Scheik Aziz

J x MJbn Sond Jmer in Ned dſchd erklärte dem ehemalig

c 345 O vEmir Huſſein nachdem er deſſen Abfall Kunde
kommen hatte den Krieg und ſtellte ſeine kriegeriſchen
Stämme auf Kriegsfuß Er ſandte einen Abgeſandten
noch Tawaskus um die Erneuerung ſeiner Treue
zum Kalifat zu geben

D

sein Beumte lebrer Angesſ lels und der lodustrie
d U b sollten nicht versämmen jetzt t zu treffenAus der Amgebung enn o 9 einfachen Selbstunterticht auf ein Examen ve ibereiten dieg Ammendorf 16 Oktober u s z e ch n un Kin Freie Prüfung und an Kbiur Examen nachzuholen oder

Dem Gefreiten H e r m a n n F ck t von der Jaſch nen die fehlenden kaufmär vis o n Kem er ganten sowie eine
gewehr Kompagnie des n Nr 4rortrethiehe Allgemeindiſdang eien anzueignen bietet dis
wurde das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe verliehen bereits Selbetunterrients Methode Buantin Ansführl
ſeit vorigem Jahre ſchmückt den jetzt Ausgezeichneten die 80 8 tarke Broseohre kostenlos u
Reußiſche Verdienſt Medoille mit Schwertern Der Bonness Hachfelcd Potsdam Post ach 248 wa4

Ausgezeichnete iſt ein Sohn des in der Waggonfabrik Rn G Lindner G tätige Arbeiters W Ecke Druck und Verlag GeneralAnzeiger tür Halle und die Provinz Sagvon e J ind ne L v G tätigen Arbeite rs h Ecke s L erl von Gebrüder C 31 v rantt rliche dakteure Cherredakteur
g Lochau 16 Oltober Aus zeichnung Dem gen Podt Jolitit und Feujrton Klbert Herijng Kotales Geriher

kürzlich hier auf Urlaub befindlichen V Bootmatroſen ſaai und Umgehüng Ernſt Elteſter

F M i Br e aſte d Sporyh jennigdort Anzeigen amFritz Märker wurde die telephoniſche Nachricht Brandes Srieſtaſten und Sporb e uibermittelt daß ihm das Eiſerne Kreuz Klaffe ver in Halle Evrechſt der Redaktion 12 1 Uhr mittags

lichen worden Der Ausgezeichnete iſt ein Sohn der e n mNitwe F Märlker bier welche Noch zwei S Die vorliegende Nr des Gen Nnz für HalleWitwe F Märler hier welche noch zwei Söhne bei der d S aut 10 SeiWaxine und eigen im Maudheere bat u de Provinz Sachſen uml an ten
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g Pritſchöna 16 Oktober Billiges Pflaun

menmus hat ſich auf Anregung des Gemeindevor
ſtehers Schneider die hieſige Gemeinde zu beſchafſen
verſtanden Sie pachtete den Pflaumenanhang von
über 100 Bäumen der Kreisſtraße Lochau Gröbers
Nach ordnungsmäßiger Bewachung und Einerniung
konnten ſämtliche in Frage kommende Haushaltungen
bedacht und ausreichend mit Pflaumen verſehen werden
Der Preis ſtellte ſich nach Abzug ſämtlicher Unkoſten
auf 2,26 M für den Doppelzentner Pflaumen

Teicha 16 Oktober Auszeichnung Der
Jnvalide Friedrich Thielicke älteſter Sohn des
Maurers Wilhelm Thielicke hier wurde mit der Sächſ
Friedrich Auguſt Medaille ausgezeichnet

V Schkeuditz 16 Oktober Meiſterjubiläen
Bäckermeiſter Ernſt Poſer konnte ſein 25jähriges
Meiſterjubiläum begehen Die hieſige Bäckerinnung
ehrte ihr langjähriges Mitglied durch ein Ehrendiplom
das der Vorſitzende der Jnnung Obermeiſter Müller in
Gegenwart des Vorſtandes überreichte Jn Zwel
men feierte Tiſchlermeiſter Fritze ſein 50jähriges
Meiſterjubiläum Der Vorſtand der Tiſchlerinnung
Schkeuditz erſchien als Gratulant das Mitglied der
Handwerkskammer Bäckermeiſter Müller Schkeuditz
überreichte mit einer Anſprache das von der Hand
werkskammer zu Halle geſtiftete Ehrendiplom

Delitzſch 16 Oktober Beim Felddiebſtahl
erſchoſſen Von einem Hilfsgendarmen wurden
am Sonnabend abend in Rödgener Flur in der neunten
Stunde drei Männer beim Stehlen von Kraut über
raſcht Von einem Diebe wurde nach Anruf des
Kriegsfeldhüters ein Schuß abgegeben worauf dieſer

1 OHilf

erwiderte Hierbei traf einen aus Petersroda ſtam
menden 17jährigen Burſchen der Schuß ins Herz der
deſſen ſofortigen Tod herbeiführte Auch die beiden
Spießgeſellen ſollen aus Petersroda ſtammen

Weißenfels 16 Olt Juſtizrat Günther f
Jm 55 Lebensjahre ſtarb Juſtizrat Günther der Vor
ſitzende der Kriegervereinsgruppe Weißenfels ſeit
20 Jahren auch Mitglied der Stadtverordnetenver
ſammlung

Roßleben 16 Oktober Eiſenbahnunfall
Am Sonnabend abend ſtieß der 6 Uhr von Nebra hier
eintreffende Perſonenzug an dem Uebergang am Sul
zenweg auf ein Ochſengeſponn des Kloſtergutes wobei
beide Ochſen ſo ſchwer verletzt wurden daß ſie alsbald
abgeſchlachtet werden mußten

Kloſtermangfeld 16 Oktober Familien4
gärten in Erbpacht Sämtliche 42 Familien
gärten des Bürgervereins haben durch Verloſung Ab
nehmer gefunden Da der Verein Eigentümer ſein
wird konnten die Gärten in Erbpacht vergeben werden
Die Pachtung dauert über die Lebenszeit hinaus und
kann auf den Erbberechtigten übertragen werden

p Sandersleben 16 Oktober Feuer Heute
nacht gegen 2 Uhr ertönte Feuerlärm Es brannte die
große früher Wieſenſche Scheune am Bahnhof lichter
loh ſo daß ein Eingreifen unmöglich war Die Scheune
war gefüllt mit unausgedroſchenen Erbſen der hieſigen
Domäne es war darin die Ernte von etwa 50 Morgen
Land Der Schaden iſt ſehr beträchtlich aber durch
Verſicherung gedeckt Doch iſt der Brand natürlich für
die Allgemeinheit von großem Schaden da das ſo wich
tige Nahrungsmittel der Volksernährung verloren geht

Kirchliche Nachrichten
Paunlusgemeinde Mittwoch abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde

Herr Pfarrer BachSt Georgen Mittwoch 18 Oktober abends 8 Uhr Kriegs
betſtunde mit Beichte und Abendmahl Herr Paſtor Se

Johannesgemeinde Mittwoch 9 Uhr Bibelſtunde Rud
Haymſtraße 37 Herr Paſtor Faßmer

Synagogengemeinde Mittwoch nachm h Uhr Don
nerstag vorm h Uhr Gottesdienſt und Predigt nachm

6 Uhr Freitag vorm 9 Uhr Gottesdtienſt
St Bartholomäus Giebhichenſtein Mittwoch 18 Oktober

abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde Herr Suverint Hellwig
St Norbert Kirche in Halle Giebichenſtein Mittwoch

abend 8 Uhr Kriegsbittandacht
rche zu Trotha Mittwoch 18 Oktober abends 8 Uhr

Kriegsbetſtunde Herr Miſſionar Deubel
Kathol Kirche in Ammendorf Radewell Mühlenſtr 2

Mittwoch abend s Uhr Kriegsbittandacht
Kirche zu Böllberg Mittwoch abend 8 Uhr Kriegsbet

ſtunde Herr Paſtor Nitzſchke

Witterungsbericht vom 16 Oktober
Die Regenfälle breiteten ſich auch geſtern über Mittel und

Süddeutſchland aus und wiederholten ſich nachts namentlich
in den weſtlichen Gebietsteilen zumeiſt in Form von Schauern
Dabei iſt die Temperatur geſunken ſie zeigt heut früh der
Jahreszeit entſprechende Werte

Oeffentliche Wetter Anſage für den 18 Okt
Zeitweiſe wolkig vorwiegend trocken milder

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 17 Oktober 1916

Saale ElbeWeißenfels 16 AuſſigTrotha 1,68 BarbyBernburg Magdeburg uKalbe 4038 Wittenverge 56
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aus Anlaß des 50 jährigen Jubiläums
am Vorabend des Geburtstages Jhrer Majeſtät der Kaiſerin den 21 Oktober abends 7 Ahr im Stadttheater

zugunsten der Kriegsfürsorge
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unter Leitung des Herrn Königl und AUniverſitäts Muſikdirektors Alfred Rahlwes und Mitwirkung der Kammerſängerin Fräulein Dora Moran der Herren Profeſſor Willy Heß
Direktor Leopold Sachſe Chordirektor Karl Klanert und des durch hieſige Muſikfreunde verſtärkten Stadttheater Orcheſters Blüthnerflügel aus dem Magazin von B Döll S de

Pauje mit kleinen Exfriſchungen in den Geſellſchaftsräumen des Stadttheaters Vorverkauf der Eintrittskarten an der Kaſſe des Stadttheaters und in den Hoſmuſikalienhandlungen Heinrich Hothan und Reirthold Koch I

derDer Vorstand Gorkvenh ſollteFrau Staatsminiſter v Boetticher Exz Ehrenvorſitzende Frau Antonie Dehne Vorſitzende Frau Marie Hildebrandt Exz ſtellvertr Vorſitzende art8 A C mann Frau M et Frau J Müuter Frau M Pabſt wrau M Rive Frau E Scharf Frau W Schmieden 5a v Leyrf E er V Widn P n r Wer r Baumann Schriftführer Herr Geb en e E Steckner i a Herr Generalmajor z D rB iſhB d r denen a Wlſt e c e e et e e e e er Baumeiſter Kuhnt Herr Geh vortL e w von worte h rRax d Man Loo e Jran ung autrig Ohne r Metns Herr Stadiſchularzt Dr Peters Herr Stadtrat Dr Tepelmann verb
C S C x zumtof

kerS Zwangsverſteigerung JAm Mittwoch den 18 O 4
R e vorm 10 Uhr verſteigere T O fhegter gehe

h im Gerxichtsgebäude Poſt TagS insg Se ihr ſtraße 13 Gastspſel des welthekannten berühmten für1 gigr 2 r
Der Spion mee a Oberhaverisch Bauerntheuters 5

mode u a S beitung Frau Anna Dengg aus Tegernsee es ſetzeJ weiſe gegen T vor e 4 Abt en Her Veree Zus8 vgroßes zeltgemäßes en tiaänder Morgen Mittwoeh Der Amerikaseppl rReiſter6 er Den al zieher in Halle in jeder Vorstellung itner Vertrage fJ des Zithorvirtuouon Herrn Hans Kulimann ſtär72 auDer Erfolg iſt koloſſal e

Hierzu der i Varietee Spielvlan T S r t t l d unde BratwurstalöckleAurra RKurra Knrral Die e I 18 24 Oktober Gr Ulrichstr miſerelzengen Zworye sind dal n W Kommen Sie Bm unDoresSrandes taunen el I el r n h e über den S 2mr S e Eln geopfertes Leben ar die Ehre des Gellebten mit unera e I 72 erfolgreichen Splelplan für
nachmittags 4 Uhr

1 Crosse Härchen Vorgtellung
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2 Aufnahme für Klavier Violine und Cello S Die lustigen Weiber v er 7 8 zund der Schnelder Fingerhut blunöschule echon vom 7 Lebenelarre ab Gesere S Familie Twanziger z der
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Dienktag 17 Oktober 1916

Kriegserinnerungstafel
17 Oktober 1915

Engliſche Angriffe bei Vermelles ſowie
franzöſiſche bei Tahure Leintrey und am
Schratzmännle ſcheitern vollſtändig

Vor Riga macht unſer Angriff Fort
ſchritte auch vor Jlluxt nehmen wir in
3 km Fronktbreite die feindliche Stellung
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Lokales
Halle den 17 Oktober 1916

Die Herbſtkartoffelverteilung
Die bisher vorliegenden Ergebniſſe der Schätzung

übr den Umfang der Herbſtkartoffelernte haben das
Kriegsernährungsamt veranlaſſen müſſen tief einſchnei
dende Maßnahmen zu treffen die auch für den Fall daß
der Ertrag ſich endgültig als ſehr gering ergeben
ſollte die Verſorgung der Bevölkerung mit Speiſe
kartoffeln unter allen Umſtänden gewähr
leiſten Es iſt daher auf Vorſchlag des Kriegs
ernährungsamtes durch den Reichskanzler angeordnetworden daß die Verdrauche regelung in allen Kommunal

verbänden nach dem Grundſatze zu erfolgen hat daß bis
zum 15 Auguſt 1917 nicht mehr als 1 Pfund Kar
offeln für den Tag und Kopf der Bevöl
ker ung durchſchnittlich verwendet werden dürfen Jm
einzelnen hat die on weiter dahin
gehend zu erfolgen daß die Kartoffelerzeuger auf den
Tag und Kopf bis 14 Pfund Kartoffeln ſeiner Ernte
für ſich und für jeden Angehörigen ſeiner Wirtſchaft ver
wenden darf während im übrigen des Tageskopfſatz auf
höchſtens 1 Pfund Kartoffeln mit der Maßgabe feſtzu
ſetzen iſt daß der Schwerarbeiter eine tägliche
Zulage bis 1 Pfund Kartoffeln insgeſamt alſo bis
2 Pfund Kartoffeln erhält Ferner iſt das Ver
füttern von Kartoffeln Kartoffelſtärke Kartoffel
ſtärkemehl und Erzeugniſſen der Kartoffeltrocknerei
ausnahmslos verboten worden jedoch dürfen
Kartoffeln die als Speiſekartoffeln oder als Fabrik
tartoffeln nicht verwendbar ſind künftig an Schweine
und an Federvieh verfüttert werden Verboten iſt das
Einſäuern von Kartoffeln und das Vergällen und Ver
miſchen der an die Trockenkartoffel Verwertungs Ge
ſellſchaft abzulieſernden Mengen Um die rechtzeitige
Wintereindeckung mit Kartoffeln zu gewährleiſten iſt
ſerner der Handel und der Verkehr mit Saat
kartoffeln bis auf weiteres unterſagt

Es darf nicht verkannt werden daß dieſe Vorſchriften r
für manchen nichtſchwerarbeitenden Verbraucher eine
Einſchränkung ſeiner Ernährung bedeuten daß vornehm
lich aber durch die neuen Vorſchriften der Landwirt be
troffen wird Es iſt aber unbedingt erforderlich alle
anderen Rückſichten zurücktreten zu laſſen und lediglich
Vorkehrungen zu treffen die das Durchhalten mit Kartoffeln bis zur neuen ſrihkorroffelernte unter allen

Umſtänden ſichern Das genaue Ergebnis der Herbſt
kartoffelernte kann erſt durch eine Beſtands
aufnahme ermittelt werden Ergibt dieſe ein beſſeres
Reſultat als jetzt vorſichtigerweiſe angenommen werden
muß ſo werden die heute gebotenen Vorſchriften ge
mildert werden können Bis dahin aber müſſen die ge
ſchilderten Anordnungen in Kraft bleiben denn nur
durch ſie allein wird die Gewähr geboten daß auch unter

ſchavierigſten Ernteverhältniſſen genügende Mengen
Speiſekartoffeln vorhanden ſind und daß dieſe Mengen
derart verbraucht werden wie es die Jntereſſen des
deutſchen Volkes und die Jntereſſen der Heeresverwal
tung gebieteriſch fordern

Durch die vom Reichsta mitn aufgenommene Lrrurung des Prä
nten es Kriegsernährungsamts iſt feſtgelegt

daß trotz der ſtellenweiſe recht ungünſtigen Ernte nachiel g Erhöhungen der feſtgeſetzten
a elpreiſe unterkeinen Umſt ändenſtattfinden werden Damit iſt g die Frageendgültig erledigt die im verfloſſenen Wirtſchaftsjahre
als Folge der damals nachträglich zugeſtandenen Preis
erhöhung lebhaft erörtert wurde ob nämlich auch den
jenigen Landwirten die frühzeitig zu billigeren Preiſen

ar haben aghttäeh die Preiſe exböht werden
ollten Dieſer an ſich begreifliche Wunſch konnte damals
nicht erfüllt werden was die Mißſtimmun gegen die
J trzgüiche Preiserhöhung noch weſentlicß verſchärft

a

allgemeiner

Ende der Kartoſfelnot
Da in den letzten Tagen reichlichere Hartoffelzufuhren

eingetroffen ſind kann jetzt mit der Lieferu ng der zur
interlagerung beſtellten Kartoffeln an die Haushal

e begonnen werden
iſt ob da noch nicht zu überſehen ie für die Stadteingehenden Kartoffeln zur Sie erung der geſamten

beſtellten Mengen ausreichen werden zunächſt nur die
rgungswochen be

c r 2 5h rt allo n ur 1 Zentner fürden Kopf des einzelnen Haushalts Die für die 13
F

ür die erſten 2 Verſoſtellten Kartoffel n geliefe

12 beſtbis 24 Woche beſtellten Mengen a r zweite Zent
2 d 2 Fner für den Kopf des Haushalts können zunächſt

nicht geliefert werden Sie werd ie
möglich iſt nachgeliefert werde Für e tgelieferten Mengen ſind Reſt ezugsſcheine ausgeſtellt
und den Kar toffelhändlern welche die Bezugsſcheine i
Händen haben übergeben worden Falls eine Nach
lieferung der zweiten Zentner nicht möglich ſein ſolltewerden die Reſtbezugsſcheine ſpäter wieder gegen Kar
toffelmarken umgetauſcht werden

Die Wintervorräte waren urſprünglich zum Ver
brauch vom 30 Oktober ab beſtimmt Da die Tartenezufuhr bisher ei ine Verſorgung der Danbholtm ingen nicht

geſtattete kann die Lieferung mit den beſtellten Winter
vorräten nicht bis zum 30 L Oktober durchgeführt we
Der Termin von dem ab die Wintervorräte verbr
werden dürfen muß daher hinausgef choben werden u
zwar wird der Verbrauch der Win ervorräte erſt
der mit dem 20 November beginnenden Woche gab ge
ſtattet werden Bis dahin muß der Bed arf durch wöchent
lichen Einkauf gedeckt werden u dieſem Zwecke werden
für die Zeit vom 30 Oktober bis 19 November J w
ſchenkarten lin blauer Farbe mit drei Abſchut itten
ausgegeben Dieſe Abſchnitte B und begeichnet

berechtigen kauf für die zwiſchen dem
80 Oktober und dem 19 November liegenden drWochen und zwar gilt dies für federmann nie
auch für die Hayshaltungen welche keine Winter
vorräte bei der Stadt haben ebenſo natürlich
für de Haushaltungen welche ihre Vorräte

Die Geltungszeit d er bereit 4 ſweißen
Kartoffelma rke en wird in folgedeſſen um je drei Wochen

zum Kartoffelei

beſtellt
unmittelbar

don Landwirten des ieben

hinanusgeſch en es gilt alſo die auf die 1 Woche vom
30 Oktober kis 5 November wusgeſtellte Marke erſt
für die Wache vom 20 26 November die auf die

BeneralAnzelger für Halle und die Provinz Sachſen
2 Woche vom 12 November ſtellte Markeerſt Weſt die Woche vom 27 Nogen bis 8 De
ente r und ſo fort Entſprechend verſchiebt ſich e Ver

geh für die als Wintervorrat bezogenenKartoffeln
Endlich iſt bei der Verſorgung mit Winter

kartoffeln folgendes zu beachten Die Kartoffeln
werden von den Landwirten infolge des Leutemangels
z T nicht ſo ſorgfältig verleſen geliefert wie im Frieden Es ſind z T ſeine z T angedackte wohl auch
unbrauchbare Kartoffeln unter den Lieferungen Ge
liefert wird den Haushalten nur geſunde lagerfähige
Ware Die Halibarkeit dieſer Ware wird aber
nur dann gewährleiſtet wenn die Hausfrauen ſo
fort nach der Lieſerung die Kartoffeln ſorgfältig aus
leſen Auszuleſen ſind vor allem beſchädigte angehackte
und angefaulte Kartoffeln Was von dieſen ausgeleſenen
Kartoffeln zur menſchlichen Ernährung noch tauglich i
iſt beiſeite zu legen und alsbald zu ver brauchen A
tauglich müſſen Jebt im Kriege auch kleine Kartoffeln
angeſehen werde Diejenigen Kartoffeln die ſchlechterdings zum menſchlicher Genuſſe unbrauchbar ſind
alſo me hr als halb verfaulte oder Kartoffeln von höch
ſtens Murmelgröße können auf der Talamtſchule
gegen gute Kartoffeln umgetauſcht werden Dieſes
Umtauſchrecht kann aber nur innerhalb 8 Tagen nach
Lieferung der Wintervorräte ausgeübt werden der Zeit
punkt der Lieferung iſt durch eine Beſcheinigung des
liefernden Händlers auf dem zurückgegebenen Bezugs
cheine nachzuweiſen Ohne ſolche Be cheinigun muß
jeder Umtauſch abgelehnt werden Kartoffeln Felche die
Haushaltungen von den Kleinhändlern im Einzelverkauf
beziehen werden in keinem Falle umgetauſcht Man
ſetze ſich mit dem Kle einhändler auseinander und dieſer
mag dann ſeine Re dis weiter geltend machen

Jedenfalls aber leſe jede Hausfrau im Jnter
eſſe der Erhal tung ihres Wintervorrats dieſer ſofort
nach Empfang ſorg za m au s Verſpätete Kl lage überſchlechte oder derdorbe ne War gte oerden alſo ſchon d arum iſt Eile im J ſten Intereſſe

Jann die Haushaltungen die ihre Wintervorräte
rf dem Schlachthofe abholen mit derAbholung beginnen können wird noch be

kannt gegeben werden

öſtzung der Stedtverordneten Verſammlung

zu Halle am 16 Oktober 1916
Vorſitzender Stadtverordneten Vorſteher Dr Keil

Wahl von unbeſoldeten Stadträten
Stadtrat Richter hat ſich aus srückſichGeſu ndhe

ten genötigt geſehen ſein Ehrenamt als unk eſoldetes
Mitglied des Magiſtrats nach dreize hnjähriger Amtszeit
niederzulegen Nach dem Vorſchlage des Wahl Ausſchuſſes wird von einer Er atzwahl für Stadtrat ſicher

während des Krieges abgeſehen Ref Stadtv Vorſteher
Stellv Fö rin Der Stadtverordneten Vor
Juſtizrat Keil ſpricht Stadtrat Richter den wärmſten
Dank aus für ſeine Tätigkeit im Jntereſſe der Stadt

Ferner ſind die Wahlperioden der unbeſoldeten Stadt
räte G reßler und Pfautſch am 8 Jannar 1917 ab
eglaufen Es iſt deshalb Neun hl erfor r
welche beide Herren mit 40 von 46 abgegebenen Stimme
wiedergewählt werden Sechs Stimmzettel waren un
beſchrieben

Wahl von Mitgliedern für Sinise
Deputationen und Ausſchüfſe

St adtrat Pfautſch gehörte als Stadtverordneter einer
Reihe von Deputationen und Ausſchüſſen an die für
ihn Erſatzwahlen nötig ſind Es wurden nach den Vor
ſchlägen des Wahlausſchuſſes gewählt in die Schuldeputa

M I v S dion St V Hennig den Schulvorſtand der

J Z4 92 M rbildungs ſchule S l n d t t L dlichen Fort
8 S M eſchönerungsdeputation St V Ritter die Stadtbaddep utation St V Borchert den Ausſchuß für An

ge neten des ſtädtiſchen und ländlichen Gr d e
en ſe rchert den Haushaltungsausſchuß StM J w e 3 k i den c T egter rusſe huß 9 J nhnoang
Für e Deputation der hö her en Kna henſch len wur

den geh n Vorſchlägen des Wahl Ausſchuf derſtehe der Stadtverord r mmheng Juſtizrat
Keil die St V Her zau und H feld
Profeſſoren Geh Regierungsrat Dr Wangerin
heimrat Dr Eger Dr Werminghoff Dr M
zer und Dr Berndt gewähltWahl eines Mitgli iedes r die Haaßengier Sti

Durch die Wahl des tunbeſoldeten Stadtrat
ſtand der Bankier Ern
erloſchen An ſeine
wähl t

Die Veräußerung der vom Grundſtück Gemarkung

S 9 n tbisherigen 5 X Pfauiſt deſſen Mi gliedſchaft v14 V r
und Anng Hagaße

t

nſt

J z 4Stelle wird St V Völker ge

i ſemis fluchtlinenn äßig zur Ber i er und
Sagisdorferſtraße entfallenden Fläche von etwa

920 h o r e392 Quadratmeter an die Gemeinde Diemitz zum
Preiſe von 5 M für das Quadratmeter wird zu
geſtimmt ebenſo dem Ankauf des über den zukünftigen Flugplatz führenden Wirt

J M a 928 M rn iſchaftsweges zum Preiſe von 25 Pfennig pro
Quadratmeter und des über den zukünftigen Flugplatz
führenden Teiles des Mötzlicher Weges gegen Ueber

u d 41144 nager Verpflichtung zur Unterhaltu
l wird weiter die Weitervermietndi mfmnnn n blia gemie t ten J 2

zipzigerſtraße 2 uda erigen qm cwreſſer und den bisherigen
Bei ingungen alſo für die Zeit vom 1 Juli 1917 bis
30 Juni 1923

Nachbewilligt geren Etatsüberſchreitungen für das

F 50 M mHoſpital 129,50 für die Riebeckſtiftung8597 8 M für di v i 78627,98 für die Müller Stiftung 477 42
Mark und für das Stadtbad4 à d i

M r m r 2 TSt V Oſterburg wünſcht die Auskleidekabinen
e J r rim Stadtbad ſo eingerichtet daß Diebſtähle dort nicht

e M f rvieder vorkommen können Die Verſammlung ſtimmt
dieſer Anregung zu
Periti on et über Nahrungsmitelverſorgung

Kühme berichtet als Referent des Petitionsaus auſ s über 2 Petitionen betr Nahrungsm ittelverſor

gung Eine Eingabe des Vereins der Fortſchrittlichen Volk Spartei fordert 1 daß der Preis für
ein Liter Eſſen der Kriegsküche für Minderbemittelte
von 40 auf 30 Pfg herakl pſetzt wird 2 daß auch am
Sonntag Eſſen in den Kri slüchen zu erhalten iſt3 daß die Kartoffel eng von 1 Pfund auf14 Pfund pro Kopf und Tag erhöht wird und 4 daf

einem Pfund

Frauen aus dem Mittelſtande beim Bezug von Eſſen
aus der Kriegsküche weniger hwierigkeiten gemacht
werden Eine Eingabe des Halliſchen Beamten
Ausſchuſſes verlangt weiter die Einrichtung einer
Schweinemaſtanſtalt Bewilligung einer Mehl
zuſatz karte für jeden O alt Herabſetzung desPreiſes für das Bok kornbrot und gleichfalls Er

dung d er Kartoffelmenge auf den Kopf der
Bevölkerung Referent teilt mit daß der Magiſtrat
dem Wunſche nach Ausgabe von Eſſen aus der Kriegs
küche auch am Sonntag ſchon getreten iſt inden
r Liſten ausgelegt hat in die ſich diejenigen eintragen
kön nen die am Sonntag auch Eſſen aus der Kriegsküche

c it

ko

degi ehen wollen Daß man viel
Lart offeln pro Tag un f omme erkenne
auch der Peti tionsaus chrß an Iufig müſſe manaber dem Magiſtrat zuſtimmen wenn er gewiſſe Reſer

S

2 n 4
ven urückdel alte Sei Ausſicht auf Durchkommen ſo

m Shanhr P 5 die M rjnne im er ühjahr wenn die Not größer würde eine
9 d bewill a d e vrhben Der SV 4 d 4 C

ein Beweis für den h m genügender Brotmenge
für den einzelnen er Nach den Ermittelungenwürden e Mehl z Belſernk tet 60 70 Proz
verdient dieſer i ſei zu hoch und bedürfe der
erunterſetzun gaißrgt habe aber daraufeinen Einfluß Das Met würde an eine dige

Bäckermeiſter einigung die 77 Bäckermeiſter umfaſſe
von einer le bei Köln geliefert Der Magiſtrat
habe aber mit der Sache nichts zu tun Gegen die Er
richtung einer ſtädtiſchen Schweinemaſtanſtalt trage der
Petitionsausſchuß große Bedenken Es müßte für den
nötigen Raum geſorgt werden auch ſei das Riſiko ein
z Es empfehle ſich vielmebr daß kleine Leute für

ſelbſt Schweine mäſten Würde der Ma iſtrat eine
chweinemaſtanſtalt errichten würde er ein Konkurrentder kleinen Leute und dieſen die Abfälle zur Mäſtung

der Schweine nur entziehen Dazu komme daß die in
dieſen Maſtanſtalten gemäſteten Schweine der Stadt
gar nicht zugute kommen Weiter erkenne der Petitions
ausſchuß auch den Wunſch Zu einer Mehlzuſatzkartefür Jeden Haushalt als berechtigt an

St V Herzfeld eriennt die ſegensreiche Einrich
tung der Kriegsküchen an hält das Eſſen auch fürpreiswert verkennt aber auch die Schwierigkeiten nicht
die einer Herabſetzung des Prei r entgegen ſtehen Mit
St V Balke hält er die Klagen einiger Frauen zum
größten Teil für unbereck tigtSt V Oſterburg teilt mit daß Beſchwerden
darüber vorgebracht ſeien daß die Portionen zu knapp
bemeſſen würden Er hält den Preis von 40 Pfg für
ein Liter für zu hoch Eine 4köpfige arme Familie
könne für den Mittags i ſch nicht 1,20 1,60 M aus

Rechenſchaft für Ausführungen verlangt die nicht er
ſondern ein Stadtverordneter gemacht habe Es
ſei merkwürdig einerſeits gar keine Beachtung der Ein
gaben und dann wieder auf der anderen Seite eine
geradezu erſchreckende Aufmerkſamkeit Ob aus jeder
Stadt die Stadtverordnetenberichte vom Reichsernäh
rungsamt geleſen würden wiſſe Redner nicht von Halle
würden ſie jedenfalls geleſen Da könne man leicht auf
den Gedanken kommen daß da

im Reichsernährungsamt jemand fein müſſe
welcher der Stadt Halle nicht wohl wolle

Jm allgemeinen könne man ſich aber damit tröſten daß
es mit der Nahrungsmittelverſorgung in Halle nich
ſchlechter gehe als in den meiſten andere y
Städten Es gebe Städte die noch weniger Buttes
hätten als Halle Jhm ſei eine Stadt bekannt die in
der Woche nur 7 Gramm Butter auf den Kopf z
Verteilung habe dringen können eine andere habe ſeit
Juli überhaupt keine Butter verteilen können Beſſe
rungen ſeien nun aber auch für Halle zu erdoffen

St V Em mer bemängeite die Preiſe des Volltorndrotes Als Selbſtverſorger müſſe man über die
Aufbewahrung der Getreidevorräte ſcharfe Kontrolle
üben damit man kein ſchlechtes Mehl bekowme Gr
abe gehört daß auf dem Stadtgut Gimritz Getreide i

m n hen r uadtrat Wurm betont ebenfalls daß der Magi

m in Pr ildu t Boa foilnegeben Das Eſſen würde billiger abzugeben ſein wenn ſtrat auf die Preisbildung für das Vollkornbrot keinen

S des Il G n den NWckfer meiſteraus der Stadttaſſe die Arbe eitskräfte für Herſtellung des Einfluß habe immerhin müſſe man den Väckermeiſtern

i a d r 3 0Eſſens bezahlt würden ankbar dafür in daß es dieſen gelungen ſei für das
Na l f M l a e l n d Jt S g orr rot e h 3 t alle tBürgermeiſter Dr Seydel meint daß ſich vielleicht Vollkornbr u erhalten Halle ſel eine der erſtenSt dt welch M rhalten hätten Der Preisd V J 5 J toffe J u l te welche 1 e ullen l Preisdie Ausſprache über Erhöhung der Kartoffelmenge auf as Vollkornbro würde von den Bäckermeiſtern als

i V des l i u b J V t t 14116 Pfund pro Kopf der Bevölkerung erübrige da der angemeſſen bezeichnet Die Stadt hemn das
91ie C angemeſſen bez et 2 S 19z l om Not bekon abeReichska nzler bereits beſtimmt r die Kartoffel Mehl für ſolches Vollkornbrot zu b r abe ſie

r 4 ſ 9 vmenge überall im Reiche auf 1 Pfund her ſdamit Erfolg doffe ſie auch das rot etwas billiger

abzuſetzen abgeben zu könnenp Nach den Anträgen de Peti J Kann Buſi beSt V Em mer bedauert daß die Maßnahmen der Nach der iträgen des Petitic sausſchuS 9 Be t dann e R r betrStadt nicht das geführt hab en die Bewohner regel 9 un w G w4 u
arg l 9N tmaßig mit Kar offeln genüg end zu verſorgen Es gehe t r egsküſch e und kehlzuf arm arkte dem

girrh 7 er un gauch zu m wenn die Stadt Wer Landwirten un Magiſtrat als Material betr Erhöhung
r re ar r ff n an nehme We 7 nlfrrte S44 erte to feln Onnehme enn der er 9 a r 7 el n g e zu C 5 überund der greis Delitzſch nicht ausreichen die Stadt Hall

J 5 e r B ch wer i n ü begenügend mi t Kartoffeln zu perſor gen mußte die WVer h rnran t Fr heut S Awmierilagkt n füu J r v Mittelorgung a anderen Krei ſen erfolgen Er bezweifle Schwien gelten f ü r rauen d eg De le
J F 2 44auch daß nicht genügend Kartoffeln vorhanden ſeien C des beider Kriegsküche Uebergang

i bbunttfa t m un t
jege hauptſächlich nur an der ungleichen Verteilung Tanne 40rdunng
5 0 gebe es 3 B in dieſer Mag a In W 1 u S V l VII Md d J e I C u 2 un9 4 5 N J 9 wenButter für die Perſon in Berlin dagegen erhalte mar

C u R N r0 Gramm Er bedauere auch daß der Magiſtrat einen Jn nichtöffentlicher Sitzung der Stadt erordneten
Teil der B ugglcheimn r MWinterkar b ur ſ2 3Teil der Bezugsſcherne fur Winterkart eln zurück ver rſammlung wurden als Armenpfleger gewäl i ur den

e d r M r czi r Mitte ſchullehr r 9 m denS 4 1411 4 M 44044 4 U i C 4 C u S
in Vorrat angeſchafft werden 3 Bezirk Kaufmann Teuſcher für den 15 Bezir

3 9 z Tter Dr S t c c a d reich G ikbe er ck e fur der 6 Bezirk ar erJ 9 am Mc u von K ar ſeln Cr 2 r d e r 1 ch r der 314 Bezi K rfm n DudPeich e e en für n 14 Bez Frau Schachtſchabel und r denJ m wahr n 113Dieſe Zufuhr ſei allerd r t 1 Frau Werftinſpektor a D De uſch e Als
r r v J un dem La acht du el en wurden o rg yp o 1dG r 7 t J SrtiexrteK 2 u dalf Büchner angeſtellt erner wurde19 W tab hm cker di pflichtun t g d Kal wski als Schie ann fü enlief r F d 1 ri e gen t Eine beantrogte inter 91 b i Heßlid el uhmut Lief e J e e erſ z genedmigtS Se n d JDe r Oze liefen Be d Inſichert v d Ot2 d m 146ffe te Ein Siebzigjähriger Am Mittwoch den 18 Vktt e r de fr v b Nichter des hbieJ un 2Am 14 r v rn Brn War t P J x tvogerl 18 UAmtsvger iel Gey9h J J we möglig a J Juſtizrat Philipp Rumpf ſein 70 Leveusjahrmogl iel W v u ch Ilnzr R r den ubeſdarM ber aus I J 1 Cr u nach e e v in den R 3 and

J a J r rde J r v J rer S der ihn eine am e K n44 4 4 4 F w eben t 5 u d c 8 deJ V T J cVert e beſſer

7 S pfenn n de b W c g ſten nd o un a 1S R e l c M e ene C 1 en Chri e R t feblen J v 4 derJ C 8 J Oktober en t r c 4 e n eret x S v 3 M J PBe van d h b f am K er w aa l 4 S d dJ f e A w a t r x unt J 13x R 3 a e5 S r t e ß 7 i ar wen J m 875W rn 9 J i 4 ev l d 1 m J 9 r nv e der 4 ra J u V 1l ſern 91 1894 rickt v nv de v el 3 r v 2 4 m ed da8 Se 9 v e nacht e m e7 t l 5 J2 8 n inn m de We Be W F 5 fF ger rat orden war an der eng C mv den r t V rde er J J ren de rJ J 9 2 J J Lv g Kebeter v e t x e ge t 6 zun err J n Neyrdienſte t ehe m ich umH da e 2 te t a G 7 n r Ve v v n de t t8t l l m er M d 9 ſtr un ern roen de deſſen n Un u nſei die Antwort dur errn C d 1 hm der Kronenorden dritter Klafſ er
T Her P d rden d edie Erle ung übertragen rden ein be t rer de Roten VbDierorder
ver S Gon J e vOberbürgermeiſter Dr Rive erklärt ver der S eife verliehe J tm v

d m gn u K 55 t n d C t C 2 g MV em l C R m r m Hen M v Herden ten r d rul erS 1 C Jete der am a der i r 07 Weber v das 9 S m R 4 denS der B roer 7 e 9 wer ten J be ſdo und a 75 d J 3 N Het ing t machk en er v v e der 4 en 4J 9 w v en n die 7 der Le n 3aI 590n r nicht nmer mer y 7 7 e
b t t 4 re h v 6 v ift u trw Dir l Vvrinnd telegaranht er Mann n B Rrei Mar gari ineverſe u A t auf dem

t le er e gen u S n u z O r der an iſchule und I nachtſchaft weil Anfuhr von Lebens n d t t I Margarine per kauft und zwar vormittags von

Ware doc e Da d S B e 4 n ouletzt bleibe die Ware och noch aus a er S t 18 2 U die mer nver retten orſte der und der 24 V Hos auf ihr n r u e 9 t nrordr enveo e O De u t e7 Be 9h 4 R beruhen T i Lebens t hein e u J 5a en an z tei e 4 8 w h g T 5 wer Der neue V 11 Lwort erhalten gaben ſei allerdings recht bedauer o 76 d Niund 2 Mart

14 9 g e d S J mlich Andere Bürger der Stadt die ſich gleichfal Der nä echte Verharf der der Teigwaren Rudeln be

Amarbeföhrenb n das Rei bsaernähr ren R r 1 halteschwerde u rend an C 1 un U J on 2 t v r m e rvätt n damit a 19 ck l 9 ch e ren 5 r fo 9 gehbohtf l u Pfund verab ole werden el erran net
pat en damit g l l l el t nn 4 o In el x ſ r 8 rB w bisher gen un ii en o onigh ren unddieſen Perſonen eine grohere VBedeut J n ne in de nie len De Blben er egen Vorzeigung s neuenF 1 T 2wiſſe W r n n r n 9 J e 7 ti 4 d d 4 d v e i R nder r T 6 vwenw e 4 v E g tie i e T J dſ e SGrüßleberwurſt Auf dem ſtädtiſchen Markte in
rungsamt wegen ſchlechter Butterlieferung in Hall der Talat le gelangt beute und folg e Tage Grüß

J 2 1 1 L w r M u twendet habe habe der Pr De r gener leberwi velche ſich ſehr gut zum e gnet
e m g vn J r verfügt u bi i r zum Verkauf AfreUnterſchrift an den Oberpräſidenten perfügt und dieſer die Toi

9 g 7 Sch De J onwieder an den Regierungspräſidenten der d J Faſt vier M illionen Schweine mehr r
P t n en der eußiſchen ikvom 9 agiſtrat eingefordert habe Es empfehl pkur nige n 43 h

Jiehbbeftar Schlachtungen bekannt wurdenhall viellei icht unter dem Namen S hmid t r v a e d bermäßig BeS l agter net ren unbegründete und übermaßig sJ m 3 4 S J r v n 3ſich einfach über den Magiſtrat beim Reichsernährungs in un är ere Fleiſchwerſorgung zu beheben
gant zu beſchweren ſind jetzt S able en ür d 18 Re um t die

t t J ne i c 4 ne Der 9 irre hab l Fre t E r derDann würde die Sache ſchon gehen Der Magiſtrat habe den erfrei n Eindr der e l 9

e L u r r pre 1 derdann wirr nötig m höher 3 Er n n n e n Iun n t u u d M m e l nn J

Brrr r M nun m endet c 9den Bericht zur Rechtfertigung einzuſenden 2 de z J Mit erer Gennglunng d kKber
Sache 5 wenn A iemans de derr O b r inge 8 1 nell c 3 r J du 8

7 un r v rung g in 1amt über die Brot Kartoffel oder Fle llt n ie nt S v dchwert dann kommt wieder ein S eiben des Herrn e e 5 A t Wd 44 t u 44 1 J 4 irrt 2 ß 1 117N S r r m C dBatocki das le tanzen durch au da T
1 iſchreiben iſt und drei Magiſtratsdezernenten

ieräber zur Erſtattung einer ausführlichen Darſtellung

Il darauf müſſe erllemal drei Stunden zu tun haben
er Oberbürgermeiſter auch noch die Berichte zuſammen

wande rwieder zu

ſſellen denen er ſeinerſeits noch einen beſoen
deren Proteſt beifüge Der Magiſtrat fet be
reit als Angriffsziel zu dienen weil er ſich ſage daraus
für die Stadt wenigſtens Nuhen zu ziehen Man
wärde aufs Sorgpfältigſte kontrokliert
Wenn im Stadtverordnetenkollegium über Ernährungs
fragen ver handelt werde und der Magiſtrat ſich zur

J wirr p tr lli l c ürdSache äußere ſo würde das kontrolliert Da würde der

w 5 m e r erantwo z ch achtDberbürgern t verantwor nacht vom
Kriegsexnährungsgmt Ja van

v würde wagr

Prämienfutter für Schweine Die Jerrtrafſtelle zur
Beſchaffung der Heer esverpfl r teilt mit daß die

x teGewährung von Präu t für Tchweine im V t

c o einon über 2 Zent r W do tläufig b

Gerſte zur a Die erſ
zur Fütterung der Maſtſchweine dxreh Die Futterdertei
lungeſtelle der Prov n Sachſen 6 m b O in Ha be
haben begonnen Ueber die Beſchaffenheit der erſten
Ueberweiſungen ſind inſofern Magen laut geworden
als die Gerſte mehrfach feucht und mit Dampfgeruch de
haftet war Die Provinzialfuttermittelftelle hat ener
giſch Seſdwe rde gegen ſolche Lieferungen ſeitens der
Reichsgerſtengeſellſchaft erhoben und namentlich die Berechmmg des vollen Prei es für mangekbaft e Ware ben Warileeh And die Lielerznaen deller
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worden und es find einzelne Beanſtandungen der Mäſter anderen überträgt Die merkwürdigen Erregungszeichen Eiſerne Kreuz Mit recht eindringlichen und bewegten den Oſt und Weſtpreußens beginnt man jetzt mit dem Baue
von der Futterverteilungsſtelle durch e en e e die der Vurs wie ein Telegraph arbeitend bei ſcharfer Worten bettelte er uns um eine milde Gabe an da er von Kleinſiedelungen Kriegerheimſtätten und Kolonien in
t beigelegt worden So wird auch dieſe wichtige Vereinigung der Sinne von u gibt raſch in Tatſachen hier vollkommen fremd ſei Er ſei gerade aus Ruſſiſch großem Umfange wobei man hofft daß der Staat 90 Prozent
Maßnahme ins Gleiſe kommen a zuſetzen damit die Hirnt zligkeſt eines anderen Men Polen gekommen und wollte hier mit ſeiner Frau zu der Baukoſten zur Verfügung ſtellt Allein von dieſer Bau E

Provinzial Futtermittelſtellen Auf Anordnung ſchen dlohalegen das iſt der Triumph der Gedanken ſammentreffen habe ſie aber verfehlt und ſei daher ohne ſtätigkeit profitiert der ſtädtiſche Wohnungsbau nicht die Jn
der Landeszentrakbehörden hin wird nunmehr in jeder leſer Ladero arbeitet mit einer Schnelligkeit die etwas Geldmittel Jn eine Kaſerne wollte er zwecks Ueber Ausſichten für den Grundſtücksmarkt ſind hier äußerſt trübe zeige zu

Provinz in Heſſen Naſſau für jeden Regierungsbezirk Unwahrſcheinliches hat geſtern löſte er die ihm aus nachtung aber nicht gerne gehen da er für die Zeit ſt könnte der Anſicht ſein daß fich nach dem Kriege die Acht
eine Wovinzial Bezirks Futtermittelſtelle errichtet den Zuſchauerkreiſe geſtellten Aufgaben ohne einmal zu ſeines kurzen Urlaubes frei d alle n militäriſchen Nachfrage nach Wohnungen ſteigern die Mieten ihre alten Roten

Dieſen S Stellen liegt die Sicherung und Verteilung der ſtocken in weniger als einer Minute und erſt die von Diſziplin ſein möchte Kurz und gut der Mann tat uns Preiſe erreichen würden und daß ſich daraus eine regere dem voFr ittermittel nach den Weiſungen des Landesamts für ihm ſelber veranlaßte Schlußaufgabe Aufklärung eines leid wir gaben ihm jeder eine di kert Mit einem ziem Bauluſt ergeben werde Gewiß werden eine große Anzahl verkauft

l S w r rFuttermittel ob Sie unte ſtehen der Aufſicht des Ober Raubmordes durch Ermittlung des Mörders ſeines lichen Dankeswortſchwall ent fernte er ſich Am letzte Krieger zu ihren Familien die es ihre eigene ung
draß denten Regi erungspräſidenten und haben deſſen Werkzeuges und ſeines Raubes ſtellte höhere Anforde Sonnabend ſtand ich gegen 1128 Uhr abends mit einem aufgeben und bei den Eltern Verwandten oder Bekannten

5 ied i deff S da o tterkunft gefunden haben zurückkehren und wieder einen Die KAnweiſungen im Rahmen der Anordnungen des Landes rungen an die Spürkraft des Künſtlers Es war er anderen Herrn vor der Hauptpoſt als wir wiederum von I ft gefunder a z zur d ſeitens der Kriege i
amts fur Futtermittel Folge zu leiſten Die Provinzial heiternd und verblüffend zugleich ihn das Medium einem Feldgrauen angebe ttelt wurden h e h e er e e h letztwiuie
Bezirks Futtermit tet be ſte e u iuer er l hinter ſich herziehend durch den Saal auf eine Zu aus dem Weſten gekommen und hatte ſich mit ſeiner getrauten vielfach erſt nach dem Kriege die erſte Wohnung der 60e ttelſtellen beſtehen u m mit einer Schwägerin hier treffen wollen dieſe aber verfehlt r benötigt werden andererſeits aber wird nach dem Kriege die 50 000 Wm rer 9 b rianhbh n r N er trag J M d t t n r S agerin ter t en l Tehreren kaufmänniſch eingerichteten Se chä tsabterl u neue jſturzen und den Mor er mi en e J ren 2urüetfe rer K kei rin einen und ein r Verw altungsabte ilung etzte re iſt jeweilig Sicherheit herau 8gre ife n zu ſehen die ie Bewunderun Feldgraue war aber derſelbe wie vor zirka zehn Va gen Anzahl der nicht zurückkehrenden v rieger denre s ge ſ Ein
44 4 De v r lung le 445 d m u äh c Ve d M r n id 01 J J in 5Dr Zſichtlict die dadr trch cr wer enden Wohnun zenr S driming ertrete P oli ei war lei er nicht zur Stelle jſo daß vo rausſichtlich die dadr lee tBehörde u nd hat die Aufſicht über die Sicherung und manches Sie aliſten erregen mußte Ebenſo ſchne r Feſtſtelnng der Veren dieſes fr würdigen e s ſin Verbindung mit dem Ueberſchuß an Wohnungen aus Die

R rt o 1 te d n aller v trde a ine K 1 v itlers Vert 4 t r t 2 hJerteilung dex Futtermittel in den Kommu aiverpea en e einer 6 Dame ge wer n vom Eiſernen Kreuz daher bedau erlicherweiſe nicht möc reichen werden um dem Bedürfnis zu genügen Und ein verſtorbe
den Sie ſtellt die Grundſätze für die Verteilung im daß ein ſo geübter Such er an lei ichten Auf We n keinen lich Soldaten waren ebenfalls zu di er Zeit auf der weiterer auf die Bauluſt lähmend wirkender Faktor kommt Jany l

andes für ab n v en 1 T l et z t aRal men der vom Landesamt für Vuitermittes gegebenen e allen findet und daß ihm für die Erprobung ſeiner Straße nicht mehr zu ſehen e ſagte dem r e auf hinzu Der Bau von induſtriellen Anlagen wird don 106
Weiſungen innerhalb der Proving des Regierungs Fert Weit t kein Ziel zu weitgeſteckt erſcheint Der ſonſtige u e d ich bereit d weifelso w nach dem Kriege in großem Umfange ein r Beſtbezirks u ſche M 5 7 5 Zu d da v the 3 d II di den Kopf zu daß er mich ber 8 vor zehn Tage in der wei ifelso hne al eich nach em Krieg g derr au und entſcheidet über Beſchwerden gegen die Dote a Sia la eaters aus dem vor allem die Großen Ulrichſtraße Angedettelt habe weil er anh etzen Die Fol ge davon w ird ſein daß die Baumaterialien zur ErziBern eilung der Kommunalverbände L i nen n W i Il t a in s in ihren Leiſtungen als gus dem Oſten kommend ſeine Frau hi er verfehlt habe preiſe und die Löhne nicht nur nicht jetzige Höhe bei wandt w

Militäriſche Perſonalveränderungen Befördert Handſtat ndkür n gena innt ſeien bildet einen würdigen ind er ſolſe ſchleunigſt machen daß er weiter käme behalten ſondern vielleicht noch geſteigert werden Auch das des erſte

p r Gr e 7 v t F ezu Leutnants d x Vizefeldwebel im Jägerbatl Nr 4Rahmen für Laberos Kunſt Darauf erwiderte er Na entſchul digen Sie man Geld wird einen hohen Preisſtand caebmen J a n Eiſenb
dachrawnik Weißenfe Pernitzſch Bitterfeld Der Arbeitsmarkt in Sachſen Anhalt Nach Mit machte kehrt und verſchwand äußerſt ſchnell Jch teile für den ſtädtiſchen Grundſtücks und Hypothekenmarkt keine b
m Jnf Regt Nr 228 Gattermann Sanger teilung des Arbeits nachweisverbandes Sachſen Anhalt dies mit dar an ein anderer der ebenf alls von dieſem roſigen Ausſichten m

hauſen im Jnf Regt Nr 188 zum Lentnart d Landw dauerte im Monat September der Bedarf an männ offenſichtlicher Schwindler n ges ttelt werden ſollte pk Vereinigte Thüringer Metallwarenſabrik Akt Geſ e
Jnf 1 Aufgebots Vizefeldwebel Arndt Torgau im lichen g r und zungelernten Arbeitskräften aller vielleicht in güin nſtigerer Situation die Verhaftung dieſes Mehlis i Thür Das Unternehmen erzielte im gee e a

nd n Wur 9 e N 27 NA n t d M ch ft 7 r e nen Betri teo e Vil nun vor n 592 439 5 02 3 Bebr 32 hLandw Jnf Regt Nr 379 Art in verſtärktem Maße an auch in der Landwirt Gauners in die Wege leiten kann und ſomit dieſen d 8 a ch Abeng der eſamten unkoſten und nach Ab findJ d n 5 c r 9 9 J F D 12 ar da Abzuge ge imte h ſindDas Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielten Unteroffizier Vaft trat er en mit Beginn der Zuckerkampagne ſchmählichen Mißbrauch des Eiſernen Kreuzes zur n ſang von do er2 23 915 Mark ergiöt ſich ein Rein h
Otto Raue im Reſ Jnf Regt 36 Kaufmann Otto mehr als ſonſt in die Wenn Da außerdem in ſtrengen Ahndung bringt gewinn einſchl Vortrag von 409 458 206 945 Mark Der e unSalger Tvergeſteiet Fußartillerie 551 Gefr vielen Gewerbegruppen etriebserweiterunge en ſtattfan Plötzlicher Tod Jn einer Maſchinenfabrik in der ſelbe ſoll wie folgt verteilt werden neberweifung an den

a en un ſt f efonds d Mar onſte ſerr I aufMax Kkoppe im Füſl Regt Nr 36 Sohn des den e ſtiu gelegte Vetriebe e Neueinrichtung auf Merſeburger Straße wurde ein auswärt e wohnhafter Reſervefondo t en S a n e C

M auZ Gr2 S w n andere Produk weige 9 9 S Het r i 0000 t Ta ne i t uHa isbeſizers Friedrich Kloppe S P alzerſir f muß in b t r u u e W Drden Schloſſe Jrrihn Herzſchla betrof en Die Le iche wurde Martk für den Auffich ſtsr t 193 5 869 Mark Gratifikation dem in
Billi Bönſch Sohn der Witwe Martha Bönſch AuBtg in reden b a r Fra de n dem Südfriedhofe zugeführt n Beamte 6000 4500 Mark 16 10 Prozent Dividende J eitwerfSchwetſchkeſtr 8 Schütze Karl Meyer im Jnf Regt anſtelle der fehenden Männer zurückgegriſſen werden 160 000 100 000 Mart und Vortrag auf neue Rechnung
a 93 Sohn des Fiſenbahnſchaff ters Carl M er was überall weiſt mit i berraf ſchendem Erfolge auch ge 112 344 67 529 Ma ark t t1 e 9 a r ne lang Unter die tN icht v 4 eriſchdor ferſtr 3 Gefr Wilhelm Ronneburg im en Unter r gmſtänden t war die Beſchaffung von Spor m achr en pk Oskar Schimmel K Co Alt Geſ Chemnitz Das durch
IJnf Regt Nr 66 älteſter Sohn des Heusmanns im Ar eiterinnen Arbeiten mit weniger günſtigen Be r Unternehmen ſchließt das Geſchäftsjahr 191516 nach 1 durch lPo izeidienſt tg ebäude Adolf Ronneburg Unteroffizier gen geg en f träher merklich erſchwert aus Fa Pferdeſport 14 668 Mark Abſchreibungen mit 143 629 14 d We

0 S dge i M e d C JHermann Rudolph Sternſtr Unteroff briken die mit verkürzter Arbeitszeit arbeiteten wander In Karlshorſt wird es am Donnerstag wieder ſehr guten Verluſt ab der abermals aus dem h r gſus
Tiffert im Jnf Regt 164 Schwetſchkeſtr 17 Kriegs ten viele nach beſſer lohnenden Betrieben ab in manchen Sport geben da nur 31 Pferde geſtrichen wurden während werden ſoll Der Reſervefonds ermäßigt ſich dadurch au
frei Gefr Berner r ha u San Gegenden mit beſonders ſtarker Nachfrage nach voll 142 Unterſchriften aufrecht erhalten blieben Starke Felder 47 308 Mark
h er Werner W 2 n h Des rrheitsfähbinen Arbeiterinnen Wittenber Plaue wird es in den beiden 12 000 Mark Ereigniſſen dem Karls pk Leipzig Anhalter Hanutwollfabrik Baesloop Co t
Jng Paul Holzhauſen Bisma ckſtr 7 Wehrmann laue horſter Hürdenrennen und im Ausgleich der Dreitährigen Rodleb n der geſtrigen General ſitzunz mil W Str 3 Aſchersleben Sömmerda u a konnten teilweiſe aus Akt Geſ in Danid Rodleben J Sudſtuc nebſt G tungEmil Wüſtnech Gr Märker Str 8 5 uchbarortet r merde l a s geben Jn dem Hürdenrennen ſcheiden Chutbe B M Lormone verfammlung wurde mitg eteilt daß das Grundſtück nebſt Ge der StDen Eiſernen Halbmond am ſchwarzweißen l ten aber auch aus anderen Verbandsgebieten Odaligke und Swift in dem Jagdrennen nur Metz Obulus häuden für 255 000 Mark an die Detalim Geſellſchaft m b H Rerbot
Bande erhielt Oh atroſe M Bri r auf S mentlich aus dem Königreich Sachſen und aus Thü und Morawa aus Die Begegnung von Eieruhr Mai Berlin verkauft worden ſei e ach der vorgelegten Abſchluß e h
m c e rn 7 43 an ringen zahlreiche Arbeiterinnen beſchafft werden Auch morgen Madelon Jungtü irke Mephiſto und dem über Hin Technung die ohne Erörterung genehmigt wurde blieben ordnete

S Göben Sohn des Fabrikarbeiters Albert den beſetz niſchen G tsteil de derniſſe debutierenden Conti im Karlshorſter Hürdenrennen Hoch 83 768 Mark verfügbar die mit 8,2 Prozent als Nach genommBring Tore 75 aus den beſetzten polniſchen Jehie ſteilen wurden zum ſonders erd nock n n d derBringezu Turmſtr 15 Tor mſt Hilfe der öffentlichen Arbeitsnachweiſe m verſpricht beſonders i intereſſant zu werden J trag sdivide nde ausgeſchütt et worden iſt währen am tDa 0 t Gefreiter Karl le u wert entlichen Arber er änn Die Münchener Oktoberrennen beginnen am Mittwoch Heſt von 1768 M s Vergütung für Aufſichtsrat und ms König Ludwig Kreuz erh Gefreiter S he und wer Arbeits l N Reſt von 17 dark als g71 hielt Gefrerter Karl liche und werbliche Arbeitskräfte herangeholt Die Nach dem bekanr die Sonntagsrennen wegen des Ablebens Ve d findetWir z er im 1 Erſatz Bataillo deg 99 u Na n le n nachdem bekanntlich die So intagsre wege Liquidator Verwendung find et unung 31S 28 Batail h ä nach Arbeiterinnen dürſte auch für die nächſten von König Otto auf dieſen Tag verlegt worden waren Von ulth erei Akt Geſ in Berlin Von unter RendanSohn des Glaſermeiſters J Winckler Wörmlitzer Monate ſich noch in ſteigender Linie bewegen An guten den ſechs Konkurrenzen ſind das Kilometer Flachrennen und Schu e c mitgetet ilt daß die Gerſtezutei
ſtraße 104 älteren weiblichen Dienſtboten und insbeſondere Kö das Jagdrennen am höchſten ausgeſtattet v Sereniſſimus r für di c Geſeuſa chaft in dem mi dem 30 September abS S l 8 t ehe 22 z n W ill h F UIte i de rige S J t ur d e e i J 9c Auszeichnung Dem Sanitätsrat T Dr Küſtner ſchinnen herrſcht nach wie vor Mangel dagegen Ueber V Kumn e e er zu Peg en in nen laegufenen Geſch aftsjahr nicht ſonderlich b efrie J dent
Oberarzt und Chefarzt der Perdere rette Blanken angebot an Anfängerinnen n a e e digend war An Stelle des Kontingents von 48 d We neiſte2 9 r r vor iehen I F Hiol d Iſch 32 P zent Die Jr o ſtburg Harz wurde das Anhalt Friedrichkreuz verliehen ter e Stolze Schrey von 1858 Jn der Inüballſport tion er r Kegangen re dem ſei eine der

5 F t in C l in r
Feſtkonzert des Vater ländiſchen Frauen Vereins gutbeſuchten Jahreshauptverſammlung im Wettiner Hof er Weitere Fußbal ſpiel Ergebniſſe aus dem Reiche Jn Verring ung der Geſamtergebniſſes für 1915/16 nicht zu ne gn

Das vom Vaterländiſchen Frauen Verein für Sonn ſtattete der Ve orſtand Bericht über das abgelaufene Geſchäfts Zörbig Wacker II gegen Minerva II Halle 2 Jn r z dem Heneralverſammg t F befürchten und gemäß dem in der letzten GeneralJ T o J e 2 Cruiabend zur Feier ſeines 50 jährigen Beſtehens und gleich jahr Nach vorzunehmenden Streichungen bleibt ein Mit Chemnitz Teutonia gegen Chemnitz 4 Jn Jen a dar ens der Verwaltung zum Ausdruck gebrachten Grund2 3 Le Halle reger u Khballkli e ß 2 n lung ſeite ns Jitigen Vorfeier z Geburtstages der Kaiſerin im gliederzuwachs von 85 Verſonen Die vor Jahresfriſt neu r ne v gen ger e eimar r ſatz fur möglichſte Gleichmäßigkeit der Rente Sorge zu

J s d 14 Il iSiadithest er ange kündigte Konzer verheißt ein bedeut eingerichtete r W i zählt 70 Mitglieder Der Kaſſen J m ei Dividende genüber fügungr r tragen dürfte ine Verrin zerung der Dividende gesd c z g Hohenzollern gegen Germanig 1 J Ge ra Allgemeine Ja folg Der B dern4 r J x a 4 h v 8 er G haft in Hhneberg gehe ſeinergemeinen eilnahme in hohem Grade würd ſt Aus Kriegsanleihe ange legt wurden Es wurden 210 Uebungs Zwötzen gegen Konkordia Gera 2 2 Svortthis Gera gegen tie Staat in Tigen Wochen fertig
erleſene günſtler und Werke kommen zu Gehör Nach und Verſammlungsabende abgehalten die von insgeſamt Allgemeine Turngemeinde Gera 241 Jn Erfurt Sport geſtet ſein Die Inbetriebſetzung werde möglicherweiſe im
einem von Rudolf Herzog eigens für dieſen Zweck über 4000 Perſo nen beſucht wurden hierbei ſind die Unter klub Fegen Boruſſia 3 Jn r Sportklub 01 gegen Knar oder 1917 ſtatefinden Die Schultheiß Ge

J s Zvwiol rinnen r J C 9 9 egedichteten und von dem Direkto or des Stadtth r richtsabende fü Anfänger nicht mitgerechnet Der Verein Spielvereinigung 1 In n u hlhauſen Teutonta fellſchaft mache ſich du rech die neue Malzfabrik hinſichtlich
Leopold Sachſe geſprochenen Prolog folgen Ord ihres Malzverbrauchs faſt ganz unabhäng in für etcheſter Violin und Geſangsvorträge Kgl üniverſi gruppe für Herren bis 100 Silben eine Mittwochs Geſellſchaft in Zukunft ſehr vorteilhaft ſei Die Malzfabri z

egen Wacker Ruhla 2 Jn Eiſenach Spielvereinigunghe P on J S gru p i i e t a S gegen Was Jlt eine W ta g s gruppe für Damen eine Dienstag Gotha gegen Spielvereinigung Eiſenach 2 Fußball in

Prag Wiener Aſſociations Fußballklub gegen Slavia d erruvypy fit Da r v t Sij r t ſchließ des ind ücks ſtelle ein Ob j ekt von runtäts Muſikdirektor Rahlwes wird mit dem Stadt gruppe j Damen und Herren über 100 Silben und eine Krag 1 Wiener Amateure gegen Deutſchen Fußballklub r u erf dar 9 uns zen ſilſſigen Mitteln i ve
C r S ntheater Orcheſter eines der berühmten Bachſſchen BranDonne r l n ar Welnwry Prag 2 der Geſellſchaft bezahlt worden ſei Für griegsrnierſühnn Obſt 1denburgiſchen Konzerte und zwar das 3 in Gedur für übt im Stat en J 557 et Leichtathletik gen habe die Geſellſchaft im letzten Jahre wacſenden Auf in tade

Streichinſtrumente und Cembalo ſowie die überaus Hof Jm Stadtgymnaſium hält außerdem Dienstags un Dritter KronprinzenArmeeGepäckmarſch Der Sport wendungen gemacht das Konto dürfte in der nächſten Vilanz Dorfla
ſeſſelnde im erſten und letzten Sag heroiſche in den ſFreitags ein Anſängerunzerript mit über 20 Teilnehmern h Charlottenburg deſſen erſter und zweiter Kronprinzen mit mehr als 1 Million Mark erſcheinen Perdre e Babnſt

ſo n t dirMit telfätzen rythmiſch und melodiſch reizvolle C ſeine Nnterrichisabende ab Se Sexrſtand wurde in ſeiner Armee Gepäckmarſch glänzend veris efcn hat bei der Deutſchen in der e re iguann r Aſwendanhen hierfür weiter

n wa r skammer B rregnvorſte er a Voigt Fhrenvorſitzender ee Sepackmarſa für den April 1917 angemeldet Die erhöhen W uzu den bedeutend ten Tonſetzern der Gr enwart höre del m ſch fürr Ausfüh ſten Die Kal Zam merſangerin Handelskammer Bureauvorſteher Stordeur 1 Vorſitzender Genehmigung iſt bereits erfolgt Munitionsmaterial und Metallwerke Sind Reſide
d nen J J den Kaufleuten Zinsly im Felde und Kaufmann als 2 Vor mann Akt Geſ in Der burg Wupper Nach dem Gewinn maſſiveMoran Gerlin gleich ihrer verſtorbenen Mutter ſende Urſin nd Koſche als Schriſtruhrer Stolverg als n Verluft Konto vom Lumi iſt im Jahre 1915/19 ein J tMoran Olden eine gefeierte Künſtlerin Koloratur bende Urſen und e g Fabrikationsgewinn von e des Mark gegen 2 133 200 Mark RartSopran die auch hier ſchon mit größte m Erfolge auf Zaſſterer Vertreterinnen der Damenabteilung Günther Handel und Verkehr im Sorighr ergielt Hierzu treten 109 Mark ginſen und 511

i r nſt in hellſtes Licht e pende Schulz und Herrmann Als Unterrichts und Gruppenleiter Mieten V 16 936 Mark und 97 231 88 563 Mark Vor 1getreten iſt wirdieine ihre Kunß ſind die Herren Alſcher Engelmann Kaufmann Stollberg 5 dem Kri ch Abzug von 72l1 407 e Mark Hand2 t ferner Lieder h r Der ä trag ae D See S e ren i und Weißhaupt tätig als Korrektor und Preisrichter Urſin Der Baumarkt während und nach dem Kriege trag z vetrert toſten und 80 189 478 488 Mark Ab El
h urd einpf u dir Die reichhaltige Bücherei des Vereins wurde lebhaft benutzt pk Der lähmende Einfluß des Krieges auf das reguläre ſchreibungen verbleibt ein Rei ngewinn von 1 438 090 I oderbar r e u es feger W ta auch die Beteiligung an den Preisarbeiten war befriedigend Baugeſchäft macht ſich ganz beſonders in den ſtädtiſchen Be Mark gegen 897 791 Mark im Vorighr h 3 Dalkon

or anuct t v 9 v P TeilLaxl Klanert übernommen hat Prof o 5 tn i Elf Damen und Herren konnten mit Jahresendpreiſen bedacht zirken bemerkbar Der Grundſtücksmarkt ſtockt hier faſt ganz das um 750 000 Mark vrraroßerte Aktien reden F H Veh Teil ſo
Heß Berlin der aus Joachimſcher S le ſtammend werden und gar nur in den Jnduſtriegegenden war bis in die letzte rie r re R werkee Der Re ev jefonds I Sr u

en Pohl W d 1 75 vertei v n tR benden rigen in de r e V ob Die 28 Jahresverſammlung der Evang Stadtmiſſion Zeit hinein die Nachfrage nach Fabrikgrundſtücken noch ziem n i üerie ebr 48 355 Mark zugeführt wurden iſt inzwiſchen 9
ſteht bat das jetzt leider viel zu ſelten geb b Kinn ſoll am 22 Oktober nachmittags 5 Uhr mit einem Feſt gottes lich rege doch hat dieſe jetzt merklich nachgelaſſen vermutlich der das Agio auf die jungen Aktien auf 217 990 Mark alſo L

T er tolin o J 2 u t de 5 nein in d r S u dem Pünſüer Ut ienſt in der Marktkirche Feſtprediger Hexr Paſtor Vio h aus dem Grunde weil die zur Herſte lung von Heeres mehr als 10 Prozent des Grundk er angewaſen der neiteratur und da iung a Nur und abends s Uhr mit einer Nachverſammlung ebendort be lieferungen erforderlichen Um und Neubauten zum größten Reſervefonds r dagegen wird iesmal durch Uebe erweiſung von traße
gew dmete r J 84 von Max Bruch zum Vor gangen werden Näheres ſ in der heutigen Anzeige Teil fertiggeſtellt ſind Der Wohnungsbau dagegen liegt 56 693 Mark auf 300 000 Mark als 15 Prozent de73 ebr gtrag gewähl Daß die Feier im Stadttheater dank dem Kehrerverein Halle Umgegend Sonnabend 21 Oktober völlig darnieder Und wer ſollte auch unter den gegen kapitals erhöht Jm degſria un dieſem 2 304 h d
opferfreud en E ntgegenkommen ſeines Direktors ſtatt 33 br im Schultheiß Poſtſtr Hauptverſammlung mit wärtigen Verhältniſſen Luſt zum Bauen verſpüren Die Mark zugefnrt worden t i en h Mal ge Feld

v pe d f t r Off u
inden kann wir zu ihrer Weihe u d dem Genuß der der bereits vekanntgegebener Tagesordnung Zahl der leerſtehenden Wohnungen namentlich in den mittle 662 167 Zonderrückage ſud So 000 Mark überwieſen und Vaunuſte
Teilnehmer ganz weſentl ch beitragen Biocophon Theater r Der r Film der gern Aſta Den und Großſtädten wird täglich größer die Mit eten immer er de o ar r Tantieme zurückgeſtellt die erſt ver a

v Der Wundermann Labero Das vielgebrauchte Nielfen Serie e angt ab Mittwoch zur m hru niedriger und die Mietsausfälle vergrößern ſich So z B teilt werden ſollen wenn durch höchſtrichterliche Entſcheidung ücderſtm i 8 Dicht 3 daß 32 a Dir n v T 0 r a B r a n es 5 betite lt ſich dieſe neue ramatiſc ſteh u in L e ip z i g et va 8 Proz ent W Lohnu n gen leer Jn J l antiemeb erechnung bei den Krie asgewinn 4 n t
Wort des engliſchen Dichters daß es mehr Dinge zwie Schöpfung der großen Künſtlerin Das Drama hat inſofern ſtever hereitet man ſich all auf die rage de r Auf neue Rechnung werden 66 593 15ſchen Himmel und Erde gibt als unſere Schul heit inen pol litiſchen Hintergrund als ſich die Heldin um den den Jnduſtrieb ezirken bereitet man a b ſteuern geklärt Dre Nach der Buanz r Effettentonto 4 00
ſich träumen läßt wird für die Beſucher des Wal liebten den Weg zur Ehre und z zum Ruhm zu ermöglichen Rückkehr der Kri eger vor und beginnt mit dem W 2 neu ter ar vgrgetrs ge ezei nungen von 220 776 Mark auf es e
da Il a t he aters wiederum neu Die V nſt des Ge ufopfert Wohnungen in erheblichem Umfange um einer Wohnungs m znleiheze en Ka aſſe ind B ankanthaben ſind

0 lell ctiff d l t h g za tn v it der gar M hnungsnot nach dem Krie ege zu be 1 304 876 Mark angewachfen a u ar t ndante nleſens wie We das zu verb ſt nder er gt t Ein Sch windler in Uniform Von einem eſe T napphei o gar geh gs W a z nd i 1 31 5 938 Mark vorhanden De vite ren 357 M Mark Waren Se
guSgepildete Talent Laberos kurz aber nicht erſchöpfend wird uns geſchrieben Vor etwa zehn Tagen ging ich mit gegnen Gleick 8 3 aber auch aus d em in de m ſe e i 400 Mark wogegen die Kreditoren nur 292 377 Mark be Such

1 mo li y terzakt oror c an 68 an Babezeichnet wurde vor einer Reihe von Jahren durch den einem Kollegen die Große Ulrichſtraße in Ri chtung z zöglichſt große Er mere e m Tot hen tragen o d an BaAmerikaner Cumberland zum erſten Male in Deutſch Geiſtſtraße entlang und zwar gegen 9 Uhr abends als haft machen n nnen Die er erdinge ge enwürtig das der a r r re w rot Ein

J urde ialienpr ertener ge as r n verzinkter Fiſenb wo allgland vorgeführt und damals erfuhr man von dem ge wir von einem Feldgrauen angeſprochen wurden es n h h deſtens r e fich r 1 65 auf 75 WEWand
heimnisvollen Empfindungsſtrom Se ſich re r ein M ann Mi itte der Der klein und unterſetzt m tie zau en in Verhältnis zur Frieder de eit Duſte mi n ter be ſck blo den n e u e r un 9 s auſ ſ ch l a g9 vor auf t8

h i l e M S a J 7 d c S 4 7 2 J 0 a 9 91 x on r S e en J zent zu höt en u lärmittlung der Pulsadern von einem Menſchen anf ſchwarzem Schnurrbart er trug im Knopfloch das 30 40 Prozent Auch in den vom Feinde verwüſteten Gegen Prozent zu erhöhen Nee
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eeeeeeeeeeec e elein e C Von der Nicht erſchoſſen über le Tufwerdäſin ſſe zukommen laſſen Das Flug ſchaften finden Sie im Armee Verordnungsblatt Nr vomKleine hronit Auf einer Ruine 31 ränn wurde der Heger jeug vollkommen e ſſerdicht zuſchli eßend und kann Zeeeht s zu beziehen von E S Mittler Sohn

I g d be W mee d s aEin energiſcher Jnnungsvor and Al ois S S ch en k er cho en auf fgefunde en Al v a f be n en ung ter Kulbechs wird find nei i nge a e h erneek W a e

r 9955 b n e an J n W t v ilue4 ue MaIn Eiſenächer Blättern iſt folgende zeitgemäße An v deſſen 22jährige Nichte Mari u r 4 Zrungs namens John

Dienstag 17 Oktober 1916 GeneralAnzeiger für Halle und die Pro Sachen Nr 24 See 7

J ſchaftsuniformen d Pr ußi her rin Angeſtellter der gteichsgeroplanfabrit in Ohio I dar See ehe Kena r

c
2 o

c11 t perubte w n ege ihre Heir 4 e ine Te zeige zu le a r e i Dchent gegen ine V b i 54 n r mitma 4 en 5 r o v u indlung beziehen können Preis derV 59 m S i ihrem Gellese i war ehe h h h 2 afeln Marke Achtung Mit 59 a r k Suhne zug un ſt en d e 8 Frz 7 2hr Sohn müßte d ch ei 9 4 ltnt n ird jedes Fleiſchergef Weibliche Gerichte z Jhr S e dur inen RechtsanwJ p N e ſpiſeh J Nein r d 2 J 7 rn n Die n K r e u 9 wird jedes Fletſche erge e häft belegt in Weibliche erichtsbeamten ſ 5 4 Kla ze auf Herſtellung der b an ichen Gen reinſe ha 3 erheben 9Der a We rn on J v kg e ſte dem vor der vom Na 3 igsmittelamt e Weib h e Protokollfgg Ge v onnt an in Jahrl wird le gsmittelamt feſtgeſetzten Stunde Weibliche Protokollführer bei Ge b T 9 al könnte Dann ein Jahr nach Rechtskraft de Urteils di
z 3 z an dw inh rverkauft wird 8 ſcher Jnnu n Eiſenach richtsverhandlu en ind in Deſter reich Die Sprechſtund in Recht Klage auf Seidung der Ebe erheben wenn die Fyefrang neuerdings zugela worden den Anfan u d x S unde d D an gelegendeilen inzwi ſchen die hausliche Gemeinſchaft nicht wieder ger geſtellt hat

S tift r J J r 8 mee d 44 J er 1 al 2 e d le garn 4 r n h h h Weh 1n Stiftungen für die Kinderfürſorge Gerichte der Stadt Graz der L nte daupt tat ne ſatt s un onnerstag zwiſchen 3 und 5 Ubr Ser erzicht auf den Unterhaltungsanſpruch ſt rechtlich bedeu4 t d un 10 e Tunte halb tadt von t ngslos Die Fhef rn mir J td m nén C T Tee r 564 n y 35 Die hefrau n urde nur da nun de t Ann Die Kaufmannswitwe Luiſe Klee in Bergzabern hat Steiermark gemacht die Erfahrungen ſind durchaus Jeder ſchriftlichen Anfrage iſt außer dem Be Unterhalt verlieren wenn ſie der Ar fordern r ſeit

32 tn n 3 W v r 9 r t 149 T u 14 le un t d r i orde un 5 Cletztwillig für ve er ba loſte kat holiſche Kin gute Es wird hervorgehoben daß die weiblichen Pro Sgeſaeh in ein mit Aufſchrift e Freimarke verſehener lung der häuslichen Gemeinſchaft nicht nachtom g

0 haut 1 4 iß er 4 l a n tn 1 l tiea der 60 000 Mark für ebenſolche proteſtantiſche Kinder tokollführe hr korrekt gewiſſenhaft und mit guter rierfumſchlag beizulegen in dem die Antwort direkt an den W W Die Verſtümmelungszulage und die Kriegse t Mark vermacht Auffaf ungsgabe a vmßge 4 m t wieder z reren Anonyme Anfragen werden zulage ſind von der Beſteuerung a usgeſchle ſſen Nur der

t ne C v Sr in nicht beantwortet ür die Aus tünf Brie it Teil der Rer unterlie S9 W t e n J urfte nan u ter dem Einfluß des Be u en 9 i runde da dte l te im Briefke Ken und in Uübrige Teil der c ente l iterliegt der Stagatsſteuer Von der
r Eine 109 000 Mark Stiftung für Königsberg mangels demnächſt dazu überg e der Sprechſtunde vird keinerlei zivilrechtliche Verantwortlichkeit Gemeindeſteuer iſt auch dieſer Teil der Rente ausgeſchloſſenB n gels demnächſt dazu übergehen Frauen als Gerichts ſübernommen Die Beantwortung der Anfragen im Brief Stammtiſch Die deutſche H rer ee Die kürzlich in ihrer Vaterſtadt Königsberg beamte einzuſtellen Die derart beſchäftigten Beam kaſten erfolgt koſtenlos t den Offi 1 der feindlichen an r gewädrt

za 4 t t u Von P al 14 13 indl J t Nee 18r do rben Kindergartenvoriteberin J er t t W fizterer der ein dlichen achte Die ſich als Jen verſtordene tindergartenborſteheri De Elfriedeſſtinnen unterſtehen der Berufseid u Wenn Jhr Sohn recht kräftig iſt kann gefangene in Deutſchland befinden eine mon tlid Ve Kriegs
it an v hat den größten Te t ihres Vermögens in Höhe Went J So echt kräftig iſt kann er ſchon wie k m chland befinden eine mona he eſo oldung1 1 l b l o biel 2 IDre9S b I I O e 14 p r 7 iffai r ren nur pro v v 1 doener e ihrer rd J 0 Mark il R dt z bora int Zwei fleiſchloſe Tage in der Schwei von 1418 Jahren als Schiffsjunge angenommen werden ſonſt von 100 Mark mit denen ſie ihren Jebensunterhalt und ihre

rer t e rn t l 1 7 r W wer v rvon 1009 000 ark ihrer Vaterſtadt Konigsberg mit r Schweiz wird ein Mindeſtalter von 15 Jahren verlangt Die Mel Bekleidung zu beſtreiten haben Offiziere im Leutnantsgrad2 WBeſtimmun r r 5 r 1 r Her San rn r 5 r o per mr e v z J W ante tn der Beſtimmung vermacht daß die Zinſen als Beihilfe d r J eiz erwartet man für die allernächſte dung erfolgt beim Bezirkskommando Dabei ſind Geburts erhalten 60 Mark

h u 01 bat et r e 2rßaenn 24 R 2 r 2 e eugniſſe Ezur Erziehung von Kindern hilfsbedürftiger Bürger ver Zeit eine Verfügung des Bundesrates welche zwei rn un wee ſowie Einwillig zungserklärung des Vaters ſa Senf Man braucht nur bei der Senfbereitung den

D 1 1 J e eili heo in ſef mine I vor on 212 reiheI wandt wer en Die Verſtorbene war die M gründer n l e ſchloſe T a in der W c l e anor d nen le pol h egla bigt ſein muß vorzuler gen 8 z u r zenſtärke zu vern teide n i den Senf gen ügend
J r udor 2 Kwrie Aue rden t wen tehee M Unteroffir vekor en Fine bewährte 9s des erſten Fröbelſchen Kindergartens in Königsberg Außerdem ſollen Zuckerkarten eingeführt werden t Kapitulan t Auch mit Unteroffizieren als Gehalts dende maßen auſ u iß 4 b a d u o 3 er 3 e Frl mee er und Frlr 4 empf rn können während des es ne tul t n ziliammen 2etle Weiber Und ile ſchweFiſen fall zwiſchen F M Be Die Knappheit von Fleiſch macht ſich beſonders in den r z der in d des Krieges neue Kapitulationen er Senf alle fein gepilvert werden mit der gleiche rne Eiſenbahnunfall zwiſchen Frankfurt a M erlin induſtriereichen V t ber E t den in Grenzen der in den Friedensetats vorgeſehenen Stellen M ige Toche er a rer es S Ge

u u V r G C u rkba n f u 9 Tr 5 wich men Oche er 9 ſpr 1 n Je dAuf der Eiſenbahnſtre cke F ra nkfurt a M den grof Jn und nach Naßgabe der Friedensbeſtimmungen abgeſchloſſen nene gegen S ibergoſſen tüchtig durch

i J rof r J v J ſror r t rbertte un 30 e 2 ineſſi t fig in haben lich in Nach n Mont e r e h e Zur haben viele Leben s wend Es ſollen in erſter Linie Unteroffiziere des aktiven ten n n un a werden hinzugefügs
J n u el l 1 ur n 9 n anttel W J n p v o 1 J v r 4 F J M z Ah ner n et v t ni 1 Jder acht zum r ntag in mittel Delagerur preiſe erreicht z B zahlt Friedensſtandes die in einer Kriegsſtelle Gehaltsempfänger gerper miſont an etwas mit en was Gewürznelken und

5 v f f e rn p m J F J r p Teiler d t dieſes J e 99 Nähe der Station Schlüchterr Teile eines ch man für 2 Cent das Stück San wer id deren Uebernahme in Friedensſtellen erwünſcht di n e arbeitet dieſes unter de enfteig und gibtz 9 n den ter an 3 J 9 8 W 7 5 d v 7 2 2 am ß et J n er Ditch mit Teil n We u de erford erl zeſchaffeahrenden wute z S 5 en t her ſe gan in c t verde eroffi e e Beurlaul S b enb D n J 1 q9 e 8 l n J und mee ſuci i un r V er J v 4 t h 85 t Deal laubt en J Walter v Per W ervf ne r K 8 be it vtit voller Wucht auf einen aus der Richtung zu komm 0 rhorn z Kandes ſollen unter den gleichen Vorausſetzungen nur in ſollte d Wünſchen de fär kriegsteilnehmer

r de 7 e i 4 J 9 5 gorr r r s t inn J W ichéeta 9 xnau kommenden Perſonen zug geſtoßen 3Zwölf e g Fr ke wenn ſie nach der Demobiliſierung beim Heere e tach den Wünſchen des Reichstages auf 1 20 Mark fürre Hanau konmen t per a ge n 3woliſ Kartoffeln ſind teurer geworden er n waller m den Tag feſt tzt werden Dieſem Wunſche konnte din an de Güterzuges ſtür zten bei dem uſammen l er heure ver n wollen Heerekrerr gat re e i h T da diec le 62 I u z S t i v w ereSshe w irur u aber nicht tipre en 7 am en eſtimt r a ukreih4a Kri Die Bienenzucht t e pve auf die Gleisanlagen und wurden zertrümmert Frankreichs ſchlechte Ernte r Ki egsinval lide Die rn n wenn ſie rationell mungen der Kriegsverpflegungsvorſchrift iſt die Verwaltungheftigen wir ine r tor De wo harre v 386 J Rewonenzung bot nu m S I d erlitt V J W e Ter i fran257 el wi t er recht guten Nebenerwerk quelle wer ermächtigt ter ren Verbältniſſen ine E Gnen l ü wenig Aben erlitt n on l l J AelS De einer Eingabe der Vereiniqung o deutſchen d n r e e eine Erboe hungch h r S t i tut C lin l t U r r r re J 55n h z in den umgefturzten Güterwa den hefindlerh n miniſt 1 J e r trag Wo r 9 m 5 rir für 9 53 rf der Geldabfindung zur Veſchaffung der Beköſtigun gsp ortionDe l lelurlrglen Vulerwaden deflin vie C e Der l r ad mer inde a a iinitſtern im t and wirtſchaft ürf her den BRet W r ee angl i Br t Steſ d er W an n d a haft dürf über den Betrag von 60 Pfennig hinaus bis zum Höchſtbetragr al iſt ein Bremſer guf der Stelle ge der er r t Jahr nicht ſo ſten rt Bienenvölker mit einem Durchſchnittswe on ver s Mark obne Brot eintrete s bis zum Hochbetig von don ſind ſef o o r D t 9 D t n 8 VD auf i h a OPiurd h a 1 n van von 1,05 Mark e Bro eintre ten za laſſentet worden me h rere ſi nd ſchwer verletzt Der g r o wie W Die Ernte beläuft J ch an t eine Jahr iche indeſtrente von 1000 cark ab n 49 Sodbrennen vertreibt man durch Einnehmen

e J v v m r P tie T twerhkältuift t r t 7 T hs Materialſchaden iſt bedeutend Der Betrieb wird ſcheinend auf höchſtens 60 Millionen Doppelzentner der t bei günſtige t Trachtverhaltniſſen rn iet die Ver wen gebrannter Ma gneſig od er doppeltkohlenſaurem Natron
einigung ſogar mit einem Gewinn von 3000 trk pro 9 D J v M cJ r d rm v n rn fror a6 25 4 u 4 t t VI e DrT 1 u J 9 ho 2 215 dur ſteigen aufrecht t erhalten gegenwartige Bedarf Frankreichs ein hließlich der d r di r r ivruchnahme kam c T e Har tſach je aber iſt daß Sie ſolche BDpetiſen meiden nachrk Heeresverſorgaung dagegen auf 86 Millionen x e i drei Stur de betrag nan an megr denen das Sodbrennen beſonders aufzutreten pflegt

J C C 1Ul e C t 9 r in n d r r tL 9 i VIei D Il betra gen i V Frau B Sollte es ſi ch um di ie Penſion der Witwe einesSig geſchrieb benen mit öffentlichen Beamten oder Lehrers handeln ſo würde ſie vonDer diskrete Magiſtrat t nckt Teſament Unter dem eigenhän die volle Namensunter der Gemeindeſteuer befreit ſeinuf Aus Breslau wird geſchrieben Bürgermeiſter Einführung der Zuckerkarte in Schweden Datum verſehenen Teſtament genügt
enZahl hatte den ſtädtiſchen Beamten verbote Aus Der ſchwediſche Staatsrat be ſchloß ie Einfüh ſchrift des Ervlaſſers f eJ l e Iu o Deunlit h vVvel voll n us Die S L uil t v rite l u h chrift des Erblaſſers Der Un ter ſchrift von Jelgen be 0 arf eamtenſtellvertr reter D en in d en oberen Beamten
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Ab MHeunvermählte empfehlen ich

Hans Hüller
Harle Hüller geb Ockert
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Bei einem Sturmangritf stard den Heldentod fürs
aterland mein langjäbriger Reisender Berr

Willy Zimmermann
Ferner fielen auf dem Felde der Khre die Lageristen

Franz Gnass
Wilhelm Hoppe

Gustav Bergmann
Sie alle waren mir satets treue Mitarbeiter denen lehb

ein dauerndes Andenken dewahreno werda 04244

L Otto Schultz

Sehon wieder haben ans zebwere Veriaste de
troffen In dem heissen Völkerringen ztarben den
Heldentod für das Vaterland unsere lieben Mitglieder
die Turnubröder und Förderer unserer Sportabteilung

Unteroffiz Erlch Ehermann
linhaber des Eisernen Kreuzes II Klasse
Unteroffz Kurt Lucke

cefr Oerner Henärichs

lhr Andenken werden wir stets in Ebren halten
Halle a 8S 16 Oktober 1916

kKaukmännischer Turnverein E

n4821 gegr 1875

Als weitere Opfer des Weltkrieges haben wir
den Tod awoler Bäro Beamten zu beklagen

Richard Arnhold
Feldwebel bei einem Landsturm Batzillon

hermann Klaan
Geſrelier bei einem Infanterie Regiment
Auoh dleeon braven Mliarbeitern werden wir

ein treues Gedenken bewahren b4823
leitung und Angestellte der dub Direktion

der Friedrich Vilbelm Gesellsehalt in Halle 1 1

Am 5 Oktober d Js starb den
Heldentod fürs Vaterland unser innigst

eliebter Sohn Bruder Schwoeger undSpvheol der Kriegsfreiwillige Getreiter

Karl Kautzsch
im Füsilier Regiment Nr 36

Inhaber des Eisernen Kreuzes II Kl
im Alter von 22 Johren

Wansleben d 16 Oktober 1916
In tiefer Trauer

Karl Kautzsch und Frau Berta
geb Reinsch

Otto Kautzsch und Frau Klora
geb Bubendey

Willy Kautzsch z Zt im Felde
Martha Hermann geb Kautzsch
Alfred Hermann z Zt im Felde
Frieda Alfred u Gertrud Kautzsch

als Geschwister u zwei Enkelchen

VSoch untröstlich über den schweren Verlust unseres
beben Sohnes Walter trat uns erst heute die nieder
m imetternde Nachricht dass nun auch das noch einige
Kind unser heiss geliebter Sohn der Bank beamte

Leutnant r n im Res Ant Regt Nr 66

o 27 Kaptembar den Heldontod erlitten bet

Gollwa den 16 Oktober 1916
ln totrtaom Sehmers

Aauptlehrer A Sack u Frau gehb Krause

Neun Tage später folgte er emnem auf dem Felde
Ehre gefallenen älteren Bruder m die Ewigkeit

a3646

ch

Beneral Anzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

Wir erhielten die ersehütternde Machrieht dass pä7
gellebdter boftnungevoller guter Sohn und Bruder der

Oberprimaner

Otto BungeUnteroffizier in einem ung

am 11 da dareh zehweren Granatschuss im Alter von
20 Jahren den Heldentod erleiden monste

Rasaanita im Oktober 1916 1414
ln tlefem Sehmers

F Baouge aud Fran
Walter Bunge 1 Zt in Garnison
Erieh Bunge Zt im Felde

Plötzlich und unerwartet erhielten
wir die tieferſchütternde Nachricht daß
am 11 Oktober unſer innigſtgeliebter
hoffnungsvoller Sohn Bruder Schwa
ger und Bräutigam

Karl Relnharut
Gefreiter des Reſ JInf Regt Nr 860

Inhaber des Eiſernen Kreuzes
im 25 Lebensjahre in heißen Kämpfen den Helden
tod fürs Vaterland erlitten hat

Halle a S Streiberſtr 9
n tiefſtem Schmerzamilie Emmll nennt at

rieda Gaäbler als Braut
Ruhe ſanft in fremder kühler Erde

Ganz plötzlich und unerwartet erhielten wir durch
ſeinen Kompagnſeführer die trauxige Nachricht daß
mein innigſtgeliebter mir unvergeßlicher Mann unſer
einziger lieber guter Sohn Bruder Schwiegerfohn
und Schwager der Seeſoldat

Karl Hartung
im 3 Marine Jnf Regt

am 8 Oktober bei den ſchweren Kämpfen den Helden

tod erlitten hat en tiefem Schmerz
Frau Anna Hartung geb Weber

nebſt Eltern Gesehwistern Sehwlegereltern
und Anverwandten

Oppin Halle

Am 286 Sept flel in beissen Kämpfen als drttter aue
der Familie unser lieber Bruder der Vlze Feldwoboel

Martin Meyer
stud mathb et rer wat Inhaber d Herzog Friedrieh Krewures

Halle a Jägerplatzim Namen der Geschwieter Lotto nerer
Befloldsbesuche verveten

ein letzter Wunich Auf Wiederſehen
r ſollt nicht in Erfüllung geh n

Am 26 September 4 Wochen vor ſeinem20 Geb tprteras fand in ſchweren Kämpfen unſer
e du lieber Bruder Schwager Onkel

u

Julius Ehlers
Schütze einer Maſch Gew Komp Inf Regt 26

den Heldentod für Kaiſer und Reich
Dies zeigen ſchmerzerfüllt an

die trauernden Eltern Schweſter und
Schwager z im Felde

GSeißhelröhlitz im Oktober 1916
Ruhe ſanft lieber Jullinse in fremder Erde

Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehen
iſt vernichtet a3547

lötzlich und unerwartet erhielten wir aus der
Hand des Herrn Leutnants die traurige Nachricht
daß nach treueſter Pflichterfüllung am 2 Oktober
mein lieber e unſer lieber Sohn Schwieger
ſohn Bruder Schwager und Onkel der Geſreite

Paul Baum
Jnfant Reg 165 8 Komp

Inhaber des Eiſernen Kreuzes II Klaſſe und
des Braunſchweigiſchen Verdienſtkreuzes

im 26 Lebensjahre auf dem Poſten in Feindesland
den Heldentod für unſer Vaterland erlitten hat

Beweint aber nicht vergeſſen von deiner lieben
m

Nun ſchließt dich Feindeserde ein
So fern hier von den Deinen
Die hier in tieſſter Seelenpein
Dich bitterlich beweinen
Du zogſt hinaus in der Blüte des Lebens
n der Fülle der KraftDoch hat die feindliche Kugel dich hingerafft
Fine Heimkehr zu deinen Lieben
War dir jedoch nicht beſchieden
Und wenn uns bricht das blutende Herz
Wir müſſen erleiden den furchtbaren Schmerz
Und ſchweift zu dir auch tränenſchwer

unſer Blick
Du kehrſt zu uns doch nimmer nimmer zurück

Heilig Deinem Andenken
Unvergeßlich deine große Liebe

Ruhe ſanft in fremder Erde

Frau Emma Baum
Bennftedt im Oktober 161

Arn 27 Bei vergenied an zen weroer Ver

Sohn Kcuder Sohwager und Ookel

Oskar Hennicke
Musketier im Inf, Regt Nr 188 5 Komp

m im blühenden Alter von 20 Jahren
Schotterey b Lauchstedt 17 Oktober 1916

Die tiefiranernden Hinterbliebenen
Oskar Hennickhe und Gesohwister

Rohe sanft in fremder Erde a3545

e

J 3 Uhr von der

wandung in einem Feldlazarett unser lieber

Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehn iſt vernichtet
Tief erſchüttert erhielten wir die Trauerbotſchaft

daß unſer vielgeltebter hoffnungsvoller Sohn Bruder
und Enkel der Musketier a3544

Karl Mohr
im Alter von 25 Jahren am 27 Sept 1916 fürs liebeVaterland durch Verſchüttung den Heldentod ge
ſtorben iſt

Domnitz In tiefſtem Schmerz
Familie er Gesehwister uad Groeavater

t 2 Brüder im FeldeTief iſt die Wunde tief der Schmerz Nun ruhe
ſanft geliebtes Herz Ja Herr nach deinem Willen
Er war ſo lieb ſo treu und gut Der nun in fremder
Erde ruht

J

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 13 Oktober
1916 in treuer Pflichterfüllung meln lieber guter Sobn
unser lieder Bruder

Hermann Heger
Oberjäger im 21 Res Jäg Batl 1 Komp

im Alter von 31 Jahren v152
Halle a Bergstr 5 II Oktober 1916
In tiefstem Schmerz

Ww Emlile Heger nebst allen Angehörigen

Ganz plötzlich und unerwartet erhielten wir die
Nachricht daß unſer innigſtgeliebter und herzens
guter Sohn und Bruder der Kriegsfreiwillige

Gefreiter

Heinrich Löhr
Inhaber des Eiſernen Kreuzes

im ZInf Regt 36 11 Komp
im blühenden Alter von 21 Jahren in ſchweren
Kämpfen den Heldentod für Unſer Vaterland er
litten hat In tiefſtem SchmerzDie trauernden Eltern und Se chwifter

Am Kirchtor 20 d b 4847

Allen Verwandten und Bekannten die traurige
Nachricht daß mein lieber Mann unſer treuſorgentet
Vater

Hermann Sothe
am Sonntag nachmittag den 15 Oktober 1916 ſeinen
ſchweren Verletzungen infolge eines Sprengſchuſſes
erlegen iſt

alle a S Salzſtr 6 den 16 Oktbr 1916ie trauernde Vliwe Anna Bothe and Kinder
wei Söhne z Zt im FeldeDie Beerdigung findet Donneretag den 19 ds von

der Leichenhalle des Südfriedhofes aus ſtatt

Montag mittag 12 Uhr entſchlief nach langemſchweren Leiden mein inniggeliebter teurer Gatte

unſer herzensguter treuſorgender Vater Schwieger
vater Bruder und Schwager der Kaufmann

Gllhelm Engel
im faſt vollendeten 57 Lebensjahre

Mit der Bitte um ſtille Teilnahme
Die tiefgebengte Gattin und Kinder

Halle a S Blumenthalftraße 20den i Otiover 1916
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittags

apelle des Gertraudenfriedhofes
aus ſtatt

eute nacht verſchied nach langen ſchweren
Leiden meine innigſtgeliebte Frau unſere 8
Mutter Schwieger und Großmutter 148

Marie Winser enciag
im Alter von 66 Jahren

Die trauernden Hinterbliebenen
C Vinser Lotomotivführer a D

M Wins er Tochter
2 Winser Sohn z Zt im Felde

Halle a S Schillerſtr 4 den 16 Okibr 1916Beerdigung ſind det Donnerstag 3 Uhr von der

Kapelle des Stadtgoruesackers aus ſtatt

Dankſagung
Für die herzliche Teilnahme und Blumenſpende

von Freunden und Bekannten beim Begräbnis
urſerer lieben Entſchlafenen ſagen wir unſeren
beſten Dank Insbeſondere Herrn Paſtor Witte
für ſeine herzlichen und tröſtenden Worte ſowie
Herrn Jnſp Winter für ſeine Bemühungen und
den KAnſaſiſen des Paul Riebeck Stiftes für die zahl
reiche Teilnahme und reichen Blumenſpendenunſeren nnigſten und gufrichitgſten Dank

Halle a Huttenſtr 10 den 17 Oktober 1916
Jm Namen aller Hinterbliebenen

Famllie Max Zeidler

Für die uns beim Heimgenge unseres lieben
Ent schlafenen in so über reichem
und uns so wohltuende Teilnaime sagen wir
unseren tieigetühlten herzlichsten Dank

Halle a den I6 Oktober 1916 i0
Selma Bunge

im Namen sämtlicher Hinterbliebenen

Oktober 1919
r dZJ

Als dieſes furchtbaren
erlitt am Okt 1916 infolge einer
Verwundung im Reſerve arett zu Schwelm
unſer beißgeliebter Sohn herzensguter Bru
der Schwager und Onkel

Kurt Schröter
Gefreiter im Füſ Regt Nr 36 9 Komp

Ritter des Eiſernen Kreuzes
im blühenden Alter von Jahren den Helden
tod nachdem er ſeit 2 Auguſt 1914 für ſein

teures Vaterland geſtritten

Halle a S Unterberg 2
den 17 Oktober 1016 eIn tiefſtem Fmer

im Namen alter Hinterbliebenen
Familie C Sehröter

T Beerdigung findet am 18 d nachm
3 Uhr auf dem Gertraudenfriedhofe von der

Kapelle aus ſtatt

atte

Sonntag nacht 3 Uhr ſtarb nach langen ſchweren
Leiden unſere gute Tochter meine einzige Schweſter

Margarete Tim Alter von 19 JahrenDies zeigt ſchmerzerfüllt an

Ernst Burcharceét z Zt im Felde u Frau
Hermine geb Gerhardt

Helene FPiedier als Schweſter
Halle a S Gr Goſenſtr 8 II den 16 Oktbr 1016

Beerdigung Mittwoch nachm 8 ut r von der Leichen
halle des Gertraudenfriedhofes aus

Zurdekgekehrt vom Grabe unseres lieben un vergeesliehen Entschlafenen zagen wir allen lieben Verwandten
und Bekannten von nah und fern für die Bewelse berz
licher Teilnahme und sechöoben Kranaspenden unsern
innigsten Dank Besonderen Dank Herro Pastor Ullmeann
für die trostreichen Worte am Grabe sowie Herrn KantorKhrenberg nebst der lieben Schuljugend für den zebönen
Gesang Ferner Dank dem Krieger verein von Reideburg
und mgegend für die ehrenvolle Begleitung Trauver
musik und Kranzspenden Möge Gott jeden vor soleb
schwerem Schicksalssehlag bewahren 50

Burg bei Reldeburg den 17 Oktober 1916

Im Namen der tieftranernden Hinterbliebenen

Frau M Fuhrmann
Du guter Vater bist olcht mehr
Dein Plätzehen ist und bleibt nun leerDu reiebst uns vieht mehr deine Hand
Zerrissen ist das schöne Band

Ruhe sanft

Der Gustav Adolf Hähverein
beginnt am Dienstag den 24 10 Martinsberg 21
nachmittags 3 Ubr Neue Mitglieder n 3423Frau V Schulz ahn MNedenSpozialistin für Damen nud la

Jprechzeit bis 7 Ubr abesds Steinweg s52 II
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Deenstag 17 Oktober 1916

Marietje ſingt
Roman von Anna v Pauhuys

8 Fortſehung Miachdr verb
Wie aus Gnade und ſehr hoher Gunſt erteilte ſie

ihre Stunden und nur an ſtimmlich außerordentlich
Begabte

Frau Duſchek nannte ſich nach ihrem erſten Gatten
einem Böhmen Jhre Wiege hatte gleichfalls in Böh
men geſtanden aber Steffa Duſchek lebte und unter
richtete bereits ſeit dreißig Jahren in Berlin

Man behauptete ſie ſei mehrmals verheiratet ge
weſen und eigentlich hieße ſie nach ihrem letzten Manne
Ebenſchütz Ein dunkles Gerücht flüſterte daß der Herr
Ebenſchütz den mediziniſchen Doktortitel getragen habe
und irgendwo verſchollen ſei Die Künſtlerlonnen der
Gattin hätten ihn nach kurzer Ehe zum Hauſe hinaus

getrieben
Frau Steffa Duſchek ſaß zierlich und überſchlank in

einem Seſſel den Sertrnd noch mit einem ſeidenen
Rückenkiſſen gepolſtert Das ſchmale von grauen Löck
chen umrahmte ſchneeweiß gepuderte Faltengeſicht den
Mund rotgeſchminkt ſah ſie mit leicht zuſammen
gekniffenen Augen auf Marietje die in abwartender
Haltung neben dem Flügel lehnte

Steffa Duſchek gab Gertrud ein Zeichen mit der
kleinen runzeligen Adernhand Das bedeutete An
fangen

Gertrud wechſelte ein paar Worte mit dem Vater
und Marietje Und Marietje van Daalen ſang ein
kleines holländiſches Volkslied Einfach in ruhigen
klaren Bogen ſpann ſich die Begleitung des alten Muſi
kers um die tönende Stimme wie ein alter ſtilvoller
Rahmen um ein Paſtellbild mit zarten verblichenen

als lauſche ſie irgendeinem fernen verlorenen Klange
der durch das Lied in ihr erweckt ward Sie ſaß wirk
lichkeitsentrückt und ihre braunen Augen hatten einen
Blick der wie durch Schleier kam Matt und verſunken

Mit kurzem Dreiklang umſchmeichelte der alte
Muſiker den letzten Geſangston

Steffa Duſchek ſprach nicht
unverändert

Gertrud der der große Reſpekt vor der einſtigeLehrerin noch im Blute lag wagte keine Frage nach e

fallen oder Nichtgefallen und ein paar Minuten lang
war alles ſtill

Marietje wußte weshalb ſie heute vor dieſer alten
Dame hatte ſingen müſſen und ſie fühlte unbewußt daß
dieſe lange Paufe einem Urteilsſpruch voranging

Plötzlich ſprang Frau Steffa Duſchek auf
Jmpulſiv überhaſtig daß ſie beinahe über das ieſe

gefallene Rückenkiſſen ſtolperte ſtürzte ſie auf Mariezu ſie mit einem Schwall von Worten überſtrömend d
an dem verdutzten Mädchen niederrannen wie Lndäblige

Bächlein
Du biſt eine Gottesbegnadete

ſie dachte nicht daran Marietje mit Sie
das lag ihr völlig fern in dieſem Augenblicke glühendBegeiſterungstaumels Sie zog Marietjes z Kopf träfig

zu ſich hernieder und küßte ſie etwas theatraliſch auf
beide Wangen

Mädel du haſt eine Engelsſtimme rief ſi
tie

da

Sie ſaß immer noch

ine Ar userwählte

anzur den

rieb ihr gepudertes Geſicht heftig an Mariet 1Bluſe Weiße Flecken blieben zurück aber dafür war

Steffa Duſcheks Antlitz gelber urſprünglicher geworden
Du Mädel ich hätte nicht gedacht daß es noch einmal auf der weiten Herrgottswelt ſo eine Stimme geben

könnte wie ich ſie beſeſſen Sie richtete ſich auf und
ein Leuchten machte ihre Augen wieder jung

Sie wandte ſich Gertrud zu und dem alten Frenzau

GeneralAnzeiger für Halle

großes Lob für ſie bedeutete und

z t t t

und die Provinz Sachſen
machende Glücksſtimme und ich zwang die Menſchen da
mit wie mit einem Zaubermittel Jch ſang ihnen die
Herzen froh und die Herzen wund bannte ſie mit der
all mächtigen Gewalt meiner Stimme daß ſie fühlen und
empfinden mußten wie ich es wollte Die kleine Ge
ſtalt ſchien zu wachſen Oh der Macht meiner Stimme
entging keiner Mit einem Male fiel die gebrechli che
Figur der Meiſterin wieder ganz in ſich zuſammen
Doch zu früh viel zu früh verlor ich meine Macht

meine Stimme ſtarb
Ein Unterton von heimlichem

ſchwang ſich durch die letzten Worte
Eine müde alte Frau ging Steffa Duſchek mi

Schritten zu ihrem Platz r
Sie ſaß wieder und Gertru ihr dewieder zwiſchen den ſchmalen Thier Rücken und die

Seſſellehne
Steffa Duſchek blickte lange auf Marietje

verſuchte ein Wort zu verſtehen
Gebahren der alten Frau ein

freute ſich deſſen

G J v We nbitterem Weinen

3 23

Frau
rot und erſchrocken
begriff nur daß das

che e wurde das Boot f ir Hei iko BarendsS

SSteffa Duſchek wies auf Marietje
Jn ihr iſt meine Stimme aufs neue erſtanden in

ihr ſchwingt ſie ſich wie der Vogel Phönix aus der Aſche

8 Kapitel
Marietje hatte ſich ziemlich raſch eingewöhnt

weilen überkam ſie zwar die Sehnſucht nach ik
Hauſe nach der ſtillen kleinen Jnſel fern in der Z1
ſee aber ihr Denken fand hier in dem rieſen
Berlin ſo viel Ablenkung daß ſie ihrer Sehnſu
allzu häufig nachhängen konnte Sie lernte und übte
mit glühendem Eifer und von Tag zu Tag ſpannen ſich
innigere Freundſchaftsfäden zwiſchen dem alten Kapell

Nr 244 Seite 9
Eine ſo fleißige Schülerin wie ſie biſt du nicht ge

weſen Trudeken erklärte Max Frenzau ſeiner Tochter
Gertrud nickte
Kein Wunder liebſter Papa Die Umgebung in

der ich meinen erſten Unterricht genoß wirkte auch nicht
ſo anregend wie die in die Marietje von uns verſetzt
wurde Dergleichen ſpricht dabei ganz ent i eden mit
Und die Sorgloſigkeit in die wir ſie geſtellt haben iſt
auch nicht zu verachten

Gertrud ward nachdenklich Weißt du Papa wie
wir wohnten als du anfingſt dich mit meiner Stim ne
abzuplagen Drei Treppen hoch in einer Mietskaſerne
am Schleſiſchen Bahnhof Mutter war ſchon paar
Jahre tot und ein ſchmutziges Weibs Sild aus der Nach
barſchaft hielt die Wirtſchaft in Ordn was die ſo in
Ordnung halten nannte Von morgens bis abends
warſt du auf den Beinen um das bißchen en
zubringen was wir brauchten Sie ſenf Ind
manches liebe Mal langte es doch nicht und ich machte
damals die Erfahrung daß Gerichtsvollzieher ſehr un
angenehme Menſchen ſind Jn dem zerfetzten Drum
herum war das Ueben und Lernen oft eine Qual gerade
ſolche Qual wie

Nein Tr udeken

F tr di ich das Unierrſe cht ten

dich zu unterricht en war mir nie
mals eine Qual Deine Wöne Stimme zu bild hte
mich ja froh und glücklich Das ließ mir manchen
trüben Tag hell erf ſcheinen Wenn ich müde und ab

gehetzt vom Unterrichten begriffsſtutziger un muſikaliſcher
Schüler heimkehrte und deine e vernahm dann
fiel alle Müdigkeit von mir ab d war ich ke rmerMußſiker mehr der von der Hand in den Mund

ſondern ein reicher Mann der wußte
iſt er aus all dem Kleinlichen und Engen heraus durch
die herrliche Begabung feines Kindes

Er wurde weich der Alte

eini ver Jahri i Cli un l i

FarbenSteffa Duſchek ſaß da als lauſche ſie in ſich hinein Fortſetzung folgtmeiſter und Marietje van Daalen

I pdetadrn Adoff Sternfeſd en
Solche Stimme habe ich beſeſſen ſolch eine ſelig
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m ſchoner ſonniger 1 Stog erf ahnt Vab S Sander geh e eng rach An geincht Frigehe ſchade l Jzum 27 t che S r r ver B er erückſichtie Aus S Se mit Salon e un Jnnkl u Zub ſofort oder n nittene St K tet Vabn e Bewerbandeß mit He 2 auch Kriegsbeſchädigter ſofort geſucht b4848Mot Okt 3 i m ueper t e e l163 Sarz 19 ſrol Zim abe von alleinſteh Dame haltsforder erbeten an ren anhweker Reinhardt Lindner öngenieur
a än Näh Tat Kont 361 Weg reichl Zub Gas in veſſ ſof od 1 1 17 geſ Off u Anger s Söuue Kräft v lln R aße 40 Wohnung zu Verm A 17 v F 5125 a d Exp v Bl u Kräft Laufmädeh Seieilstraße Stube Kam Küche mit Ernſt Morit Arndtſtr s pt Wohn zum I I bis 500 i ſofort b04230

V
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Mehrere Dreher Schloſſer

Horizentalbohrer 2 Arbeiter
für dauernde Beſchäftigung ſucht

Aktienges vorm Gustav Krebs
Beeſenerſtraße 53 h4832

S
zur un ſer W

S

O
G
9

erksbüro zum mönucyſt ſofort Antritt

Lohnſchreiher u Raterighenverwalter
ſchon ähnliche Stellung innegehabt hatder n egu

auch K rieg eſchädigter geſucht Schriftliche Angebote
miu Lebe Slauf Zeugnisabſchriften und Gel jaltsanſpr ar
de tie allesche bfünnerschaft Akt Ges

re c Hausdiener
jüngerer per ſoſort geſucht b4836
Luise Graneiss Wöſche Geſchäft

eineWas chinisti Kesselheizer
vt Sose 4 Werner kriesenstr

Jugendlich Arbeiter
rikettverladen ſucht b151S rohe Zukunft el Hötzlich

Am u HaureA Dohme Herderſtrave 9

Baufischler
für dauernde Veſchäftigung ſtellt ſofort ein
J C er Vaugeſchäft Ammendorſ

Tüchtige Rockſchneider Deſſ Jamen

J

el cin

zum Karten
verkauf au

ſucht für dauernde Be Bahndof ſ Rote Kreuz geſ
ſchäftigung Fritz Reuterſtr 4 i

F Wottawa g Raſt Mädch enGr Urichſtraße Haus findet r5 11 DienſtHaus I ſche ſofort geſucht b4820 Mühlweg bchp
u r Ftelufa 39 ESnche Kinder Aadwen
fing für Privat u a Landuch ſt en u ſchen da hindermann gewerbsmässig

ſucht W 46 Melleuvermutlerin Geivtstr

m Tücht Hausmädchen
Dölau hen i Zeriſct ater peneZur Erledigung ſchrift gedient hat und die Haus

licher Arbeiten 3421 arbeit beſonders Plätten
erfaßrener Herr verſteht für ſofort od ſp

zwiſchen o und z Uhr abds Leſucht h4821Frau Profeſſ Haſenclever
ſrahe

Suche Küchenmädchen nach
Bad Wildungyen Alleinm
f hier u außerh ſof u ſp

bei mäßigen Anſprüch zeit
weiſe geſucht Schriftl Angebote nach Waldſtraße 40

Anſtändiger zuverläſſiger
junger r Mann Anna Domke zewerbanabiee

aber nur ſolcher zum Ver j Keilenverwittler a Rreitextr
kauf von Büchern u Zeit Sauderes Mädchen als
ſchriften auf d Bahnſieig Auſwariung für den ganz
ſofort geſucht b4815 Tag ſofort t

Conrad Hirte Advokatenwe IIBahnhofsbuch andlung Ig MNavchem als nan

Halle a HedwigſtrHausburſche uſw I8jähr anſt rn
adf 16 J ſo geſ Mädchen ſofort geſucht

Liebenauerſtr 150 I la ilore Gr mer Jernende nicht unt 16
FEin kräftiger Hausburſche

15 16 J alt welcher mit r kunſtgewerbl Blumen
Pferd umzugehen verſtedt re lNov geg Vergütg geſHalleſches hGr Ulrichſtraße 27

Lehrmädchen

ſofort geſucht
Schiferti Bäckeret

Zſchernitz dei Vrehna
Kellner

nenec ne He elernt hat wird 5 Bedienen Tienſtmadqh KochenErfahrung hat 1 wort
der Gäſte in 4r e ter Tornow Leipztgerſtr gerräumen r ge en ar edſtedt Füngeres dienſtmädchen
Klelner nſumverein vom Kande hen eigrt

Dammendorf b Niemberg oldſucht zum I 1 1917 einen Niemeverſtr 2 550
kautionsfähigen a3549 mtatſerplatz ptLagerhalter ſaub ordentl

end für Kriegsinvalid d ſchon äed hat z 1 11Melvungen a d Vorſtand dec Wilhelmſtr 40 II
1 Kraſtfahrer Auſwartung geſucht

für Sülzbheym i Harz ſof Hobenzollernſtr S Igeſucht m Füyrerſchein 2 J5 MNädch a Aufw für

b freier Station Zu meld vorm Geſeniusſtr 1 II r
Genbte

Kartonnagen
arbeiterinnen

Unter Angabe der Militär
verhältniſſe Lohnanſpr u
Zeugnisabſchriften bei

Huta Schachtschabel

G m b H h04243
W iebenauerſtraße 70 geſucht von b 4825Guter Plerderfleger Heilhrun vinner

zum ſofortigen Antritt geſ G m b Geiſtſtr 22
Sya r Kinderfräulein

Kindern u z Hilfem dauedan d ganz

ſof od 1 11 geſue 16
Grhr Grunsfeld

Laufburſche
für halbe Tagn ſofort geſ
Buchdrrchere Kkandler

Saubere Aufwart dreimapfenſtraße 1 h4834 wöchentl 2 V Std e a
r ftlger Schulſunge ſofort Gr Steinſtr 39 i
geſucht Weidenplan 28 ot

Lehrling
geſucht o117

Herm Iücke
Gas u Waßferanlagen

Klempner Gr Brunnenſtr22
Friſenrlebrl auch ſoſch

welch ſchon gelernt fucht
H Waldmann Magdeb Str 3

Wir ſuchen per in einen

Finj m ſu kräftigesMädchen z 38Zie im r Je
tttwoch vormittag

Gräfeſtr 11 I Irsum I Novbr weites
Mädchen geſuchtZinksgartenſtr 12 m

7
2 Suche für mein Garn 2

5 r Woll und 0brrs Geſchäft eine
B GLehrli nung J

i guter Schul tüchtigeDſigen We 3duroharat 8 vecher Ve kläuferin

e Weiſe r 3 l nmi uten ZeugniſſenKieler nde J
GpodiumFübtik Dalle g
an n 3 Gr Steinſtraße 84 3

Suche ſof od Nov el rjüngeres Mädchen 3 Lernende
Hotel Stadt Bremen zum Damenfriſieren gegen

Martinſtr 18 x552 monatliche Vergütung geſI2 13J Schulm z Aufw E Zeutſchler
geſ Rakfinerteſtr 46 II r l Magdeburgerſtr 65 1545

Verkäuferinnen zu Ausvilfe
Bure harcit Becher

zum ſoſortigen Eintritt
ſuchen wir noch einige redege wandte Damen als

Werbebegmtinnen
Während der kurzen Ausbildungszeit b 122

tägliche Auszahlung
Vorzuſtellen Königstrasse 85 parterreererarave n geeignet

Tüchtige Kontoriſtin
die bereits längere Zeit in gleicher Stellung war ist
baldigen Antritt geſucht

Bewerbungen mit
angaben erbeten

gegen monarliche L eng

per ſofort geſucht 3418
Kerm LKLähler VLavierhadla

Ein durchnus zuperl
ält Kindermädchen
für ein jagr Kind mit
nur gut Zeugn gefucht
Selbige muß ſich auch im
Haush vetati gen Meld
von 2 6 Uhr nachm 57Kotter i eideburgerſtr 8

Suche T lSi en och
auf Bahnhöfe m z Bedien
nach ausw ſof u Kochle ru
ſowie Viehmagde ſof u Neuj
rieda Eookor geb Heſſelbarth gewerbsmaßige Stel
lenvermutlerin Mütelſtr S
Wegen an ſo ſangDienſtmädchen geſucht bl47
Obſtweinfch Vüſchdorf
Halteſtelle der VahnFleißiges ſauberes Dienſt

mädchen ſofort geſucht
Frau Dr Gurtner

Mühlweg 8 c49510 12 kräſſige
Arbelterinnen

geſ für Konſervenfabrik
in der Gegend von Halber
ſtadt Meldung am nächyſten
Freitag zwiſch 11 12 Uhr
vormittags 9 1844Arbeitsnachwe s
der Landwirtſchaſftskammer
Halle Mandeburyerſtr 67
Aufwartceſrau f d V omnſtd

geſ R Hapymſtr 26 pt l
Jg Auſwartg r geſRud Hayucitr Wapt WaVerküuferſn

für ör ren
ſofort geſucht

Sobel Steinweg 45
Vorzuſtell zw 6 u 8 ühr
Alleinſt Kriegersfrau odertüchtiges Mädchen für den
ganzen Tag geſucht h04251

Delitzſcherſtraße
Mädchen mit gut Buch
für Küche und Haus zumfo atigen ging geſ
Merſeburgerſtr 158 t 3er Mädch bis16 3 Kindausfahr per
ſofort oder ſpäter geſ

Landwehrſtraße LJg Mädch k imentg Koch
erl Gr Ulrichſtr 41 IIAelt ungbh Frau von Ig
Kriegerswwe z Führ desHaushalts geſucht Sr
Glauchaerſtr 2Erſte Rockgrbeite rin

u Taillenarbeiterinnen geſ

DenBergſtraßeAls Lernende ſuche junges
Müäüdchen n unt 15 J fm Damengeſch G Wiede
mann Poſtſtraße 1 569
Putz 3uarbeiterin

leichte Arbeit ſofort geſ
Wuch Schmeerſtr 21

Gebild jung Mädchen
z Spazierengehen mitſu rig Knaben f 3 Stdmittags geſucht Vorſtviere 2 od 9 Uhr
Gr Steinſtr 54/55 III b

Suche per I November
ein älteres tüchtiges und
erfahrenes Mädchen 562

Zu melden
LeipzigerJg Mädchen als V Am war

bis 3 Uhr nachm ſof geſ
563 Blumenthalſtr 27 pt
Alleinmädch Hans undKüchenmädch f Priv ſucht
Relene Sena ewerbdemässige
Jtellenvermittlerin eiprigeretr st
3 Peſznäherinn u Laufm
ſof geſ Gr Ulrichſtr 26 L
Lehrmädchen gegen monat
liche Ve ergütung ſuchtR Thalmann Schmeerſtr 15
Papierhdlg u Schabl Fabr
Fräftig ötall mädchen

geſucht Sevdli u u
ädchen ge

OckonomieAnſt Lauſm

Sächſ Genußmittel JAlter Markt 3 Gr
Aufwartung f ſofort geſ

R Haymſtr 24 Bieler
Stütze die krochen rkann T
1 11 1916 geſucht eis

CenſralGenosgengchatt Hulle d S

J geisedamen
gewandt im Verkehr mit Hausfrauen für dauernde
Täti igkeit geſucht Branchekenntniſſe nicht erforder

S lich Guter Verdienſt Verſ Vorſtlla Dienstg 68
S Mittwoch 24 Uhr Otto Blaue Gr Klausſtr 1 l

Zeugnisabſchriften und Geb ans

dine

zum Maſchinenähen r
Zu erfr Fürſtental 6Jüngere Leck
für Poſ Woll u Weißw
ſtellt ein

Max Berndorff
Geiſtſtraße 22

Geſucht zum I v ein
1 Zimrermädchen

Zimmerreinig
Nähen Servieren fürPrivathaushalt Zeugniſſe
ſind einzuſenden an

Rervenheilapſtalt
Carlsfeld Poſt Brehna a

S Gfür den Eifenb ahndienſt w
ſofort angenommen e386

Meldungen bei der Kal
Bahumeifterei J ersbei Halle und RPoinſch

Geſucht

bewand i

zum I II n
erfahr 1 Hausmädchen
Zeugn ſind einzufend an

Nervenheilanſtalt
TarifeJg Mädchen als Lernende
für den Verkauf geſucht
Amanda Stegmann Haaſe
Gr Steinſtr 83 b04241
Anfwartung vormttt geſ
Geiſtſtr 52 LadenJ ſaub Aufw ſof geſ

Nittelltr 5
SDeſucht wird z I Nov
ein älteres a02727tig iges Mädchen

Gtädt Kranßenhaus

n
Kindergörtnerin I Kl
für m 3jähr Töchterchgeſucht a3550Frau Dr Naumann

Berlin Wilmersdorf
Landauerſtraße 7 I

Wirtſchafterin
die kinderloſ Haush beſ
ſofort geſucht a3551Jnſpektor Bienert
Falkenberg Bezirk Halle
Saub ehrl Mädcher als
Aufwartung geſucht

Kl Ulrichſtr 22L

Hausſchneiderin geſ
Klein Krukenbergſtr 22 I

Tüchtiges Mädchen
bevorzugt von
per ſofort oder 1
geſucht

außerhalb
Novbr

b4837
Steinweg 45 II

Mann 17 Fahre
ſucht in etlichen freien Tages
ſtunden Nebenbeſch irgendw
Art Im Verkauf d Lebens
mittelbranche nicht unerf
Fr Renner Martbaſtr 19Erſahrener Kaufmann
ſucht Leitung eines Geſchäfts
zu übernehmen Offert unt
B 5122 a d Exp d Bl
Gewandter Kellner

33 Jahre alt aus engl Ge
ſangenſchaft zurückgekehrt w
ſofort Stellung Off an
G Hoepfuer Germarſtr 8,pl
Kellner W dahr
ſucht ſofort Stellung
4580 Auguſtaſtr
Jung Kaufmann militarfrei 26 J Manufakturiſt m
prima Zeugniſſen ſucht für
halbe Tage leichte Beſchäft
evtl ſchriftl Arbeiten oder
Vertrauensſtellung Gefäll
Zuſchr u L 411 an Je Fil
d Bl Leipzigerſtr 34 1543

riegsbeſädigter
gelernt Schloſſer 25 Jahre
rochte Hand gelähmt fucht
paſſende Lebensſtellg Bote
Auffeher od dergl Offert
unter an die Filiale
wa27 Bernbardyvſtr H

Saubere Kaſchfrau hjucht
Wäſchen Mittelwache 2 l

Kriegerfran ſucht Seſchäft
irgendwelcher Art

Lauchſtadterſtr G III
Jg

II

anſt Kriegerfr ſucht
ne 1Rarie Augurtin nſtwd7 I

e

Poſt Brehna a T 507 a

Anſtänd ehrl25 Ja Für ch n
ages ushinur in ge erew e e
Sgr niverſitätaub ſolid v

ſ Stellung p od ſp in
einem herrſchaftl

Hartimann Gaſtwirt
re b Halle 4530
Adch w ſchon tdent hat ſ 15 Rev Ste

h unter l 331 an die g

S Leipzi r rdes Dauch u ne i
owie i d Krankenpfl erfof od ſp Stell als rig

Näb Wafſerweg 2 p r o128
Kaufgesuche

ahren
rablt allerhöchste Preise t getrag

Herrenkleläer
Schuhwerk Wichar

Nachlaſſe
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ſofort auch außerhalb e301
Ein und Verlaufshaus
22 Schülershof 22 am Aarktplat

Renner
Aſtertümer Nachlaſſe
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Befſ Trauergard f iungesx zu kauf et P 5115 a d Er h eeiner guterh Kinderwag
zu kaufen geſucht Angeb
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Zapfenſtraße 18 Altbdlg

Guterh Wohn Einrichtg
3 kaufen a Off untA 5101 a d Exp d Bl

Kleiner Ponywagen
zu kaufen geſucht dLand wehrſtr 4 H
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ſuchen wir mehrere tüchtige

Puppenwagen gut erhalt
zu kaufen geſucht
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zeichen V F Abzug
Eisleben Lindenſtr 18b
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Lehranſtalten gewiſſenhaft
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von der Mode
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Reiche Farben und

Qualitäten Auswahl

III

im Stadtbezirk Halle a
Donners

Montag den 23
Arndt

eſſaue

Montag den 30 Okt
Dienstag den 31und rauſenſtraße

Geſche
halten

Halle a den 16

kam ilengcnue

Ostern 1917
beginnt nener

teber 1916

Zu dieſem Zwecke ſind die Quittungskarten Aufrechnungsbefcheinigungen Dienſt
Lohnliſten ſowie Krankenkaſſenausweiſe die ergeben
zu welcher Klaſfe jeder der Verſicherten ſteuert in den

tsräumen ſonſt in der Wohnung bereit

tinden Sie in re Auswahl

Kostülüme Paletota Jacketts für Damen und
Mädchen in Flauschstoffen und Samt

Lodenmntel u Capes für Herren Damen Kinder

im Kuufhuus K I lenverst J

Anfängerkursus

Filz und Lederschuhwaren
in jeder AusfilhVorteflihafte Preise Grogao Angw all

Soklenzehener und fertige Seohlen in Leder u Gumml

im kaufen H Elkan liert

Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landes
verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt erlaſſenen Kontroll
vorſchriften vom 10 März 1916 wird bekannt gemacht
daß der Unterzeichnete die Entrichtung der Beiträge

S komtrollieren wird und zwarden i Oktober 1916 Berliner und
Jahnfſtraße

ne 20 Oktober 1916 Grün und Hor
Oktober 1916
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John

preiswert

fän 4 Köcher
in eine Kreise für
Knaben und Mädchen
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An ſorderung
Die Glaäubiger des ver

ſtorbenen Fräuleins Minng
Müller in Halle a
Riebeckſtift werden erſucht
ihre Forderungen ſchriftlich
bei mir auzumelden

An die Schuldner des Frl
Müller ergeht die Aufforde
rung Zahlung an mich zu
leiſten
Halle a/S d 14 Okt 1916

Conrad Drebinger
Burgſtraße 50

als gerichtlich beſtellter
Pfleger des Müller ſchen

Nachlaſſes 4419
Gartenarbeiten aller Arf

werden billig ausgeführt
Martinfſtr 21 l 4523

Fr aulein 99 ſucht nette
luſtige Frenndin Gefl Off
unter C 5143 an die Exped
d a erbeten

Einmache
Glaäser

mit Patentverſchluß
ſehr billig

C F Ritter
Leipzigerſtr 90

9 Rab Sp Marken

Echreibmaſchinen
Arbeit außer dem Hauſe zu
vergeben Schriftl Offerten
an Ortlepp Kriegswirt
ſchaft A G Halle Varkbad

jeder Art
Ri e Augeeſs billige Preife
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WH Elkan e

e vieevor eibnagle Mabidafe e
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